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Frankreichs Habinett.! 


Keret, der PBraiident der 
Deputiertenfammmer, foll 
Kabinett bilden. 


Raoul 


neues | 


Ludendorff 


u | 2 | 
Biviani macht ssiht mil. | 
| 


Der Gx-Ereinier Arijtide Briand dahin | 
gegen bereit unter Peret zu dienen. — 
Emma Goldman lieber in Amerifa im | 
Gefängnis als in Rußland auf freiem 
zus, — Deutidhe Ingenieure haben 
ein „Uchertaudyboot“ erfunden. 


m 


Raris, 11, 
Präſident der 
iſt heute vom Präſidenten Millerand 
erſucht —— ein Kabinett zuſam. 
menzuſtel das die Nachfolge des 
abe. es Bremierminüiters | 
Georges Lengues Tibernchmen Soll, 
das am Mittwoch ſeine Demiſſion 
gab, 

Wie es heißt, war Peret nicht ge— 
neigt, das Amt des Permiermini— 
ſters zu übernehmen und an die 
Spitze des neuen Kabinetts zu tre— 
len, weil jen Geiundheitszuitand zı 

ünſchen übrig läßt und meil er 
auc) mit der auswärtigen Bolitik |‘ 
richt febr bertraut it, aber er iiber» 
nahm jchliehlich die Mufgabe, 

Der vormalige Premierminiſter 
Ariſtide Briand hat ſich bereit er— 
klärt unter Peret zu dienen, entwe— 
der als Miniſter des Auswärtigen 
oder auch in anderer Eigenſchaft. 
Der vormalige Premierminiſter 
Rene Vivbiani hat jedoch mit aller 
Entſchiedenheit erklärt, daß er keinen 
Voſten in dem Kabinett an⸗ 
nehmen würde 
Präſident Millerand konferierte 
Laufe des heutigen Vormittags 
mit dem vormaligen Premiermini— 
ſter Jean Louis Barthou, dem vor— 
meligen Blodademiniiter Kapitän 
Andre Zarbien, ben bormaligen 
Pramiesuinifter Alexandre Ribot, 

Laurent Bonnevay, einem ber früh— 
rer in der Tepnttiertenlammer und 
mit E. A. Sonnart, der aus Mar- 
ſe ille nach Paris surädfberufen vor» 
den ilt. 

Gmma Goldmanns Anjichten Aber Ruf: 
land. 


Berlin, 14. Ian. „Emma 
Soldman gab nıie in Nubland die 
icherung. ſie würde es vor⸗ 
in einem Gefängnis in den 
er. Staaten zu ſitzen, ſtatt in * | 
land auf freiem Fuh zu fein* € 0| 
ıflärte der Zoyialiit M, —2 
aus San Francisco, | 


San. Raoul Reret, der | 
Deputtertenfammer, | 


er , 


neuen 
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ztehen,. 
R 

\ 


der erſt kürz⸗ 
lich aus vinem ruſſiſchen Gefängnis 
entlaſſen wurde. 

‚Emma ——— gehörte zu] 
ven erſten Bekannten,“ ſagte 
Schwars. „die ich im verſloſſenen 
Frühjahr, nach meiner Ankunft in 
St. Petersburg, traf. Wir ſuchten ſie 
und Alexander Bergmann in einem 
Hotel auf und Emma Goldmann 
war gerade mit der Zubereitung! 
ihrer Mittac smablzeit beſchäftigt. 
Sie zeigte uns mit Stolz amgrifa: |} 
niſche Konſerven. | 

‚Berimann trug 
Auf meine Frage, 
Grunde er die 
babe, benterfte 
land mE einer 
diſten.“ 


einen Säbel. 
ans teichent | 
umgeſchnallt 
er bereiſe Ruß⸗ 
hl Propagan— | 
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Deuticye Angenniegre erfinden 
taudıboot“. 
11. Nannar. 
ae otingenienre, die ſe 
dem Nrieace ihre Erperimente fort: ı 
De baben nunmehr ein QTand)- 
boot vom Panzert euzertyp erfun 
den, durch welches ihrer Verſiche— 
rung zufolge der Kampf zur 
ſich in künftigen Kriegen völlig an— 
ders geſtalten wird. 


Es iſt ihner 
gelungen, die Tauchboote vor W 


nn * 


„Meber: | 
Berlin Die d 
ſchen 


Sa 


‚uf: 
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Postmaster General. 


TEE, 
ren! —R * 


| hyieſia⸗ n Privat 
‚den ımdb befindet fich aller Wahr 
| icheinlichkeit nach auf dem am 6,.%as | 


|‘ golia“ 


hat die Nachricht, 


Hoffman 
einem 
vertrat, 


Oberbefehl 
lichen 


ſchen 


deren Zahl 


wie es heißt, 1500 Mann an —— 
erneuten Angriff. 
in 


Afrikas anſäſſig ſind. 
bewohnen die Abhänge des Libanon | ; 


or 
. 


at 
Il. 
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> Gents 


tgallerie geſtohlen wor⸗ 


Englands Brutalitit 


I 


— 


Inuar abgeoanaenen Dampfer „N 
nad den Vereinigten Staaten! 
unterivegs. Das Gemälde hat eimen 
| Wert von $2,000,000. derteransichnjies. 
hat Alliierten nicht zumt , | 
Krieg gegen Ankland zu veranlajien u 
geſucht. 
Münden, 14. Jan. General Erich 
Ludendorff, der vormalige erſie 
Quartiermeiſter des deutſchen Heeres, 
er babe den Als 
jliiertesn den Borfchlag unterbreitet, | 
Enaland, Frantreih undDeutichland 
Ifohten armeinfam gegen Rußland | 
|ftrieg führen, energiich in Abrebe ae= | 
hielt. Er verfichert, daß er in kei— — | 

nerlet Beziehungen zum General poit | — — 

ſtünde, der *ürzlich in]! Waſhington— 14. Januar. Lord— 
Interview den Stanbpun gt | Mavor O Lallaghan bon Borf, der, 
entweder General Perfhing | geltern ſechs Stunden lang von 
Marſchall Foch ſollten den 1} dem Mol te des Hunderterausichuf 
einem —— ſes, der die Liga in Irland pr 
SKrien der Mächte aecen Ruh; ſucht, — worden, wird heu— 
erhalteır. te weitere Nusfagen machen und den 
Anaaben feines Anwalts zufolge eine | 


Mon: 


Yordmayor O'Callaghan macht | 


Ansiagen vor Nomite des Huns 


Unterbreitet eidtiihce&rflarunges 


Iriſche Gefangene 
Lordmayor 


wurden, wie Der | 
verſicherte, ſeitens der 
Engländer buchſtäblich gefoltert. — 
Seinen Angaben zufolge vergreifen ! 
ih bei Nazzien Soldaten und Roli- 
ztiten an Frauen. 


I 
oder | 


. ce 
ım 
Lil 


land 
Senator MeCormick in Varis. 

Paris. 14. — —— geben, „durch welche das Nie—- 
tor Medill Cormick traf heute derbrennen von Loewen in Belgien 
aus Rom hier ein. 6 lehnte 03 ; weit in den Schatten geitellt ._ J— 
ab fid bezüglich feiner Reife nad) Gelegentlich ſeiner geſtrigen Ve 
stalten zu Außern. C gedentt im nehmung unterdreitete der 3. 
————— der nächſten Woche die mohor auch dreihig eidlich erhärtete 

eimreiſe nach den Vereinigten ‚schriftliche Angaben über die in Ir 
Staat: auzutreten. land herrſchenden Zuſtände. 

Unter dieſen beſchworenen Aus 
ſagen befand ſich eine non Thomas 
Hales, der einer hochaugeſehenen 
Familie in Bandon angehört. Hales 
wurde am 27. Juli 1920 zuſammen 
mit einem jungen Man Namens |, 
Bart aclegentlid, einer amt ſeine 
Mebnmung veranitaltete Razzia feſt— 
genommen und der die Soldaten 
befehligende Offizier verlangte von 
Hales die Herausgabe gewiſſer 
volutionärer Schriftſtücke. Als 
Die zum Tode verurteilten vormaligen Dales fa} weigerte, Dieier Forde 
ungariſchen Volkskommiſſaäre begnadigt. Uung zu entſprechen wurde er nadt 

y ausgezogen und tätlich mißhandelt, 

Buda 14. Januar. Admiral wobei ihm Zähne ausgeſchlagen 
Horthy hat die vier vormaligen wurden, Schließlich ließ ſich der 
Voltstommiſſäre, die kürzlich wegen! Offizier eine Zange holen. mit wel— 
Mordes und wegen Falſchmünzerei cher er die Fingernä gel des jungen 
zum Zobde verurteilt worden wareır, | Irländers ımubog, bis das Plut | 
begnadigt. Dieſes geſchah. wie es Herausſpritzte. 
heißt, weil der ruſſiſche Premiermi⸗ Bewußtſein und wurde 
niſter Nikolgi Lenin gedroht haben einem Hoſpital geſchafit, wo 
ſoll, er würde im Falle der Hinrich- gere yeit bleiben mußte, 
tuna der Voltetommiifäre dei unaas | der beraeitellt war. 
rifhen Beamten, die ficb zur Zeit Noch Schlimmer eraina es teitent! 
noch in ruſſiſcher Gefangenſchaft be⸗ Schickſalsgenoſſen Hart, der ähnliche 
finden, die Kehlen durchſchneiden laſ- Torturen durchzumachen hatte und | 
len. infolgedeſſen wahnſinnig wurde. 

Michael Junghert vom Auswärti- Hales und Hart befinden ſich, 
gen Amt, hat ſich nach Reval begeben, der Lordmayor verſicherte, 
um mit Martı m Litwinoff, dem rule! Zuchthaus in Dartmoor, England, | 
ſiſchen Hilfskommiſſär für auswär- wo ſie eine jwerjährige Strafzeit | 
tige Angelegenheiten, über die Heim- | verbüßen, zu dec fie verurteilt wurr- | 
fendung der noch in Rußland ber den, weil aufrühreriiche Tofnnente | 
findlichen Ungarn zu unterhandeln. Mi ihrem Beſitz gefunden wurden. 
Es handelt fich hierbei, wie die un- Le Yemübunger, die Ueberfüh- 
aarifche Depeichenagentur faat, um rung des geiitesacitörten Dart nad | 
jehstaufer> ungariihe Offiziere, de | TC Irrenhauſe  berbeizjufübren, | 
ren Freilaffung Ruflard verweigert, haben ji) als vergeblich erwieſen. 
|mähren» die gewöhnlichen unaari:; 

Soldaten, die fich in ruffiicher 
Kriegsaetangenichaft befinden, und 

[ ich auf 39,000 befief, zur | 
Zeit zur Rate von 4000 bis 5000| 
Mann pro Tag nach der Heimat zu⸗— 
rückgeſandt werden. 

Blutege Kämpfeſin Syrien. 

London, 14. Jan. Der Central 
News wird aus Kairo gemeldet, daß 
blutige Kämpfe in Syrien zwilchen 
den Drufen und den Bebuinen ftatt: 
gefunden haben. Die Drufem haben, 
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Muß ſchwer hüßen. 
Mailand, 14. Jan. nahmen 
die Prozeſſierungen der Parteigän— 
ger d'Annunzios ihren Anfang. Ein 
Matroſe, der ſchuldig befunden 
wurde, den V erjuch gemacht zu ha— 
= einen italteniichen Zerſtörer 
d'Annun ır Die Hände zu ſpielen F 
— zu Jahren —— ver. 
urteilt. er Werireter der Anklage | 
hatte die LIodesitrafe beantragt, 
Yast Gnade wal ei, 


Hier 
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d nach 
er län- | 


er wie 


us 
eine 


DIS 
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zen, 


gelegentlich der Hausſuchungen von 
den Voliziſten und Soldaten auch! 
geplündert worden und verſchiedent— 
lich haben in Verbindungen von 
Razzien Vergewaltigungen von 
Frauen ſeitens der Soldateska ſtatt— 
gefunden. 

Wie der Lordmayor verſicherte, 
werden ſeitens der Soldateska un— 
unterbrochen Angriife auf 
liſche Kirchen, Klöſter, Gemeinde- 
ſchulen und auf die Vrieſter ſelbſt 
gemacht. 

Vater Griffin 
ohne Frage einzig 
mordet worden, 

zu den ım: | dert worden 

Volksſtämmen, die derterausſchuß 

‚ Arabien und im Norden | [and su machen. 

Die Drufen| Roter MacSwinen, ſagte 
Zeuge, jet anı 18. Dezember 

‚und baben jich jeit 800 Jahren ihre | Kork von einem Strahenbahntva 

Unabhängigkeit bewahri. derunterge zerrt worden, 


| Hard ugs Nawfolger. 


katho⸗ 


dV 


ſei in Galway 
und allein er— 
weil 

war, vor 
Ausſagen 


verloren, rüſten ſich jedoch zu einem 


Die Beduinen gebören 
ſteten arabiſchen 


— 


Syrien 


dem 
über J 
der | 
in | 


Chicago, 


de beute gefdhofken, als er unter po- 


a bon Cullyhanna 


| wurben aejtern 


ſendungen, 


Ar ſti Be . . . — 
Schilderung ber Brandftiftungen in Löhne der Grubenarbeiter im J 


* Diebſtählen 


Pdoch nicht — tann, 


einſtündiger Arbeit gelöſcht 
tonnte, 


es 
wohnern des Gebäudes, ſich rechtzei— 
⸗ in Sicherheit zu — 


BE 
er aufgctor-| 
Hun⸗ 


r⸗lius Bartz, 


gen | tin, 
und es heit zu bringen. 


Freitag, 


lizeilichem Schutz Poſtſachen in der 
ablieferte. 

Der Poſtbote und ein Poliziſt wur— 
den verwundet. Das Gewehrfeuer 
wurde ſeitens der Polizei erwidert 
und der Kampf dauerte geraume 
Zeit an. 


! Attentat auf den ronzanwalt in Tublin 


London, 14. Jan. Wie der Gen- 
'tral News aus Dublin gemeldet 
wird, ift der dortige Kronsanmalt | 
Wlllam MceGratus von einem ht: | 
befannten fchiver verwundet morben, | 


als er gerade im Begriff ſtand, ſich 


in ſein Haus zu begeben. 

Die Buceaus der Dubliner Union 
bon acht Soldaten | 
durchſucht, die verſchiedene Bücher | 
und Schriftſtücke mitnahmen. 


Wertvolle Poſtſendung ver— 
ſchwunden. 


Mount Vernon, 14. | 
Vier Säde mit eingeichriebenen Poft- | 


Ill. Jan. 


deren einer angeblich 


880,000 enthielt, mit denen Die: 


lin County bezahlt werden ſollten, 
ſind heute hier ſpurlos verſchwunden. 
Bezüglich des Werts des Inhalts der 
übrigen drei Säcke iſt nichts bekannt. 
Der Haudel mit Rußltand. 
Amerikaniſche Geſchäftsleute fürchten 


ſich vor dem angeblich geſtohlenen ruſ— 
ſiſchen Gelde, ſagt Handelsſekretär. | 


MWaihinaton, 14. 
einzige Hindernis, das der Wieders | 
aufnahme der Hanpelsbeziehungen 
oilchen den Ver. Staaten und Som: | 
'jet Rußland im Wege jteht, iit, daß 
die amerikaniſchen Exporteure keine 
Neigung verſpüren, etwas von den 


Sanuar. Das; ! 


| $100,000,006 im Gold anzunegmen, | 


melde Rußland 
fi ir ausländische 
gaben. 


angeblich bereit iſt 
Waren zu veraus— 
So erklärte heute Handels- 
efretär Alexander. 

Der Setretär behauptete, das Geld 
der Sowjetregierung rühre aus 
aus Banken und von 
Einzelperſonen her und die —— 
behörden befänden ſich in derſelben 


Hales verlor dann Lage wie ein Bankräuber, der in die— 
lem Lande verjucht, 


lich etwas für, 


feinen Raub zu faufen, das Geld je- 


I 
da es ge⸗ 
Ruſſiſche Beamte, die be— 
bier Einkäufe ma 
chen, Satteit, wie der Handelsſe etretär | “ 
Jaat, feinen Erfolg, weil die ameri- —* 
| tanifchen Erporteure befürchten, da | 
fte, im Falle fie Waren nad Ruß: 
land verlaufen und ruffiiches Geld 
ınnehment, jpäter wegen Se 
langt werden könnten. 


— — — — 


Flammen griffen ſchneil um ſich. 


| 


ſtohlen iſt. 
müht waren, 


zu 


| 


hlerei be— | 


| wer farbige Sraren von der Fenermehr | 
in Sicherheit gebracht. 

In dem dreiſtöckigen Mietsge- 
bäude Nr. 3552 bis Rhodes 
Abenue brach gegen ſechs Uhr heute | 


y—m— 
em )e)‘ 


Mie⸗ | 
Wie der Lordmayor ausſagte, iſt morgen, vermutlich infolge Ueberhei— auf 
zung 


des Sentralofens, Feuer aug, | 
| welches bon der Feuerwehr nach etwa | 
iperden | 
nahen es einen Schaden 
pon nahezu $25,000 anaerichtet hatte. | 


Trotzdem die Flammen fich mit aro=! 
ßer 


Schnelligkeit verbreiteten, gelang 
glücklicherweiſe den farbigen Be— 


Smei 
TFrrauen, denen der dichte Dualnı den 
Weg über die Treppe abichnitt, wur— 
des bon Feuerwehrleuten ins FFreie 
aefchafft. Es ift fa als ein Wun- 
der zu betrachten, daß niemand zu 
Schaden fam. 

Das Mohnbaus des Farmers 
Wr. 3221 Word Sayre 
Avenue, wurde geitern abend bie auf! 
den Grund in Aiche aeleat, doch ae- 
lang es jenem mit Hilfe feiner Gat= | 
fämtlihes Mobiliar in Sicher: | 
Das Feuer entitand: 


Ju— 
Ju 


den 14. Januar 1921. — * 


= 


mordung des Poliziſten Joſeph Pya— 
nowski, 


\ten dies, obwohl fie der Richter dar: 


iges Geräuſch 


nen ſollte, 


|Heitt habe, unaeleglich wäre. 


‚rem Verlangen nachzutommen. 


einem 


Wertzeug von der Mayor Thompſon 
feindlichen Faktion der republikani—⸗ 
ſchen Partei und der Adminiſtration 
des früheren Staatsanwalts Hoyne 
dazu benützen ließ, um einen Teil des 


Abendpos 


Uhr Ausgabe. 


Erledigung in Sicht. 


Wladiwojtof, der ameri: | 
” tanifhem Difizier daS Leben er 
bürfte in Bälde beigelegt fein. 


Waihington, 14. San. Wem | 
ihon in amtlichen Ktretien die Unter: | 
juhung mit Bezug auf die Erfehie- | 
hung des Leutnants W. H. Lang- 
don vom Ver. Staaten Kreuzer 
„Albany“ in Wladiwoſtok durch 
eine japaniſche Schildwache fortge— 
Fführt wird, um alle — in 
Erfahrung zu bringen, ſcheinen 
die jüngiten, in — — in der 
Angelegenheit eingetroffenen Be. | 
richte anzudeuten, dat die Angele | 
genheit in Bälde und in allgemein 
befriedigender Weiſe beigelegt wer— 
den dürfte. 
Admiral Gleaves, der Befehls— 
der am 10. November er— haber der aſiatiſchen Flotte meldete 
ſchoſſen wurde, ſchuldig, und ſie ta- geſtern dem Marineamt, daß laut | 
japaniſchen Höchſt⸗ 


Pyanowskis Mörder. 


Bekennen ſich vor Richter Sullivan 
der Tat ſchuldig. 


_— 


Ruſſel widerſpenſtig? 


Wie verlautet, wird der ſtaatliche Rech— 
nungsführer Andrew Ruſſell die von 
den Großgeſchworenen verlangten Do— 
kumente nicht ausliefern. 


Albert E. Miller, Raymond Knigh 
und Henry J. Schmidt bekannten ſich 
heute vor Richter Sullivän der Er— 


‚einen Beiehl des 
auf aufmertfam machte, daß er fie |fommandierenden. in Wladiwoſtok, 
auf Grund ihres Geſiändniſſes zum Generals Oi, künftighin feine Ame— 
Tode verurteilen könne. Von den rilaner mehr von japaniſchen Schild- 
Angeklagten ſchwer verwundet wurde wachen angehalten werden würden. ſi 
an jenem Abend auch der frühere Gleichzeitig benachrichtigte der Ad- 


Alderman Winfield Held. Dieſer miral das Marinedepartement, daß 
hatte in Erfahrung gebracht, daß man „angeſichts der Entwicklungen“ 
ihm auflauere und daß die Abſicht ſeine Reiſe nach Wladiwoſtok zu 
beſtand, ihn zu berauben. Als erctner r verſönlichen Unterſuchung des 
ſich am Abend des 10. November auf Vorfalls aufgegeben habe. In der 
dem Heimwege befand, bat er deshalb Depeſche des Admirals 
den Poliziſten Pyanowski, ihn zu font, dal alle japantiche: n amtlichen 
begleiten. Vor ſeiner Wohnung an⸗ Stellen in Bladiwoſtok ihrem 
gelangt, vernahm Held ein verdäch-⸗ dauern und ihrem Kummer ob de 
und bemerkte drei Vorfſalls Ausdruck gegeben haben. 
vermummte Geſtalten unter der Ve— In der Schilderung des Vorfalls, 
randa. Pyanowski befahl den Drei [die s Leutnant Yangdon Furz vor jei- 
I Männern, fich zu eraeben, aber anz | 1m Ableben gab, hatte er verii- 
ſtatt dieſer Aufforderung Folge zu ſchert, daß er von ſeinem Revolver 
leiſten, feuerten ſie mehrere Schüſſe ſerſt Gebrauch gemacht habe, nach 
ab. Der Poliziſt brach, von einer | DE mer bon ber Schildwache verwin— 
Kugel in den Leib getroffen, zuſam— det worden w Dieſes iſt von der 
men und ſtarb wenige Tage ſpäter. betreifenden —— in vollem 
Auch Held wurde ſchwer verwundet, ‚lim lang beitätigt worden, obſchon 
aber er kam mit dem Leben davon. in einem früheren amtlichen Bericht 
Die Täter wırrden bald darauf er: A Tofio behauptet worder 
mittelt und verhaftet, und als heute —— augdon ade 
ihr Progeh vor Gejchivorenen begin- "OD abgefeuert. | 
zogen fie es vor, ſich Bor dem Eintreffen des Veriähte 
Ihuldig zu betennen. Sein "Urteil des Admiral Sleaves hatte —— 
wird der Richter ſpäter fällen. ſekretär Daniels mit dem amtieren 
den Staatsſekretär Davis Rückſpra— 
Der Gil Den, ide genonmen, um No 

ln — ortehrungen 

Im Kriminalgerichtsgebäude verz) zur baldigen Sicherung eines aus. 

fautete heute vormittaa, der Staats 


führlichen Berichts zu treffen. 
anwaltſchaft ſei ein Brief von An- kretär Davis haite 


drew Ruſſel, dem ſtaatlichen Rech— ‚ferenz den diesieitigen Ronful i 
nungsführer, zugeaangen, m dem Wladiwoſt ot aufgefordert, 
dieſer mitaeteilt habe, er werde den | zig lie weitere Einselheite, 
Großgeſchworenen die verlangten. * 
auf den Fall Fox bezüglichen Dotu— 
mente nicht vorlegen, da dies, wie 
Generalanwalt Brundage ihm miige: 
Herr 
Brundage ſtellte auf Befragen in! 
Abrede, Ruffel einen derartigen Rat! 
‚erteilt zu haben, lend, daß „laut einem allgemein im | 
Als Auffel vor zwei Wochen vor ‚mi auf befindlichen Gerücht Die ae: 
die Großaeihivprenen geladen wor— genwärtige Adminiſtration vor dem 
den war, ertlärte er ſich bereit, ih-4. März 1921 
die Liquidierung der Schuld Eng— 
lands bei den Vereinigten Staaten! 
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it IDvar, 


de > 
{ 0} eriten 


il 
unver⸗ 
zu ſeu— 


Vant vor, 


| Senator Ya Follette will Frütverlängen | 
rung für die englifche 
hüten. 


Waſhington, 14. Jam. Bemer- 


Anleihe ver⸗ 


Die betreffenden Dokumente wer— 
den von den Großgeſchworenen ge— weiter. hinauszuſchieben“, r | 
wünscht, un feititellen zu können, op ‚tete Senator La Folletie im Senat 
Anordaung Generalanwoalt eine gemeinſchaftliche Reſolution, in 
Brundages Geld der Staatstaſſe — der Stantsfelretär und ber 
zu benüßt wurde, um for zu veran- | Schakamtsfetretär erfucht ‚Iverbett, | 
faffen, fich Durch eine Reife nad, „eeinerlei Scritie bezüglich ber | 
andern Staate der Xurispif- | Schulden Gnalanda oder der Sins: 
en Gerichte zu entzie- ‚zablungen auf diefelden zu fun“, ehe 
nicht feitens des Konarelieg ein der: 
ER Vorgehen gutgeheißen worden 
iſt. Die Reſolution wurde an das 
Finan,komite verwiclen. 

Richtet ſich felbt. 
Der vormalige Bankkaſſierer E. J. 

Countryman in Dixon, Ill., der dei 


Unterſchleifs bezichtigt war, hat ſich 
erſchoſſen. 


tion der hieſig 
hen. 

Fox iſt der Mann, 
eigenen Geſtändniſſe 


der ſich ſeinem 
zufolge als 


Vorwahlengeſetzes vom Jahre 1919 


für ungeſe hlich und die Erwählung A | 


Lixon, Ill 14 Nannar Gimen 
ſämtlicher Thompſonſchen Ward— „4. Jannar. r 


N f - 

_ nn * J. Countryman, der Anf 2 
fomtieleute für ungiltia erklären zu)“ .., ” Anfangs De— 
SER — * zember um ſeine Vanferotterllüs | 
faifen. Das von ihm gemachte Ges| 
ſtändnis rung n iachgeſucht batte 1 nd GENE ı 


aab die Veranlaffung zul," 

f = * den ſeitens d 3 

einer Unterfuhung, die nun bon den; 4, es Det Grohgeichworenen | 
13 MAntlagen wegen lnterichleifel 


Grohaeihmworenen aeführt wird. — 
zoeſch geruh und walidhung erhoben worden! 


waren, erihoß fich geitern im Ge⸗ 


J 


und eines neuen Kardinals in Aner— 


der katholiſchen Weli. 


wurde be— Ir 


iheuie und nioraen 
Häfen fällia jind, 
'Etumden 


über 
Mitgliedern 
in 
einſtinn 


unerledigt 


1604 
RKRong 
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Ee⸗ 


noch dieſer Kon⸗ 


ea nachdem Fre in 
| nn 
Mas fte 


veranlaßte, 


I * 2 
glückliches Eheleben 


Schritte tum will, um! 


unterbrei⸗ 


trefflich 


—— igen 
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Permit No 176. authorized by the 
Act ot Oct. 6 1917 on file at 
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By order of the President, 
A. S. BURLESON. 

Pnstmaster General. 

ei 


* 
8 
* 
⁊ 
“+ 
* 
* 
—8 
... 
++ 
+ 


” 
E05 


“. 


+ 


+ 


” 2. > 


#8 
“" 2* 
et trer er rr 


de 


WERT 
224 
—— 


* 


— nr 
A 


2 Geuts 


Done € hıe in Aus ſicht. 
rzbiſchof Mundelein von Chicago dürfte 
den Kardinalshat erhalten. 


Rom, 14. Jan. Wie in hochſtehen Augeitellter 
en Streifen des Vatikans verſichert * 
wird, hat Papſt Beneditt beſchloſſen, 
doß die Vereintigen Staaten fünftia 
hin im Kardinalstollegtum durch 
vier Harbinäle vertreten fein follen, 
Wie e3 heit, jteht gelegentlich des 
Diter-Konfiftoriums die Ernennung 
bon ziwet ameritantichen Kardinälen 
zu erwarten, eines Nachfolgers für 
den verſtorbenen Kardinal Farley 


— — Mr. 11. 


22 
U. od 


Nahmen ihm das Unto ab. 


| — 


der Yellow Cab Co. 
fiel Räubern in die Hände. 


Fügte ſich ins Unvermeidliche. 


Banditen im Zweiggeſchäft der Standard 
Oil Co. — Louis Bohank von farbi— 
gen Halunken in den Eisſchrankege 
ſperrt. — Arzt überfallen. 

fennung der ſtetig wachſender Be— 

deutung der Vereinigten Staaten in 


— — — — 


Der in Dienſten der Yellow Cab 
ſtehende Automobillenker Gu— 
erachtet, daß Erzbiſchof Hayes von ſtav Roßman, 3918 Fillmore Str 
New Dort den Kardinalshut erhal: fiel heute in der Frühe an Addiſos 
(ten wird, da er erit io kurze Zeit und Clart ir, Yutobanditer 
Erzbi ſchof iſt. Man glaubt hier alt. [arm Opfer md die nnahge 
gemein, daß Erzbiſchof Mundelein nehme Begegung unt ſeiner in 84 
von Chicago und Erzbiſchof Dougher beſtehenden Borſchaft \orie den 
ty von Philadelphia die beiden neuen Auto ſeiner Firma bezahlen, ls 
Kardinäle fein werden. Kobmann ttchts Ueble ahnend, 
Be an der genannten Strapenfreuzung 
aeriges Uumeiter. bielt, fuhr ein Airto nit bier Sniai 
turm verzögert das Gintreffen ven in jen an ihn beram. &iner ſtieg zu 
New Vort fälligen Dampfern. ihm hinein mit der Forderung, 
New Yort, 14. jan. Wie hietige | Barſchaft herauszugeben und 
Dampsergelellihaften befannt gaben, ihnen jetn Auto zu überlaffen; 3 
wird fich vas Eintreffen von 13 Paſ- Bekräftigung Verlangens 
zog er eiien Revolver aus der 
das 


und 26 Frachtdampfern, die 
ſche. Roßmann fügte ſich in da 


aus europäiſchen 

um 12 bis 48 Unve —— e, leerte ſeine Taſchen 
infolge eines außerordent- und ieg aus, worauf die Bandi 
lich Feftigen Sturms verzögern. |ten — das Weite ſuchten. 
Unter dieſen Dampfern befinden ſich Ihr im Stich gelaſſenes Auto er 
der „Impera der größte Ozean- wies ſich als der kurz vorher Dr. 
Joſebh Sherlaw, 56. und Carven 


dampfer, und „La France”, 
’ ! e 2 «| —E A 
Er. die Kriegsbe,.ädigten. ter Str. geraubte Kraftwagen. 
Mußte den Geldſchrank öffnen. 


Springfield, Ill. 14. Jan. Laut 
den ſoweit eingelaufenen Berichtenn Drei mit automatiſchen Revo! 
die Urabſtimmn ing den vern ausgerüſtete Banditen, die ihren 
merico gion nächtigen Raubhandwerk unter Be— 
t di nützung von Automobilen obliegen, 
ſtatteten heute morgen ein Viertel ver 
S Uhr der Nr. 4843 Lincoln Avenne 
gelegenen Füllſtelle der Staudard 
gobe- Oüu Co. einen Beſuch ab. Sie ver— 
langten von dem allein anweſenden 
— George Slack zehn Gallonen 
Gaſolin, und als dieſer ſich anſchickte, 
dem Wunſche nachzukommen, hielten 
= zwei der Banditen ihm ihre Repgkocr 
zur Verzweiflung getrieben. dor das Geſicht mit dem Erſuchen, 
Die 2a Sabre alte Frau Jennie den Geldſchrank zu öffnen. Slack 
Dobbertin, 2155 Flournoy Straße, tam dem Verlangen nach, worauf 
ſtarb geſtern abend im Columbus man ihn in das Toilettezimmer Tun 
jelbitmörbes | und einfchloß. Die Räuber machte 
mehrere Sublimat— fi mit dem Inhalt des —— 
ſich genommen hatte. kes, etwa *845, davon. 
oe MM Fr 8 
ee In den Eisſsſchrank geſperrt. 
| + br beute morgen er- 


iede Nustunft, dog Tcheint ein un:) . u: 
ber Beweggrund | Dielt ; Bahan in feinem Flei— 


Sie lebte feit einiz | |berladen den Beſuch von drei far— 
aetrennt bon ihrem Gatten, |aen Yan welch⸗ * in den 
——— Sure ſpertten und re = 
Durdiezung der Daden Wie, | Ü enkaſſe leerten. Ihre Beute be 
trug nur Bo, 
Vermutlich Die gleichen dunfel- 
häutigen Hnllunten ſtatteten dem 
Bwei gaeſchäft der Atlantie & Pa— 
cifie Tea Co., 5301 Süd Dear— 
born Straße, einen unerwünſchten 
Beſuch ab, ſperrten den Verkäufer 
Carl Lang in ein Hinterzimmer 


11 
+ 
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68 wird bier für unmwahricheinlich 


Zi dier 


: mußte 
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11,1 
eine 
ur 


ſagier Ta 


“ 
tor 


ıntny 
inter 


d 
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1 
in 
e Entſcheidung 
ausgefallen zu 
usfrage vorläufig 
blei ben ſoll, bis Ber! 
reß etwas für die 
ſchädigten getan hat. 
Auem ein Ende. 


Li 


*8R7 2 * = 
Ilklindis ſchein 
nig hin 


daß die Bo 


ĩ 
da 


44 
iıı 


rent, 


Krie 


Machte 


Junge Frau durch unglückliches Eheleben 


n 


Abſicht 
zu 
zu 


cher 


R 
Louis 


geweſen zu ſein. 
ger Zeit 


hrram 
Mien diten, 


Richter Hooner mit der Leitung der Ver g 


handlungen vomCountyrichter beauftragt, 


Obwohl Countyrichter Righeimer 
ber. jement Amtsamtritt erflarte, er | 
werde — Hilfsrichter von aus- 

wärts mehr beſchäftigen, hat er 
heute doch it einen ſolchen. Richter 
der fich bereits früber wor. | Ntablen 530. 
bewährt bat, Abkom. Dr. Solenh Sherlaw 
men aetroften, m die Normal Avenue, wurde von vier 
Durchle: Wegelagerern, welche ſich an 56; 
Ain und LCarpenter Straße auf das 
Trittbrett ſeines Autos ſchwangen. 
gezwungen, das Gefährt im Stich 
zu laſſen. Die Kerle gaben ihm die 
tröftliche Verſicherung mit auf den 
Weg, daß er ſeinen Kraftwagen 
547 Nord Clarf Straße |ipäter unverſehrt zurückerhalten 
wohnhaft, wurden geſtern nachmittag werde. Bisher haben ſie den Dok 
von der Bolizet feitgenommen, ala ſie tor noch nicht benachrichtigt, mo. er 
‘zwei Käfige mit Hühnern hinter ihrer | das Nato ir Empfang nehmen fann. 
Wohnung abluden, St fiehen Hinterrüds niederneichlagen. 
Verdacht, die Hübner, 37 an der Sahl, 
einem nordweftlich von der a 
arenze anjälligen Farmer aeraubt 
haben. 


Nr. 


Hoover, — 
eh Kr. 7001 
un 

f} dieſer 
die 


bis zum 


onac 
über 
gung der Ogden Aye. 
coln Vark leitoen ſolh. 


— —ñ— — 


Hühnerdeebe? 
Zacklin und Jacob Bracki, 


Joſeph 


beide Nr. 


rm 


In Beoria Straße und. Roofevelt 
Hoad usurbe der Nr. 1207 Sid 
| Zammyer Menue wohnbafite Morris 
Schiwart von zwei Kterlen-aus dem 
Sinterbalt miedergeichlagen und umt 
ine goldene Tajchenubhr und eiiten 


— — — — 


Schiffsnachrichten. 


—— zu ſchützen und außerden Hl Sranf B. Willis beginnt feine Tätigeit 


iind die neuen Tauchboote im Stan- | 
de, in jeder b —— Lage ihre 
Torpedos abzufeuern, während bis— 
her die Tauchboote in eine beſtimm- 
te Lage gebracht w 
ehe die Torpedo 
konnter 
Amerikaniſcher Gelehrter 
land geehrt. 


m 


abaeif 
8 


tenert werden | 


in Teutic: 


D»all, ein Studiengenoiie ; Rrä: | 
iidenten Wilion und ein der 
tährte von Iheodore NRooievelt, it 
zum außerordentliden Brofeiior der 
Bbilojopbie an der Univeriität Göt- 
tingen ernannt worden, Außerdem 
bat dte Ummweriität Marburg Dr. 
Hall den Ehrendoftor der Theologie | 
verliehen. 


IN 


11 
1441 


Deutſchland baut Kriegsſchiffe für das 


Ausland. 
Berlin, 14. Jan. 
bekannt gegeben worden, werden vier 
japaniſche Schlachtſchiffe auf deut— 
ſchen Schiffswerften erbaut werden. 
Außecdem iſt, wie es heißt, auch ein 
Kontrakt für den Bau von drei 
franzöſiſchen Kriegsſchiffen geſichert 
worden. 
Ein Rembrandt in Deutſchland geſtohlen 
Hamburg, 14. Jan. Das Rem⸗ 
brandbtihe Gemälde „Nah dem 
Sturm“ if am 5. Nanuar gu einer 


O 
— 


hio. | 


als Bundesfenator von 


S— 14. Jan. Der vor— 
lige Gouverneur von Ohio —— 


8. Bil 113 nahm heute als Nachfolaer | 
erden muß sten, | | 


des fünftigen Präfidenten Harding, | 
der für den Reit feines am 4. März 
zu Ende gehenden Amtstermins im 
Senat rejigniert hat, deifen Sig im) 
Yundesienat ein. Senator Willis 


| 
| 


| Treiben 


wurde dann das Mnitiinen an ihn | auf’ nicht aufgeflärte Weile in einem | 
geitellt, er jolle die Worte Zur anſtoßenden Schuppen und die Flam— 


Hölle mit dent Bapit“ nieder- men züngelten nach dem Wohnhaus 
Als er ſich weigerte die- | Hinüker. 


ſer For —— zu entſprechen, wur— 
den ihm die Kleider vom Leib ge⸗ 
riſſen und er wurde kätlich miß— 
handelt. 


Auf ein Jahr ins Arbeitshaus geſchickt 
und den Bundesgroßgeſchworenen 
überwieſen. 


Bundesrichter Landis hat heute 
Ihaufes in Navenswood war zur,mitta; den Schantwirt Thomas 
Stelle, doch zu ſpät, um das Löſch— ‚Reynolds, der troß des geaen ih. er- 1 
| wert erfolgreich betreibert zu Fhnnen, |Tafjenen Einhalts befehls geiſtige Ge⸗ 
Harmloſe Pafſanten verwundet. denn die Entfernung bis zur Brand- tränle verfauft haben ſoll, auf ein 
Duhblin, 14. Januar. In der ſtätte beträgt fünf Meilen, und ber | Jahr ins. Arbeitshaus geihidt und] 
Nähe der O’Connell Brüde wurden |in einiger Gnifernung vom Haufe) ihm außerdem eine Geldftrafe von] 


Die Löihmannichaft des Sprigen: 


a 
L 


| plaidteren, 


Schhantwirt veſtraft. richtsgebäude unmittelbar ehe er 
dem Richter vorgeführt werden) : 

follte, um auf die Anflaaen bin u 
Countryman war früher Hilfs— 
kaſſierer der hieſigen Union State | 
anf gewefen und hatte fich im}ahre 
1916 als Kandidat der Proareiii-! 
ven vergeblid um das Amt des] 
Countyſchatzmeiſters beworben. Er 
hatte ſpäter ſeinen Bankpoſten auf— 


Angekommen. 
Ztodholm aus Gothenburg. 
Abgefahren. 
Telaro nah Ve 


rt» 


York: 


* 


rt» 
DTi. 


deapel 


Chicago und Umgegend: Schueegeſtö— 
ber und etwas kälter heute nacht. Nie— 
drigſte Temperatur ungefähr 18 Grad. 


Diamantring im Werte von zuſam— 
men 5150 erleichtert. 

Paul Gordon, Nr. 4901t Prairie 
50. Straße, nahe 
unter die Räuber. 


Avenue, fiel an 


Indianag Avenue, ı 
Koſtenpunkt 925. 

Peter Real, Nr. 1806 ©. Wabaſh 
Uvenue, und der Wr. 822 ©. Wabafh 
ı Upenue mohnhafte Louis Gordon 
wurden bon Deteftives der S. Clatt 


R 
[ie 
| 
ge 
! 
! 
| 
I 
| 
| 
| 


ie heute bier | 


fommt bereitet. 
alied des Repräfentantenhaufes ge- 
weſen. 


und durchſucht, und dieſes hatte die 


riger zur Folge. Plötzlich 


| — — — 


| 
| 
Tie Schuapsblindheit. | 
det. darunter zivei 
tens der Behörden wurde fpäter be- 
hauptet, dat; auf die Soldaten zu- 
Die Geihivorenen, vor denen, tie |erft gejchoffen morben fei und daß 
| berichtet, feit at Tagen in Kreis⸗ aus den Reihen der Soldaten nur 
richter Brothers' Gerichtshof die ein einziger Schuß abgegeben wurde. 
Klage des infolge Genuffes von Holz» | _  Rade ber IEPRBENEN <-- -- 
\fprit, den er als Schnaps in ber) 2elfait, 14. —— Laut hier 
— — — eingetroffenen Nachrichten haben in 
Dungloe und Burtonport im An— 
der Maxwell Straße gekauft hatte, ſchluß an Angriffe auf einen Trup— 
erblindeten Fuhrmanns Sam Green⸗ henzug Brandſtiftungen ſtattgefun⸗ 
burg, der einzigen Stütze ſeiner ber⸗ den. Eine direkte Beitätigung diefer 
witweten greiſen Mutter, verhandelt Nachricht iſt nicht zu erlangen, da 
tourbe, Haben ihm Beute 30,000 die telegraphijche Verbindung ge- 
Schabenerfaß gegen die Wirtsfirma ftört ift. 
zugeſptochen. Dieſe Hat Nemwer-|' ‚Muf einen Kojtboten aus E 
bandlung beantragt. — nn im ſüdlichen un 


Sam Greenburg 830,000 Schadenerint | 
I gegen Cohen & Arkin zugeiprocen. 


Göttingen, 14, Jan, Dr. ent ‚wurde ein überaus herzlicher Mill |geitern nachmittag Automobile und | befindliche Hydrant war augefroren | 
Er war früher Mitz | | Rafianten von Soldaten angehalten | 


und mußte erit aufaetaut — 
Der verurſachte Schaden beträgt 


Anſammlung einer Anzahl Neugic- |etiva 83000, | 
wurde | 
auf dieje Neugierigen geichoilen md | 
es wurden ſieben Perſonen verwun⸗ 
Mädchen. Sei— 


Unter Verdacht. 


Auf der Bezirkswache in Auſtin 
ſitzen Charles Barrett, 306 N. Cicero | 
Ave.; Arthur Long, 4745 Weſt End 
Ave.; John Ruſſell und Fred L Lamp, 
4240 Weit End Ape.; Charles Mul- 
len ud John Cronin, 3956 Arling- 
ton Str., in Haft. Sie jtehen im 
Verdacht, Raubüberfälle in Hoch— 
bahnſtationen und Wirtſchaften ver⸗ 
übt zu. haben, unter anderen am 
Mittmoh im. Lokal von Kohn 
Madris, 4234 Weit Chicago Avenue, 
der um $60 beraubt wurde, Die 
Dpfer merden den Burfchen zur 
N borgeführt erben, 


oil feine beiden Schauftellner ver= | 


\gaben zu maden — den QBunbes- 


| kaufen ſchickt): 


| gegeben und mit der Viehzucht be— 
Igonnen, wober er jchiwere filan- 
ielle Berluite erlitt, fodaß er vor! 
etlihen Wochen ım- feine Banke— 
roterflätung nachſuchte, wobei er 
feine Werbindlichfeiten auf $610,-| 
ı 721 angaf. 


il 
großgeichmorenen. | Schlagende Weiter. 
— — Fünf Grubenarbeiter in ciner Kohlen: 
— Sicheres Zeichen. — Saftwirtin |arube bei Weſt Frankfort, Ill., verletzt. 
(die ihre neue Köchin zum Gänſe ein- Weſt Frankfort, Ill. 14. Ian. 


„Wilfen Sie denn | Bor einer Erplofion in dem weit- 
aub, woran man erfennt, ob eine 


Gans alt und zühe ift?“ Köchin: ih von bier gelegenen Öruden-| 
. 9 v * — * 
N; — er PL: “ M O MR l 
„D ja — wenn. die Saft’ Ihimpfen. werk Nr. 8 der DId Ben Coal Cor 


. „ i -poration, die augenscheinlich durch) 
— dluc), der Berühmtheit. — ihlagende Wetter veruriaht wor- 
tornmentiert ibn her und. hin, er=| : | 
forfcht mit emfigem Bemüh'n, wie = ‚den war, find heute morgen fünf 
gelebt, iwaß er getrieben. Dann füllen | Örußenarbeiter verlegt worden, 
flinfe Sriblerhände mit diefem Stoff aber fie- dürften jämtlid) mit dem 
ein Dußend Bände, und ſchließlich Leben davonkommen, Tas Gru- 
t * es dahin: Vor ‚Tauter ‚beniwerf gehört. -zu den neun, die 
en über ifn, Fieft n 38 Die Bei Dior Sersiesien |; 


|$1000 auferlegt. Ferner übermies 
er ihn inter den Anklagen der Ueber: | 
tretung des Probibitions geſetzes ud 31 
der Berleitung zum Meineid — er| 


anlapt haben, por Gericht faliche Ans ı 


Ts 


Str. Wade erwiiht und in Haft ge 
nommen, als jie eben Henry :Gar- 
ınens Apothete, Nr. 19 W. 18. Str, 
| verließen, wo fie 15 Flaſchen Wein 
geſtohlen hatten. 


Morgen im allgemeinen klar. Mäßige 
weitliche bis nordweitliche Ainde. 
-llinois: I inen klar geute. at a 
md morgen, mit YWusnahnte ded äuß 

Zeils, wo cS heute abend a 
geben wird. it den 


nördligen 
x öfilichen und füb- 
Teilen heute abend ce 


itöber | 
rt menia älter, 
H3conitı: Zune geſtöher 


lichen 

= um eimas 1 Auch) der Loduogel gefangen. 
| beuie naht. Morgen wahriheinlih far. 

N Im allgem nen klar 


mi . . . 
— Beute adcn| Die 17jährige Mary Miller, „die 
ee a en uns ol angeblich) exit. Tülrzlie Maui 
lihen Zeik morgen zu | ment ende Luftio arme. | Heim für gefallene Mädchen, ent- 
Indiana: Bewötit beute aber 1 im | äußer-| wifchte, und vier Männer, denen fie - 
e örd cr Zei vahrſ in! Ich, 
— * * J Sam angeblich bei ihren zahlreichen Raub⸗ 
Rieder Michigan; Waghrſcheinlich Schnee zügen als Lockvogel diente, befinden 
heute abend und eis —— ſich in der Cottage Grove Ave. Wache 
Sonnenmttergang, beuig: 4:43, 
Es in Haft. Sie wurden nach einer 
10:13 beute abend | Ktneip- und Raubtour auf der Süd⸗ 
2er: Zempraturkend. feite angetroffen und zwar in einemn 
Krafiwagen der ſeinem rechtmäßi⸗ 
den amtlichen Angaben des Wefieram es gen Beſitzer 
von geſtern nachmittag 8 Uhr an: — Straße, am 22. Dezember geſtoh⸗ 
2 J 
ae 22 Ien wurde. Die Häftlinge find, abe 
5 a ‚neRen. ° morgens... .! 22 SIR 
3 109. 4958 
Du ns 2 eh a Sole — — 
33 c % 
“9 Uhr abenb3. 2 ; 
3 3 | Charles: Daher, Nr. 5087 
ä BR * 


m allgeme 


a 


morgens. ,. 
moryend.. 
—— 

vorin· 
bvorm — —F 


mittags... J— 


morgen: 7:16, 
Monduntergang: 2 
Nachſtehend der Temperaturſtand nach 
Morris Brown, 305 Oſt 
3 Ubr nadın......2 Uhr morgens... 
- 5 33 gefefen von dem Mädchen, „Reh“ 
Blorgens,...- 
‚8 Uhr abends. 
22 itein, Nr. 2815 Toive Avenue, 
1 * 


J 
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a SE KO PASTE 


Abendpoft, Chicago, Freitag, den 14. Januar 1921. 


t tfchlagen;, richtete er jet den ne ; 
en zu entjchlagen, zi Richtige Breife 


— 
en — — 


Se: * 
ie 8:30 vorn. bis 5:30 abends, **+*% 


x 


Ye 
. 
KERR 
Be ee ee ee een 


Blid auf den finanziellen Teil der 
Zeitung, aber auch dort follte er auf 
nichts Erfreuliches treffen, bemit 
Ihon nad wenigen Minuten zudte 
er erjchredt zuiammen und mur- 
melte: „Mein Gott — mieber ein 
Banferott! Es ijt entjeglich, wie 
mich feit zwei Jahren das Mißge- 
Ihid verfolgt!” 

Er vertiefte fich dermaßen in bie 
Ziffern der Kursberichte, daß er ben 
Eintritt feiner Frau und feine: 
Söhnen: ganz überhörte. Die ct- 
tmwa3 mohlbeleibte, überaus gutmütig 


Margnijette Netting 
Verkaufspreiſe herabgeſetzt. 
Farbiges Marguiifette 
Netting, pallend für 
Overdrapes, Bettzim— 
mer⸗ oder Küchen⸗4 
gardinen, aſſort. 
Muſter, 49e wt. 

— Yard zu $ 


29c, 


en 


4 


Seife 
Wrisleh's 
Od Country 
Laundry Seife — 
* ſbvegiell 5 Stücke 
für nur 


28c 


« 


- DEPARTMENT To I 
— 1278. MILWAUKEE . AVENUE Near PAULINA STREI 
— — —— SR TEE FRE 


Baby⸗Schuhe 


Tan, ſchwarze 

oder Patentleder 

Knopffchuhe für 

Babies, Fußform-Lei⸗ 

ae Größen 3 bis 8; reg. 
; ſpeziell zu 


.. 
* u 


ns 


Bettuchzeng - Verkauf Tajchentücher » Verkauf Slanell - Verkauf 


EOIIIPEEEEPFPENGGE 


jen, die in zahlreichen 


70e gebrochene 
Milch⸗ Schoko⸗ 

| ade, das Pfd. 
Dies iſt eine 
hochfeine Corte 
eiches Eſſen und ſehr 
ahrhaft. FriſcheWare, 


c 


ertta 


coe Did Faſhion Full 
Cream Caramels, — 
ſind ungewöhnlich gut 
und ſchmelzen 39e 
im Munde, zu 

Beanut Buiter und, Chocolate 
Molaftes Kiſſes T weiche Füls 
reguläre 29 orte) lungen; fveziell — 
— daS . 156): bas fund » Me! 


Pfund... 


Haupt Floor — gerade beim Eingana. 


Cream 
— Drops;: 


Zaun: Suede Hand: 
ichuhe fiir Damen, 


Wert 87.50, 


‘che find in ben 
sinöpfe Längen; 
Farben bon Dies 
Vrauu u Maus 
f: Ala afpi ae Gt: 

eh; eber: fans 
r Rüden; 
HR Se ben 


Haupt} U ioor, 


GROCERIES 


Dieſe Samstags-Specials 
Karo Syrup. — 


Unſer erſter 


Ihr ſpart hier! 


Januar-Räumungs-⸗Verkauf! 


Eine Räumung von Winter-Waren — Artikel, welche für das Geſchäft dieſer Saiſon eingekauft wurden — zu Preis 
Fällen weniger als die gegenwärtigen Fabrikkoſten betragen. Kauft liberal, ſpart bedeutend. 


iin 


* 
* 


> 


» 
* 


* 


et, 


ee 


* 


Januar Räumungsverkaufs Spezialitäten in 


Zamen-S.iefeln‘\ 


Werte bis $15.00, 
Samstag, d. Paar 


** 


Bitte, beurteilt fie nicht nach ihrem niedrigen Verkaufs: 
preis. Kommt und fchaut jie an, und Ahr werdet zugeben, 
daß e3 jicherlich außergewöhnliche Merte find zu dem au: 


gegebenen Preis. 


Chmwarzem Kid, in Scdnürfafion, fancy Vor: 
derteile, mit Guban u. militärischen Abjäsen, 


Braunes Kid und Galf, mit tipped und einiadien Zehen; 


Ahr habt die Auswahl von 


. 
Se 


* 


in Schnürfaſſon; Cuban und militäriſche Abſätze. 
Glanzleder Seitenteile, mit Matt Kid Obertei— 


len; Knöpf-Faſſon, Leder Louis 


Alle haben biegſeme lederne genähte Sohlen — tatſäch 
und in allen Weiten. 


Ti) alle Größen vor 2% 


Huswahl von Dielen bis 
das Paar zu 96,88. 


2 bis 8, 
a 15 et 


Äh 


Jene Frühjahrs- Hüte 


00 


Gine Auswahl von eleganten garnierten Hit: 
die jeder Danıe und jedem Mädchen eine 
Gelegenheit geben, eınen Hut auszufuchen, wie 
Meichfrempig, 
Cailors und offsthesface Modelle, fein garniert 
mit Blumen, Georgetie u. Bandichleifen. 


In Satin und Stroh: 55 
Kombination. Samstag 
ten, 


fie fich ihn nur mwünjchen mag. 


Januar Räumungs-Verkauf von 


Abiäte, 


tiefen, Samstag, 


g — Zweiter Yloor 


αανν 2 


* 


— 


* 
* 


2. 51. 


Januar Mäumungs-Rerlauf von 


ausfehende Dame hatte in ıhrem 
Aeußern ebenfo wenig Ariftofrati- 
des wie ihr Mann, worüber ber 
Graf dv. Saint-Ermond oft genug it 
boshafter Weije gejpottet hatte, 

„Wie,“ fagte fie zu ihrem Gatten, 
„Du nimmft Die jebt nicht einmal 
mehr die Zeit zu frühftüden? Laß 
doch die verwünfchten Zeitungen bei= 
ſeite!“ 

Trotz der ihn beherrſchenden Un— 
ruhe zwang Desmarets ſich zu einem 
Lächeln. Er ſtreckte ſeine Arme aus 
und zog mit dem einen ſeine Frau, 
mit dem anderen den Knaben an ſich, 
die ihn Beide mit Liebkoſungen über— 
häuften. Dann fragte er den Klei— 
nen, der ihn fröhlich anlachte: „Nun, 
Hubert, haſt Du alle Deine Aufgaben 
ordentlich gelernt?“ 

„Jawohl, Vater. Willſt Du mich 
überhören?“ 

„Nein, dazu habe ich heute Feine 
Zeit.” 

„ber heute mittag holft Du mid) 
aus der Schule ab, wie?" 

„Isa, mein Junge“ 

„Aber aud ganz bejtimmt, art 
Du? Du haft mir das fon einig 
Male verfproden und bift dann og 
nicht gelommen, fondern haft e3 ver= 
geilen.“ 

„sch vergeffe Dich niemals, mein 
Heiner Mann, nur nehmen mid) oft 
die Gefhäfte aar zu fehr in Ans 
ſpruch.“ 

„Heute kommſt Du aber beſtimmt, 
mie?” 

„sa, ja; nun frühftüde inbeffen, 
damit Du nicht zu fpät zur Schuie 


tommſt.“ Serafelt 
Sorgfa 


. — — 
— — — 


Mit hausmütterlicher 
machte währenddem Frau v. Des— 
maret3, die in ihrem geblümten Mors 
genkleide wie Die verkörperte ruhige 


51.79 


Schuhe für Mifjes 
Snopfichuhe für Mädchen, in 
matten Leder, gute, ftarfe 
Chulihuhe; Größen 11% 
bis 2; fpeziell für 


92.59 


Schuhe für Münner 


Lobfarbige Walking Schuhe 
für Männer, haltbar und 
fleidfam; reg. $7 und 88 
Werte; fpeziell zu 


55.45 


Clip Claps 


Filz Clip Claps, mit Leders 
ſohlen; für dieſen Verkauf, 
das Paar zu 


950 


Comforter-Verkauf 


Volle Größe Beit Comforter, 
Eilfoline = Ueberzug, gute 
Baumwolle = Füllung, in 
aſſortierten Muſtern, wert 
aufwärts bis zu 57. 50; Eure 


Auswahl 

zu............. 82 .95 
Strümpfe » VBerfanf 

Fein gerippte baumtmollene 

SKinderjtrümpfe, Doppelie 

Ferien und Zehen, Gr. # 

8 bi3 9%, reg. 3öe 


Mert, um fie zu J 


x Sweater 
räumen, Paar, 


Coats für 
Damen und 
Miſſes, in Car— 
dinal, Grün und 
Tan, fanchy Angora 
Stragen; ausgezeich⸗ 
$ 3.50 Werie; —* 


Slipover 


Preiſe herabgeſetzt. 
Gebleichtes Wearwell Sheet— 
ting, nahtlos und Tape Edge, 
81 Zoll breit, wert 75e die 


Yard; fpeziell für 55e 


dieien Verfauf, Yard, 


Muslin » «Verkauf 
Preiſe herabgeſetzt. 
Daiſh gebleichtes Muslin, 
36 Joll breit, weiche Finiſh, 
für Nadelarbeit, wert 19c die 
Yard; fpeziell für dieſen 
Verkauf die Yard 

zu nur 


Häkelgarn · Verkauf 
Preiſe herabgeſetzt. 
D. M. C. Hälelgarn, in 
Weiß oder Ecru, alle Num— 
mern; ſpeziell für dieſen 


Verkauf, 30 


Men; 

Handtücher - Berfanf 
Preiſe herabgeſetzt. 
Gebleichte geſäumte Zuck— 
Handtücher, gutes Handtuch 
für allgemeinen Gebrauch, 
Größe 18X38, requlärer 
25c Wert; fpeziell für dies 


fen Verlauf, 173€ 


Seife - Berfanf 
Breiie herabgejesst, 
Olivilo ZToiletfeiie, regulär 
für 10c verfauft, fvezielf 
markiert für diefen Verkauf, 

3 Stücke 


Preiſe herabgeſetzt. 
Weiße Initial Männer-Ta— 
ſchentücher, vollſtändige Aus— 
wahl von Initialen, veg. 15c 
Wert; fpeziell markiert für 
diefen Verfauf, 10c; 
oder 6 für 


Hettdeden - Verkauf 
Preiſe herabgeſetzt. 
Weiße Brocaded Betitdecken, 
geſäumt und fertig zum Ge— 
brauch, volle Größe gemacht, 
regulär für $3.00 verfauft. 
Nebst 
für 


Tabak 
Preiſe herabgeſetzt. 
Frat Rauchtabaf, ivert 10c 
das Ralet, nur 6 Balete an 
jeden Sımden; fpez. für 5 
diefen Verfauf zu nur c 


Band » Verfanf 
Preiſe herabgeſetzt. 
Nos. 80 und 100 reinſeide⸗ 
nes Taffetaband, 42 bis 5 
Zoll breit, einfach und fancy 
geblümte Effeie, regulärer 


3% Wert, 90 


für 

„amenftrümpfe « Verfanf 
Preiſe herabgeſetzt. 

Caſhmere Wolle Damen— 

ſtrümpfe, geſäumte Top, hohe 

ſpliced Ferſen und geben, 

Sröp. b13 zu 10%, reg. 75 


Weri; ganz fpeziell, 62c 


da3 = zu nur.. 


Preiſe herabgeſetzt. 
Weißes Shaker Flanell, 27 
Zoll breit, guter ſchweret 
Nap auf beiden Eeiten, ivert 


25c die Yard, ipez 17e 


für diefen Verlauf zu 


unnerhemden » Verkauf 
Preiſe herabgeſetzt. 

32 feine Percale Dreßhem— 
den für Männer, Größ. 
bis 17, ſpeziell markiert für 
dieſen Zertauf, um jie zu 
raumen, für 

nur 


ER BEER 
wardinen Swiß-Verkauf 


Preiſe herabgeſetzt. 
Aſſortierte Muſter von Gar—⸗ 
dinen Swiß, 36 Zoll breit, 
gute Qualität, wert 456e die 
Yard; ſpezielt für dieſen 
Vertauf, die Yard 


Margnijette Netting 
Preiſe herabgeſetzt. 

36 Zoll breites Marquiſette 
Netting, fanch Borde an den 
Seiten, in Weiß, Cream oder 
Ecru, mert 4Yc die Nard; 
ipeziell für Dielen 

Ne er f aur au 


Maenner » Unterzeng 
Breife berabgeickt, 
Schwere twollene fliebgefüts 
texte Union Enit3 für Mär 
ner, Gröpen bi zu 46, reg. 
$3.75 Mert: um ſie zu räu⸗ 
men, für 

nur 


Eweaters zu — * — 


Ganzwollene Slip—⸗ 
over Sweaters, ſehr 
fein geſtrickt, in Loh— 
farbe, American 
Beauty und Cal: 
mon; alle Größen; 
$5.00 Werie; ſpe—⸗ 
ziell zu 


ober 


je 


ziell 


Ganzwollene 


ch geſtrickt, in allen 
Schattierungen 
Größen; 
offerierte 
30.50 


Elip- 
Siveater3, fan 


Ganzwoll. 


und 
der größte 
Wert; 

ſpe⸗ 


Taſchen 


Werie; beſehet ſie; 


zu 


Etveat: 
ers, Coat Style, in 
allen beſten Schat— 
tierungen, gegürtelt, 
und Perl— 
knöpfe; ſeid ſicher u. 


Feinſte Qualiiät 
ganzwoll. Sweater 
Coats in allen neuen 
Schattierungen, Coat 
Sinle, Werte, Die 
nicht dupligiert wer⸗ 
den können zu Dies 


9750| jem Preis; in allen 


— — r — 


Kohlenſchaufel 
Kohlenſchaufel ‚aus Stahl, 
ſchwarz lackiert, ſehr —* — 
ſpegziell zu nur 


Sc 


Shelf - Papier 
‚ Ejelf Papier, bejtes Pa⸗ 
pier mit Spitzenborte; nur in 
gelb; 10 Yards Rollen; ſpe⸗ 
ziell die Rolle zu 


IC 


Zajjen und Untertaffen 

Dünne Porzellan Ober: 
und Uniertafien, niedrige 
Bajlon, fpeziell daS Paar zu 


150 


Tafel⸗Oeltuch 
Weißes, blau und weißes 
und lohfarbiges Tiſch-Oel—⸗ 
tuch, wert 4906 die Yard, ſpe⸗ 
ziell für Samstag, 


390 


Politur 
Möbel- oder Floor-Poli⸗ 
tur, für Erneuerung der, 
der Möbel, Bianog, 
Holzwerk, Automo⸗ 
bil und für viele 


andere Sachen; — 

wert 50, — 9 

Samstag, — Setzt 

u ⸗ 
c iſt die 


Werte; ſpeziell zu 


54.95 


2 = Hojen » Anzüge für Sinaben 
werte bis zn $18, 
Angeiegt zu 


98.95 


Veinabe balber Frei3 

für ſchwere Winter⸗ 

Anzüge — und dazu 

noch mit zwei Paar 

Hoſen! Nette Muſter⸗ 
RNateriale in beliebten Farun; 
ſchneidert in neuen Modelen; 
bis 18 Jahren. 

— für Knaben 
aus feit acwobenen Madra3 und Perca» 
les; in baltbaren Varbenmuitern; Mras 
gen angenähl; Größen 6 bis 16 79 
Jabren, öl ...... c 
Nappen für Kiraden, nik "ea Annene 
band, gemadit bon gan a — rem Mas 


terial im ne etten Muſter alle 79 
E 


Größen, zu ... ——— 
Sinai nesilcider, "Stritter Floor 


und glückliche Häuslichkeit ausfah, — 59 Werie; 
dem Knaben feine Chofolade und 
ihrem Manne feinen Milchtaffee, beit | 
fie genau fo zuderte, wie er e& liebte, 
zurecht. Außer diefen beiden gelieb» 
ten Wefen gab e3 für fie nicht? auf 
der Melt, an dem ihr Herz hing. 
Ihre Häuslichkeit umfaßte ihr gan— 
zez Leben, und ſeit ſie in dieſe zurück— 
gekehrt war, verflüchtigten ſich raſch 
die trüben Eindrücke wieder, die ſie 
während des Aufenthalts in Nizza 
empfangen hatte. Den Tod der 
Schwägerin hatte ſie als eineArt Er: 
löfung für die arme Frau betrachtet, 
mit ihrem Yeichtfertigen und frivolen 
Schwager empfand fie wenigMitleid, 
und nur dad Schidal ihrer armen 
ıNichten bereitete ihr aufrichtigen 
Kurmer. Von jenen erjchütternden 


mit * m Maple— —* 
: die 13⸗Ppfün 


* * ine De 


Fribe” > 
en, Ace 


2 Größe 
Swift’ 8 „Eilver 2 


..19€ 
1:Pfd, Carton meyr “als 


Tal · Hom · u“ Biscnits, ſriſches N 


Lager; Cam 3 Faleie Pe 
ür 


„Ohio Blue Tip; „Orial* — 
Sicherheitsſtreich⸗ fſen; extra ausge⸗ 
hölzer; Palet von wãhlte €ı ze bi 
awölt Schach⸗ Nr. 3 


kein, , Wel: Kanne 
" Extras auage Icfe ne, 
Gi ier fri liche und ‚gro se 


eine Schachtel von 1 I 


Dugen 


F geit, um 
einzukaufen 


Rorietts 


Werte bi $93.00, 


91.71 


Diefe Herabfekuna bon 
einem Drittel bezicht fih auf 
vezielle Partie bon „Liberty Eyes 
ci ial“ ‚storfett3 in rofa ımd weiß; mitte 
lere und anzgejhnittene Bülten-Faffons 
— gut geiteift; Größen 20 bis 30, 

RBüiten-Gonfiners jür Damen, 


Bon rafa Badlet Gewebe Meſh; 
fons, 


52.95 53.30 


ELLI LET TLL TEILTE RATE III TRUE 
e . — 


* 
* 


„Houfenife‘ > 
wig onfjiner Er! 
fäubert; Nr. 
Rannen 
für . 


» 


le —— * 


* 


muteten Schlag nicht zu verraten, in | 400000.000900099:09040449 
fein Privatfabinet, wohin ihm jein $1&0: die Adendpoft,) 


Kaſſi late. Us ber dort ıy: 
— — —9F Mehl el Zageönenigleiten 
aus 


über zwanzigtaufend Franken liegen 
Dav-myort und Migegend. 3 | 


fah, wurde er doch blaß. | 
„Wir haben doch heute feinen 
Rn 5 22 cr RT — 
Davenport, 12. Jan. 1921. |, „ Amtstehre. 
Vor einem Jahre Fan S, Mars 
Ihall Evans mit feiner Familie 


Mechfel in diefem Belrage auszus | 

Das Januarkonzert des — 9 3 
nie⸗Orcheſters findet Sonntag — stm) Anzüge und Ueherzieher 
mittag im Coliſeum ſtatt. 

Es beſteht die Abſicht, im — 
eine Automobil-Ausſtellung der drei 
Städte abzuhalten, wahrſcheinlich 
Rock Island. 

Moline, 12. Jan. 1921. 

aus dem Oſten nach Chicago als 


* 


u 
TEEN 


% 
* 


aut ge 
Größen 8 


— 


Fafs 
die borm ımd am Rüden zusus 
bafen find; Größen 52 DiS 44; requs 
lüre Töc Werte; Preis, ge 
Ntoricttd von Expert 
Corſetieres angepaßt. 
Korfett » Tept, — Zweiter "Floor 


ie 
Größe 


330 


abf olut 
e zu. 


2* 


* 


* 
* 


een 


* 


TS 


* 


* 


* 
DE 


+ 
+, 


* 
* 


Grocery, Vierter Floor 


3 


ut 
N 


ee Bene 


Samstag offerieren wir in diej. Jannar-Räumungsverfauf 


Seidene Männerhemden, 2 45 


Januar Räumungs-Verkauf 


Jaushaliwaren 


Dieſe 4 Samstans— —⸗—* 
32-Stüde 
5rühitids. 

ect; 
Wert $6,00, 


4.55 


Diele Sets ſind groß genug für ſechs 
Leute; deloriert in blauen Rändern 3 
und goldliniert in Mitte. 
an — 
7⸗Stücke Waſſer-⸗Set 

aus klarem Kryſtallglas; mit Trauben⸗ 
verzierung; das Set beſteht in einem 
2:Quart Jug und 6 pafiens 

den Zifchgläjern 


7⸗Stücke Back⸗ Pr 


Beſteher nd auz rm runden braunen 


caffero ole, und 6 Cuſtard-Cups, *79 
Ser zu. c 


Smilation — iffen 108 ; Gla8 | Ferr 98 
init nidelvlattiertem Liner; 51.98 


$3.25 wert, zu . 
® jierter 38 


Hauptfloor. Werte bis 510.00 — 
alle marfiert zu 
Männer, die auf einen Breisiturg 
oeivartet haben, ehe fie ihren Bedarf 
an jeidenen Hemden decken, werden 
ſehr raſch di ie Norieile dieſer reduzier⸗ 
ten Preis⸗ Offerte ergr eifen! Trefft 
Eure Wahl. aus feiner Seide, Satins 
und Meſſalines, i in ſoliden Farben und 
treifen. Negligee-Faſſons mit wei— 
* franz. Manſchetten, alle Größen. 


Geſellſchafts ⸗· Hemden für Männer. — Arbeitshemden für Männer — Von ſchwe— 


Von zuverläſſigem Geweb Shirtings rer Sorte Flanell gemacht, feſt, eng gewo—⸗ 


ge⸗ 
macht, von ſortierten geſtreiften Muſtern; | ben, in grau, blau md ball; mit daran 
ebtfarbig; in Negligee = Ballon, — befi 61 rößen 


Werte bi $2.50; 
en . $1.29|;; 1.55 | 
ans für —“ mit ie — Ent: 82. 90 

würfe und Farben; 54.50 Werte, zu 
ug ‚nemnifchte Union nit! für Männer 


Wolle gemtihte Nnion Enits für Männer 

— gute Schwere; Tomfortables Winter » Iin-| ” Nenoſha cloied Croth* Yabritat; 

terzeug; $3.25 Werte, — 851 95 | ® ie leiie Corte, jedog eine ware Qua 
» * RL ’ 


en ver Euit 
per Euit......nunencene 
—EE ee — — — —— —— — 


* — 
ee r 


CH 


AR FR 7 7} 
* ——4 + * 


Jahre alt. 


— —— — 


“* 


? Drohbriefe eines Geiftesfranten, 


* 


Wohlhabende Familie in Lake Foreſt in 
Angſt und Schrecken verſetzt. 


er 


zahlen, fo,biel ich weiß?“ 
„Herr v. Montenerpia hatte den 

Modelle für Männer und junge Männer, aus 
guteit Bollenftoffen gemacht, Dunkle oder mitt= 

Herr Axel Sohring iſt u. | 

einem Schlaganfall erlegen. Er wur⸗ 

Geichäftsführer der Eagle Picher 

Lead Co., 208 S. La Salle Str., 


Betrag heute bei Guimarges zu er— 
heben,“ derſetzte der Kaſſierer, der 
noch ganz außer ſich war. „Der 
lere Muſter, gut gemacht, unvollſtändige Partien 
—s830 und 835 Werte. Großer Herabſetzungs⸗ 
Verkaufepreis für morgen 
de 63 
und mietete zu 81000 den M — 
die alte Seimitätte von Mark Mor-| 
ton an der Sheridan Noad in Lake 


Mechfel it aber auf uns giriert, und 
s50 nnd 855 Anzüge un’ eherzicher 
Foreſt. 


da Guimaraes nicht zahlt, ſo kommt 
Vorgängen, denen ſie dort beige- Herr v. Montenervio natürlich zu 
Ausgeſuchte Faſſons für Männer und junge 
Männer, handgeſchneidert, gute Wollenſtoffe — 
Wohnung der Familie ein anony— 
mes Schreiben ein, welches 


wohnt, hatte ſie vor Allem das Ge- uns, um den Wechſel ‚zur Zahlung 
fühl heimgebracht, daß fo Ieicht feine zu präfentieren. Auf diefe Weile er- 
|drau glüdlicher fein könne als fie‘ hielt ich erit Gewißheit über biefes. 
alle Größen; für Slleine, Große, Korpulenie; — 
550 und $55 Werte. Großer Herabjeßung- 
Verfaufsprei für morgen 
Drohungen gegen die weiblichen 
Familienmitglieder enthielt. Ihren 
folgten in gewiſſen Zwiſchenrau⸗ 


ſelbſt. neue Falliſſement, an das ich trotz 
56h und 866 Anzäg: und Ueherzieher 
men fünf andere, nachts wurde von 


Inzwiſchen verzehrte ihr Sale de umlaufenden Gerüchte bisher 
fein Frühſtück rein mechaniſch, und nicht geglaubt hatte.“ 
Neueſte Modelle für Männer und junge Män— 
ner, in allen Größen; Anzüge mit Seide gefüt⸗ 
Unbekannten in der Remiſe das 
Polſter des Kraftwagens zerfetzt 


feine Züge, die fich bei dem’ Grideis| Der Baron Desmaret3 unterfuhte 
nen bon Frau und Sohn aufgehellt den Wechfel genau und fand, dat 
| hatten, berbüfterten fich aufs Neue, Alles in Orbnung ivar, er mußte) 
“feine Augen fchauten mit trübem |alfo bezahlt werben. — 
Ausdrud vor fi hin, Seine Frau| „Haben Sie die erforderliche tert; viele Ueberzieher haben Welstragen; 860 
% | benerfte e3 wohl, fie trat hinter fei= | Summe zur Hand?“ fragte er leife. und 865 Werte. Großer Herabjekungs-Xers 
nen Stuhl und fuhr ihm mehrmals] „Nicht fo viel — das kommt eben faufspreis für morgen 
fanft mit den Händen über da3 Ge: ganz undorbereitet,“ erwiderte der $15 2:Hofen Anzüge fr Knaben — Alter 7 bis 18 — 
licht, al3 ob fie damit alle unange- Kaſſierer trübſelig, indem er an die jetzt zu 
nehmen Gedanfen mweajtreichen Lönnz | Leiten zurüddachte, to ein derartiger $20 und $22 2-$ 
te. Er lächelte traurig, nahm dann Betrag im Bankthaufe Desmaret3 jeßt zu 
$25 und $28 2:9 ofen Anzüge für Anaben—Wlier 7 big 18- 
etzt 3u 
Se Dadinaws für Knaben — 
jest zu 
und unlängit wurde ein fchiwerer 
Stein durd die Feniter des Wohn— 
baufes geworfen. Muf einem um 
dicjen Stein gewicelten Papier» 
Itreifen wurde die Entlaffung einer 
Kammerzofe gefordert, fonjt werde 
fie und das jüngfie Töchterchen der 
Ssomilie geraubt werden. Die Zofe 
309 jchleunigft aus, die Familie] ” 
aber juht anderswo ein Unterlom- 
| men, da alle Verfuche, den oder die | 


tigtem stragen; 
rg bis er 


all le 


einem Abſchiedsgruße, um auf einer hatte. 
kleinen Treppe. die nur für diefen] Der Baron zögerte einen Augen— 
Zweckt diente, in die im Erdgeſchoß blick, ging dann an ſeinen Privat⸗ 
belegenen Geſchäfisräume hinüberzu⸗ geldſchrank und nahm ein Packet 
ſteigen. Kaum hatte er die erſten Obligationen heraus, die er dem 
Stufen überſchritten, als ihm von Kaſſierer mit zitternder Hand gab. 
unten ber Kaſſierer atemlos ent⸗ Dieſer wurde blaß; er wußte, daß 
gegengeeilt kam. jene Obligationen zu einem Depot 
„Herr Baron ... Herr Baron. ..“ gehörten. Der Bankier erriet ſeine 
„Nun, was aibt’g 2" Gedanken und fagte: „Seien Sie 
Der Mann fehöpfte einen Augen=|ganz ruhig; die Papiere jollen gleich 
Ihlid Luft und meldete dann: „Herr |morgen iwieder erjebt werben, Es 
Yaroır, das Haus Guimaraed Hat handelt fi ja nur um eine augen 
feine Zahlungen eingeftellt!” blidliche Aushilfe. Gehen Sie da— 
„Ich dachte e8 mir wohl,“ verfegte | mit rafd) zum Komptoir D’E3compte 
Desmaret3 ziemlich gelaſſen, „nach oder zum Credit Lyonnais; erheben 
dem, was ich vorhin in der Zeitung Sie darauf die zwanzigtauſend Fran⸗ 
lad.” fen, und zwar auf Ihren Namen, es 
„Aber wir find daran ſehr ſtark iſt unnötig, daß meiner dabei Er— 
beteiligt!“ wähnung geſchieht.“ 
„Laſſen Sie uns hinuntergehen. „Sehr wohl, Herr Baron.” 
Wir wollen in meinem Zimmer wei⸗ ‚Benützen Sie den rückwärtigen 
ter darüber ſprechen.“ Ausgang; ich werbe unterbeffen dem 


tele 


Alter 


rt 


her 


Hausgegenitände Dept. 


Melt 


: 
* 


— 


ö⸗ñâñeïes — — —— ——— —— ——— — O 
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„Gewiß, vollſtändig, Kapitän,“ er— die Mitteilungen, welche bie Blätter | 

twiderte der Matrofe. ınod immer über dad „Drama auf! 
Der Chevalier fihenkte ihm noch) |dem roten Korfo“ brachten. 


ein Pac n Ha ⸗ Fa z 
. Di —* bo i feinen Havana⸗ gie „Es ift geradezu verrückt,“ mur— 
garren und entließ ihn dann, nach— . e * 
dem er ihm ein Blatt eingehändigt melte er vor fid) hin, mährenb er 
o — X nochmals folgende Stelle in einem 
hatte, auf dem die bis Genuaga ein-⸗ 3 
der Berichte durchlas: „Der Verwun⸗ 
zuhaltende Route genau verzeichnet * 
r m dete, welcher fich jet etiwas beifer be= 
Hand, Montenervio felbjt ftieg ba= | ;; 
tauf eine Gtunde fpäter in den findet, permochte ben Unterfudungs- 
richter zu empfangen und fich längere 


Schnellzug, der ihn nach Folteſtone Een 
: en % Zeit mit ihm zu unterhalten. Er 
und da ih Dich nicht mehr nötig | Bringen jollte, bon wo er jidh über weiß ganz und gar nichts anzugeben, 


babe, fo wirft Du Dich ohne Säumen Bouloane nach Paris begeben wollte. mas direft auf die Spur des Xtten- 


auf dem fürzeften Wege nad) | Dort gedachte er einen Tag zu berz|,., 2 1... gr at bi 
und auf zeſ g tãters leiten Könnte, aber er hat die) GG, ging feften Schrittes und rudig |Vorzeaer des MWechfels erflären, daß 


Der rote Korſo. 


Roman von P. Sales. 


Milwaukee und 
Armitage Ave, 


2739-45 North Ave, 
nahe Galifornia Ave, 


Kurz darauf traf in A 


(15. Fortjeßung.) 

„Nun merie Dir genau, was ich |? 
Dir fage: ich bin in gejchäftlichen | 
Ungelegenheiten nad) London gefom= | 
men, und Du haft mich als Di ner | 


die Zeitungen und entfernte ſich nach nur für eine Bagatelle gegolten 
begleitet, Ich reife jegt nach Paris, | d 
— > Uebeltäter zu ermitteln, erfolglos! 


| 


gewejen find, Mie eS heikt, haben, 
auch andere reiche Einwohner von! 
Yafe Forelt Briefe ähnlicher Mrt, 
die vermutlich von einem Srrjinmie 
aen herrühren, erhalten, denn eine 
Erprefiung von Geld una nicht 
verfucht. 


— die feinen Preisihwanfungen unterworfen ift 
— die einen ficjeren Zinsertrag bringt 


Eine Geldanlaae 
—auf welde Ihr jederzeit Zahlungen in belie- 


bigen Beträgen maden fünnt. 


| Ein National City Spar-Konto 


| iit eine Geldanlage von Diefer Art. 


hr Fünnt mit einem Dollar beginnen. 


Binjen werden vom 1. Januar an auf am oder vor dem 19, Januar 
gemachte Einlagen bezahlt. 


„Haemozon” 
Neneite Ennerktoff» Präparate 


von hervorragenden deutihen Aeriten tautend» 
tah erprobt, Jochen von Berlin eıngetroften. 
Deren boharadige Yulammenftellung fichert 
wunderbare Erfolge gegen Rheumatismus. 
Iuder, Nervenleiden, Aithma, Guiten, Natarıh. 
Diagen- und Gerzleiden, Piled Hantausichlan 


Ichaft zu ihr über die Stimme der 
‚Ehre und des Geiwifiens in ihn beit 
Sieg davontrug. Blinbling® hatte 


pift, wirft Du alle Vorbereitungen | 
treffen, um. ... ohne auch nur eine) < 

länger, al3 unbebingt mötic | 
at der Yacht 109 er vollbracht, wa3 fie von ihn ver- 
Meapel zu fahren. Dort habt if | Tangte, und er empfand jeht blos 
mich zu erwarten.“ leine araufame Genugtuung darüber, 


die wir borläufig noch nicht näher 
bezeichnen Fonnen.“ 

„Das if doch Wahnſinn!“ rief 
Desmarets unwillkürlich laut aus, 
der ſchon ſeit jenem verhängnisvollen 


a an Bord der Yacht zurüd- 'weilen, um bei einem Bankier, mit | j : 
en — 24 ſchente dem er in Verbindung ſtand, ſein —— many * en rohe um fi blidend, um dem Perfonallich Sie erft zu Guimaraes geſchickt 
ich Dir als Gratifitation, von ben| durch die großen Ausaaben ber Testen [9% an dem Zerfchtoinden der Kinder feine Beftürzung über diefen unver: |habe, um zuverläffige Auskunft über 
übrig bleibenden zweitaufend Fraz ‚Zeit erjchöpftes Portefeuille tieder intereffiert fein fan. Und nach dem den Stand ber Dinge einzuziehen, 
fen wirft Du Bud und dem Schifjg- 3 füllen. ee er MNSEr | Friminaliftifchen Grunbfage: „Suche G Memen (ie einen Bingen uub es 
jungen ihren Lohn zahlen und alles —— eonide zurüceilen zu die⸗ ner Denjenigen ausfindig zu ma= rupp. gilen Sie ſich möglichſt. damit Sie —————— 
Mötige befireiten, dis ih wieder ein— em rückend ſchönen Mädchen, die hen, bem ein erbredien Nuben binnen einer Stunde zurüd find,” 
treffe; dann werben wir abrechnen. nn pen in tbmnihige Qeiben, Bringt, richtet fich der Verdacht jet] Ein Anfall von Krupp darf nit] Kaum Hatte ber Staffierer das 
Sobald Du in Genua eingetroffen | aß feine mahnmigige Leiden: immer dringender auf diefe Perfon,| leicht genommen werden. Er fommt in Zimmer bverlaffen, al® Desmaret3 
der Etifle der Nacht, wenn Tein Doktor auf ben bor feinem Schreibtiſch 
n sur Verfügung jteht. Auf Dämpfe-Be- Tehenden Seffel fant und den Kopf 
Gandlungen fann man fich nicht verlaſ- berzweiflungsvoll zwiſchen beide 
5 daiz fie Erfolg Haben. Ahr könnt | Hände nahm. Der Eintritt eines 


Schleim mit Dampf nicht betreiben. Bürodienerd entrik ihn einen uä: 
Glekco tft ein SKruppmittel, das die B ihn | 4 


Er nannte Neapel ohne meitere 
Weberlegung; e8 war ihm nur darum 
zu tun, Zephirin mit der Yadıt un= 
gefäumt von der oberitalienifgen 
Küfte zu entfernen. Wenn der Ma- 
trofe in Genua feinen Kameraden 
Bud nicht vorfand, ſondern den 
Shiffsjungen al3 alleinigen Hüter 
ber Yadıt antraf, fo würde er, badhte 
Montenervio, mohl einfah ans 

men, daß der Ameritane: befer 


wa perftanbent" 


daß ihm da8 Unternehmen fo voll 


ftändig gelungen war, 


11. Ein friminaliftifgder 
Grundfag. 

Baron Laurent Desmaret3 fa 
am Yrühftüdstifh und lad, wie er 
jeden Morgen zu tun pfleate, die 
neueften Zeitungen. Heute aber ftu= 
dierte er nicht, wie fonft, zuerft bie 
Kurszettel und finanziellen Depefchen 
und Berichte, fondern er burchflog in 

Linie, finfter 


Angefichts, | ek 


Abend auf dem roten Korjo oft bie 
Empfindung Hatte, al3 ob alle bie 
Leute, die ihn beargwöhnen mollten, 
berrüdt feien. Er hatte vorher fo 
glücklich, ſo Tehlicht bürgerlich mit 
feiner Frau und feinem Kleinen 
Knaben, an denen er mit ganzer 
Seele ding und denen er jebe freie 
Minute mibmete, geleb!, und nun 
follte vielleicht das ganje Glück ſei⸗ 
nes Hauſes bedroht werben durch ein 
Drama, mit dem er nicht das Min⸗ 
bet zu faffen gehabt Hatte? 


Probe der Zeit bejtanden hat. Seit bier 
zigt Jahren bat e3 fich in Millionen 
von amerilanifhen Heimen wirlfam_ ertoicefn. 
Es iſt ficher, zuverlaͤfſig und ſchneil wiriend. 

Gleßeo wird einen Anfall von Krupp ohne 
Erbrechen heilen. Es vertreibt die widerwär—⸗ 
tigen Stoffe aus dem Organismus und bringt 
den Magen nicht in Unordnung. 

Euer Apotheler wird Euch erzählen, wie viele 
Euer Nachbarn ſich auf Gleßco als auf ein 
zuverläfſiges Kruppmittel verlaſſen. 

Verlauft don allen Apothelern zu zoc per 
Diele. u ift das BZehnfade wert in Zeit 


ke’s 


PN Gedan⸗ 
— 


lenden Gedanken. 


„Was gibt's?“ 


„War der Kaffierer nicht bei dem 
Baron?” 


„Weshalb?!“ 


„Es iſt nur, weil der Herr, der den 
Wechſel vorgezeigt hat, nicht länger 
warten will.“ 
„Bitten Sie ihn, einzutreten .. - 
doch nein, ich fomme felbft hinaus.” 


AZortiegung folgt.) 


ufw,. Näbe.e Ausfunft erteilt (Kriftlih oder 


mündlih Theo. Pilgram, 1725 Lerrabree Eır. 


oben. Zelephon: Lincoln 5413 


Niedrigſte Preiſe. 
Unterſuchung frei. 


Zahnärzte 


Unfere Methoden find abfolut fhmerziod 


DR. TOPPEL 


1672 N. HALSTED STR, 
made Nomh Ave 


The NATIONAL (ITY BANK 
of EIcAcO 


Südoſt⸗Ecke 
Dearborn und Monrse Str. 


David R. Forgan, Präſident. 
Spatabteilung 


R. U. Lanſing, Visepr. u. Mgr. 


Nationalbank⸗Schutz für Eure Erſparniſſe. 


ESo oft jemand ſagt: Einer von 
uns beiden muß ſich täuſchen — weiß 


ge ee 9 9 U ehe [ih wen er damit meint. u 


* Mer fein Grundeigentum bers 

— an un * ſeinen 
eine Kl Ungeige 

„Abendpoit” * 





Wär die „Ndendpeft“.) 


Handel und Indujtrie. 


angebliche Niederanfleben der. Fabriftätigfeit, — Tie 


Das 
der Eiſen— 
abbanes. 


Die 


„geſchloſſene Werkſtätte.“ 
Einfuhrzolltarifs. 


Die erſie woche hatte 
richte über iederaufnah— 
me Des Betriebes 
gemnten in verfchtedenen Zeilen Des 
Xandes icht. 
veröffe di⸗ die Nachrichten umer 
ſetten Ueberſchriften und tnüpfte 
daran die Vorausſage, daß die all— 
gemeine Geſchäftsſtille nunmehr ihr 
Ende erreicht habe und einer regen 
induſtriellen und tommerziellen * 
tigkeit weichen werde. Seitdem iſt es 
wieder recht ruhig darüber geworden, 
der Wunſch war wieder einmal ber | 
Vater des Gedankens geweſen. Im 
Monat Janue r beginnen die Fabri- 
tanten mit Der Ausführung der 
SKrübinhräbeftellungen, im Februar 
erreicht diefe ITätiateit ihren Höhe: | 
puntt. Andererseits herricht im Des | 
zember in den Fabriten 2. verhält: 

nismäßig größte Ruhe. Die 
nahme der Tätigkeit im Januar 
daher eine regelmäßige alljährliche 
Erſcheinung, der nur unter den be— 
ſonderen aeazmwärtigen Verl rd 
fen eine ungebührliche Bedeutung ! 
beigelegt worsen it. In Wirklich: 
teit hat fih in der allgemeinen wirt⸗ 
ſchaftlichen Lage ſeit Neujahr wenig 
geändert. 
Einen 
Eiſen 
ftrie, über die es ind 
lichen Geſchäftsüberſicht 
Trade Review“ heißt: „Die angekün— 
digte Wiederaufnahme der Tätigkeit 
in verſchiedenartigen induſtriellen 
Anlagen ſpiegelt ſich in den Eiſen— 
und Stahlverhältniſſen nicht wieder. 
Die neuen Geſchäftsabſchlüſſe haben 
fortgeſetzt einen nur geringen Um— 
fang und es liegen weitere Geſuche 
por, die Ablieferungen hinauszujchie= 
Das „Iron Age” bemerft: 


> ae ap 
ai uatr 
x 

9 
Wi 


die 


Zu— 
iſt | 


Ms 45 
Beweis 


und 


liefert die 
ahlindu— 
le etztwöche ent⸗ 


der „Iron 


dafür 


t 
er 
t 


ben.“ D 
„Die unabhängigen —— ar⸗ 
beiten mit ungefähr 25 Prozent ihrer 
Kapazität. Die 
fährt fort, in den meiſten ihrer Werke 
mit mehr als 90 Prozent zu arbeiten, 
und die Anzeichen ſprechen dafür, 
daß dies während des ganzen Win 
ters fortgeſetzt werden wird. 
wichtigſte Frage iſt, wielange die 
Preiſe der Korporation aufrecht er— 
halten bleiben werden. In den bis— 
her eingetrenen Probefällen hat ſie 
auf ihrer Preisſkala beſtanden, ob— 
wohl⸗ andere Fabrikanten beiſpiels— 
pe den Preis von PBlattenitahl um 

Doll. die Tonne herabaeieht haben. 
Der Umfang der aebuchten Beitellun: 


us 


und Stahlindnitrie. — Fortiekung des Preis: 
Petrolenmpreiie. — D 
Baumaterialien und die Wohnnnasnot. — Arbeiterlöhne nnd 


Be: 
nicht alles 
zahlreicher | 


Die ITagespreife | 


| 


en actallen, Befanntlih mat in 


| Die Breiserniedrigung um 35 Gts, 


ten merd 


Stahltorporation | 


Die | 


Yage 


ie Verbilligung der 


Die allgemeine Reviſion des 


„Pennſylvania“-Oel ſchließt alſo 

in dem gleichnamigen 
geförderte Oel ein. Der 
Preis iſt von 6.10 Doll. auf 5.75 
Doll. für 1 Faß von 59 Gallonen 
berabgeiegt worden, und da dieſer 
Preis für alle anderen Oelſorten 
in den Vereinigten Staaten maßge— 
bend iſt, ſo ſind auch dieſe entſpre— 


Staat 


riicht der 
der Oelbrunnen, 
der Abnehmer, 
das heißt, die 


dem Robhölgeſchäft 
käufer, der Beſitzer d 
den Preis, ſondern 
die Oelraffinerie, 
Standard Oil Co. Es erklärt ſich 
dies dadurch, daß etztere die Eigen— 
tiimerin der für den Transport des 
Oels benutzten Rohrleitungen iſt. 


Ver Us 


= ee 
it zu nnbedeutend, un den Marft | 


der Naffinerieprodufte, wie Zeucht- 
‚öl, Gafolin, Benzin, Re 
uſw. zu beeinfluſſen. Verbran- | 
cber werden allo Tau ra davon | 
veripiren, 

Huch über eine Verbilligung der 
aumaterialien wurde mit 
großem Halloh berichtet und Die 
Chica tieter konnten wohl auch 
die frohe Botſchaft vernehmen, daß 
die Bautätigkeit endlich wie— 
der in aroß em Umfange aufgenom— 
ci Tolle und die Zeit der 
wuceriichen Mietöpreile bald vor= 
iiber fein werde, Der Glaube fehlte 
aber und aus gutem Grunde, Man 
braucht mur in das bon den Miocia: 
ted Building Contractors berausge: 
nebene „Bıilletin“ zu blicken, mm 
diele Ichöne Hoffnung für geraume 
geit wei nigiteng fahren zu laſſen. Es 
heißt darin: „Es ſcheint wenig 
Ausſicht dafür vorhanden zu ſein, 
daß für dieſen Monat oder für die 
nächſte Zeit eine 


Di 


N 


r 


der M 


goer 


über geringe 
Baumaterialien berichtet, ſie ſind 
aber zu unbedeutend, um das Bau— 
publikum zur Tätigkeit zu ermuti— 
gen. Es wartet auf weitere Preis— 
ermäßtigungen und wünſcht, zu wiſ— 
ſen „ob die Arbeiterſchaft eine ab— 
wartende Stellung einzunehmen 
oder Konzeſſionen zu machen ge— 
denkt, um an der Herabbringung 
der Koſten mitzuhelfen.“ 

Das klingt recht 
ßungsvoll. Wenn 
wiſſe Chicagoer 


wenig verhei- | 
man durd) ae- 
Stadtteile acht, | 


ſo fällt die große Anzahl der An— 


zeigen von möblierten Zimmern auf, 


gen der Korporation ſpricht dafür, während vor einem Jahre man ſich 


daß ſie ſich auch fernerhin weigern 
wird, ihre Preiſe zu ermäßigen, ſelbſt Es wäre aber falſch, 


wenn ihre Konkurrenten 
Preiſe notieren ſollten.“ Wie einem 
anderweitigen Bericht indeſſen zu 
entnehmen iſt, iſt doch auch der Um— 
fang der von der Korporation ge— 
buchten Aufträge im Dezember er— 
heblich zurückgegangen. Am Jahres— 
ſchluß beliefen ſie ſich auf rund 
8,148,000 Tonnen Stahlartikel aller 
Art, während ſie Ende November 
noch 9,021,000 Tonnen ausgemacht 
hatten. Die Abnahme um 873,000 
Ionnen = die größte feit 1914 je 
in einem Monat verzeichnete, 

Der Preidabbau hat ſich 
während der Berichtswoche auf wei— 
tere Induſtrie zweige ausgedehnt. Be— 
ſonders erwähnenswert iſt die Her— 
abſetzung des Preiſes für das foge— 
nannte „Pennſylvania“Rohöl, 
die beſte Sorte des in den appalachi— 
ſchen Oelfeldern des Ditens hrodu- 
zierten Mineralöls. Die Bezeichnung 


niedrigere 


Di 


— 


Thien feben Abend BIS 9 Unr—an Sonn- 


und HYeiertagen bi8 6 Ilhr abend, 


A. Schlesinger 


644 MW, North Ave, Ghiengo, ZI. 
Zelepbon: Lincoln 359 


Sirtrolas am) Grafonolas 


in allen Solaarten 
bon $25 an bis 
8575, 
Rode 


au 
Gegen Bar 
cr gegen YIbzabs 
na 3 Monate 
d Mr Bar ge 
et Alte Dias 
werden in 
— genommen. 
Neparaturen bon 
ıllen Macharten 
J vonMaſchinen wer⸗ 
den angenommen. 
Maſchinen werden 
innerhalb derStabt 
a. 1ı0ch am felben Ta— 
ge per Automobil 
und auberbalb der 
Stadt per Erprei 
&o. abgeltefert, 


Wieder etivas neues: 


Erinnerung, gef. dom Schweizer Männer 
Hor; Waldlönia, gef. vom Schweizer Mär 
ner&or, $1. — D jhöne Zeit, o felige Zeit, 
Sefaug mit Ordeiter; Cine feite Burg ft 
unfer Gott, Gefang mit Orceiter, $1. 
Rein, Weib und Gefang, Quartettgefang; 
Der verliebte Bua, Duartetiaefang, $1. — 
Ob, die Weiber, humor, Gefang mit Drde- 
ter; Belfer wie niht3, humor, Gefang mit 
Orcbeiter, 81. — General Laudon Mari, 
gefp. bon Militärlapelle; Artillerie-Viarfch, 
gefp. bon Miilitärfapelle, $i. — Unterm 
Sparrenidild; Afingtauer Militärfavelle; 
Mein Hera, das ift ein Bienenhaus, Ordde- 
fter mit Gefana, $1.00. — Riaue Dame, 
nefvielt von der Marimba Kapelle, 
Rein, Weib und Gelang, Malier. 
fpielt bon derfelben Kapelle, $1.00, 
3wei bumfle Augen, Gefang mit Ordeftew 
beal.; Ein Böglein fang im Lindenbaum, 
Selana mit Ordeiterbegl., $1. — Wie man 
Englifh lernt, humor. Nortran: Amerita- 
niſche velrochiungen. humor. Vortrag, 81. 
— Halli, Hallo, Jobelaefang; Schneiderlein, 
Nodelgefang, $1. — Gold» und Eilberwals- 
zer, geſp. von Bigeunerfapelle; Wenn I 
weine für di, gefp. bon Zigeumerfapclic, 
$1.-- Der böfe Hausmeifter, humor, Szene; 

| Dinaifi, Murrti, humor, SKouplet, $1. 
Walzer aus Biaeunerliche, Hineuncrfapelle; 
Don Auan, Walzer, Ziaeumerlavelle, $1. 

Moftbeitellungen werden pünftliäft au® 
aeführt. Bolt» und Verpadungsgebühren 
find: bon ein bi3 au brei Platten 15c, von 
drei aufwärts 25c, Berlangt unferen mo» 
natlihen freien Aatalog. Singer-Rähma- 
iminen ftet? auf Lager. Gegen Bar oder 
Abzablung. 


Ge⸗ 


mit allen ihnen zu Gebote — brit, —* bei 100 


⸗ 


———— 


die Haden danad ablaufen Fonnte 
wollte 
daraus den Schlui; zieben, dab in 
der Zmifchenzeit die Zahl der Wohn: 
häuſer entiprehend zugenommen 
bat, Der Grumd scheint vielmehr 
darin zu liegen, daß infolge der 
hoben Mietspreiie Fich viele dami⸗ 
lien gezwungen ſehen, einzelne Zim— 
mer abzuvermieten, was ſie in frü— 
herer Zeit nicht getan haben. Die 
Gemütlichkeit des Familienle bens 
wird ja gerade nicht dadurd gefür- 
dert, dab man einen Fremden ins 
Haus nehmen muß. Nicht jeder oder 
jede it zum „Landlord“ oder zur 
‚Zandlady“ geboren, Zeider fcheint 
ubrigens aud) der Schriftiteller noch 
nicht geboren zu fein, der einmal 
das Außerjt Danfbare Thema „Die 


Dt 


| 
| 
= 


Weile behandeln wird, 


Daf die 
bereits zu 


Mohı 


ıngsnot * 
einer 


an Ra 


einem von der Dandelsfammer der 
Ver. Staaten ausgearbeiteten Be- 
richt hervor. Die Zahl der im gan- 
sen Yande benötiaten Wohnbäufer | 
wird darin auf iiber ein md eine 
viertel Million angegeben. Pier 
Millionen Perſonen haben gegen— 
— feine angemefjene Wohnung, 


— — — — ) 


u 5 — —— 


umfangreiche 1 
Bautätigfeit geplant ift, Zwar wird |f 
Herabjetumgen der | 


Mitteln 


-| weilfagt weniq Gutes für Die 
man | 


der Banten und Geichäftsagenturen | 


| 


1 


B 


057 berühmte Howe Nr. 3 Epot Nights 
Zu weniger als zu Preis! 
57.50 Katalvgpreis, 5 


Autofahrer, Ihr könnt dieſen Scheinwerfer zu weniger 


taufen, al3 


Leder Scheiniverfer hat eine neue und verbeſſerte Schal— 
tung, eine fonvere Linje, eine Einftellvorrichtung, welche 
Lichtſtrahlen kontrolliert und ein kleines 


die X 
Licht macht, 


len Gars 


Rothschilds 


Unvergleichlicher Erfolg hat 


Abendpoft, Chicago, Freitag, den 14. Januar 1921. 


der größte Händler Dafiic bezahlt. 


je nach Wumfch. Nlarer Spiegel; 


Poſt- u. Phonebeſtell. 
Siebenter Floor. 


angenomm 


* 


den Beginn unſe— 


res halbjährlichen Kleiderverkaufs für Männer 
und junge Leute gekrönt, des größten in der Ge— 
ſchichte dieſes Ladens. Morgen fängt die zweite 


Woche an, 


mit ſogar noch grö 


ößeren Sortimen- 


ten, als bei unſerem letztwöchigen Verkauf. Die 
Herabſetzung der Preiſe an regulären und un— 


vollſtändigen Partien ſollte 


jeden ſparſamen 


Käufer intereſſieren. Auzüge und Ueberzieher in 


Moden und Muſtern und 
jedem Mann etwas Paſſen 


Werten, die 


des bieten. 


Dieſe Anzüge und Ueberzieher ſind Miſchun— 
gen von Worſteds und Caſſimeres, einfach- oder 
doppelbrüſtige Moden, halb oder ganz gefüttert, 
alle tadellos geſchneidert in den neueſten Moden. 


Die Ueberzieher ſind in Ulſterettes, 


ſterfield 
teſten Fabrikanten hergeſtellt. 


8; jeder einzelne von Amerikas 


Ulſters, Che— 
bekann— 


Die Anzüge ſind 


einfach- oder doppelbrüſtig, und eine große Aus— 


wahl davon. Die Ueberzieher 
ſowie Ulſters und Ulſterettes. 


Department für 


ſind in Staples, 


Knaben-Ausſtattungen 


86 Dutzend Flannelette— 
Nachthemden für — 


Größen 6 bis 14 Jahre; 82. 
300 D 
En: Größen 6 bis 14 Jahre 


Dutzend Knabenbluſen, helle u. dunkle Far— 


Schwere Sorte, hübſche roſa und blaue S 


00 We vie 


: $1.25 


Werte, zu 


590 


Knabenkappen, reine Wo 
Innenbändern; 
das Stück verkauft zu 


30 Dutzend Union S 
bis 12 Jabre; jolange 2 


zu befampten,. Alles das 


Zu 
re 
kunft. So berubtigend die Perichte 


auch gehalten jind, jo wird der Se: | 


ſchäftsmann doch gut tun, ſich nicht | 


| 


allzu unbedingt daranf zu verlaſſen. | 
Zu den ungünſtigen Nachwirkun— 
gen des Krieges geſellt ſich gegen— 
| wärtig noch die bevorstehende alige: | | 
| meine Revifion des Cinfuhr- 
zolltarıfa®. 
gen Ausſchußed 
hauſes 


° Repräjentanten: 
finden bereits jeit voriger 


Snits für Snaben, ( Größen 4 Srögen 4 $° 
Borrat reicht, 


(le, ein:Stüd $ Oberteil, mit | 


1.00 


cs jind $3.00 Werte; 


zu 


preile von $75,000 bauen. 
D 


und 
Paulina Str., nebſt Grund, mit 
*25,000 belaftet, it zu 857,000 | 
von Adolph Spielmenn an Meier | 
Xennek verkauft worden. 

Die Benjamin Electric Mia. Co. 
Idat das dritte Stocdwert des Gebäu- 
des an der Güdoflede des 


5,01 0 
Gebäu- 
. Green Sir. zu 


und das vierte Stodwert des 
des 207 und 209 © 


Node Verhandlungen Itatt, um den |insgefamt $15, 000 pe fünf Jahre 


berichiedenen daran 
Ktreijen Gelegenheit zı geben, ibre ı 
Wünſche vorzutragen. Man 
damit ſo frühzeitig begonnen, 
wenn der Kongreß 
Harding zu der Estraſeſſion einbe 


Chicagoer Landlady“ in liebevoller rufen wird, den Entwurf des neuen 


Terits fertig zu baben. Derartige | 
Reviſionen bringen gewöhnlich ſtar— 
ke Geſchäftsſtörungen mit ſich, 


Warenkalkulationen 
Rolle ſpielt. Die frühzeitige In 
angriffnahme der Vorbereitungs— 
arbeit iſt daher mit Freuden zu be— 
grüßen. Bei der Zuſammenſetzung 


eine große | 


des künftigen Kongreſſes und ange— 2 
ſichts der, wie es ſcheint, im ganzen 


Lande, ſelbſt in den Süditaaten, 


‚Bor dem Sirieae wurden mehrere | Derrichenden IhußzöllneriihenStim- 


| Sabre bindurhd nad mäßiger 

hagung alljäbrlicdy zwiichen 350,- 
000 und 400,000 Familienwohn— 
| bänfer errichtet, im Sabre 1919 find 
aber nur 


19: 20 ilt Die Dautätigfeit wahr⸗ 
ſcheinlich noch 
tauf, aber ſie find zumeiit bon Mie- 
tern bejett. Die Zahl der zu mie— 


tenden Häuſer iſt in den meiſten ſchützen ſuchen. 


Gemeinweſen gleich Null und die 
Mehrzahl der vorhandenen iſt für 
die Bedürfniffe des  Durchichnitt- 
lichen Lohnarbeiters 
Ein Mann mit einem Einkommen 
von 85000 im Jahre hat weniger 
Schwierigkeiten, eine paſſende 
Wohnung zu finden, als der Mann, 
der keine hohe Miete zu bezahlen 
vermag.“ 

Auf die Rolle, welche die Arbei— 
terlöhne bei den Baukoſten ſpielen, 
iſt ſchon früher in dieſer Spalte hin— 
gewieſen worden. Nach der von der 
Chicagoer Federation of Labor in 
voriger Woche abgegebenen Erklä— 
rung ſcheint wenig Ausſicht vorhan—⸗ 
den zu ſein, daß die hieſigen Bau— 
gewerkſchaften einer Herabſetzung 
ihrer Löhne zuſtimmen werden. 
Anderſeits laſſen die Verhandlun—⸗ 
gen bei der Nationalkonferenz der 
Fabrikantenvereinigungen, die Mit— 
te der Woche in Chicago abgehalten 
worden iſt, erkennen, daß die Ar— 
beitgeber entſchloſſen ſind, das Prin⸗ 
zig der „geſchloſſenen Werkſtätte“ 


ungefähr 70,000 gebaut daß auch 
worden und während des Jahres ietzt 


nicht geeignet. le 


| 


mung, it mit Beitinnntbeit darauf 


da | | ihrer \ 
lamität ausgewachſen bat, gebt aus | die Söhe der Zölle natürlich bei den | 


intereffiertei | gepachtet. 


— —— — 


bat | Berminderung der Verrrechen. 
u, | 
von Bräfident | | Suitändige Kommifiion berichtet Grfolge 


und fordert jtrengere Straigeieke, 


Die Kommiffion zur Betämpfung 
bon Berbrechen, „Chicago Crime 
| Sommijfion“, hat aeitern abend in 

Kahresverfammlung im Union 

League Club folaende Gejeßentiwürfe 
zur Berichärfuna der Strafredts: 
| Pflege autaeheißen und wird fie der 

Staaisgefehaebung zur Annahme 
Feiern Falſche Vermögensanga— 
Ben von Bürgichaftsftellern 

Verbrechen zu betrafen. Einziehung 
und —— von Bürgſchafts— 
und St rafgeldern neu zu regeln. 
Geſchworenen in Straffällen nur die 
Entſcheidung über den Tatbeſtand, 


zu rechnen, daß nicht nur die bishe— nicht auch über die Rechtsfragen, zu 


rigen Zollſätze 
höhung erfahren werden, ſondern 
eine große A Imzahl von 
zollfreien Mrtifeln fir zell- | 
pflihtig erflürt werden wird. Na: | 


neu entwicelten Indujtrieziweige ge- 
gen die auslandifhe Konkurrenz zu 


„Merkur“. 


— 9 — 


Bom Grundeigentumsmarft, | 


Landverfäaufe der Burlingtonbahn an | 
Ganal und Clinton Str. eingetragen. 


in den Xahren 1915 und 1916 
bom Grunbeigentumshändler ©. 
Snydader gemachte Antäufe der Lie: 
aenichaften 612 bis 710 Canal Sir. 
und 703 bi3 709 Clinton Str., 307 
Fuß auf der Weitfeite der Clinton 
Str., gefhahen im Auftrage der 
Burlington Bahn, wie die erjt jebt 
im Grundbuchamt eingetragenen Ilr= 
funden ergeben. Das Land ift zum 
Zeil mit alten Holzhäufern bebaut; 
ber bezahlte Prei® mar $332,125. 
Die Bahnaefelihaft will dort nad 
Vollendung der Union Station Ges 
leife anlegen. 

Die Dscar E. Rirfon Builderd 
Hardware Eo. hat von der Chicago 
Title and Truft Eo, zu $13,750 ein 
Grundftüd, 426 bei 100 Fuß, an der 
Carroll und Kilbourne Ave, getauft 
unb mwirb bort im — eine Fa⸗ 


BIN Bat 


| 


eine erbeblide Er- | 
amtes 


in den Ver. Staaten auf 25, 


fſchworenenauswahl. 


überlaſſen. Schaffung eines Staats— 
zur Sammlung von ſtatiſti 
Ichen Feltitelungen von Verbrechen [! 
und bon Brototollen über jeden Ver: 
brecher, Erhöhung der Mindeftitrafe 


geringer geweſen. | mentlich wird man aud die während für Ginbreder und ——— 
Zwar ſtehen viele Häuſer zum Ber- | ded Krieges 


für Straftwagendiebe auf | 
zehn Sabre, Benubung eines Kraft: 


wagens zu verbrecheriſchen Zwecken 


als Verbrechen zu ahnden. Der 
Staatsgewalt das Recht der Beru— 
fung in Habeas Corpusverfahren 
zuzugeftehen. Neuregelung der Ge= | 
Beränderung || 
der Bürgſchaftsgeſetze hinſichtlich der 
| ibilprogeife, 

Verurteilt wurde die Belohnung 


die Diebe, die Kraftiwagen gegen Be: 
lodnung zurüdzugeben. Den Ridy: | 
tern wurde empfohlen, über Gefan: | 
gene nicht Gefänanishaft, — 
Arbeitshausſtrafe zu verhängen, da 
ihnen erſtere als bequemer Ruheort 
erſcheine. 

Im Jahre 1919 wurden in Chi— 
cago 330, im letzten Jahre 162Mord⸗ 
taten begangen, die Zahl der Einbrü— 
che nahm in der gleichen Zeit um 
zehn, der Raubanfälle um ſechs vom 
Hundert ab, dagegen ſtieg die Zahl 
der Kraftwagendiebſtähle um 35 v. 
H. Insgeſamt wird hier im Durch— 
fchnitt jahrlih Eigentum im Werte 
bon zwölf Millionen Dollars geſtoh⸗ 


len, das nicht berichtete —— — * 
ſchloſſ 


Fa — — 


82.95 


oder großes 
vollſtänd. 
Cord, fertig zum Anbringen an Eure Car. Brackets, zu als 
paſſend. 


als 


| 


| 
bon Boliziiten für die MWiedererlan- | 


aung von Kraftivagen als Anreiz Be 


3,000 Tugend 10c und 121%c 


Lawn— nen Ar 


tüdher zu . 


Wir hatten das Glüd, einen fpeziellen Anz 
fauf von weißen Lawn Taihentühern für Män: 
ner zu machen; aljort. Größe Nähte, Fabrif-Se; 
conds bon 10c und 12e Qualitäten: Damen 
Tafchentücher, bejtidte Eden, mei; oder farbig; 
zabrif-Zcconds, 10c und 1214e Qualitäten. 

Haupt-Floor, 


voll nahtlos, 
pelte Ferſe amd 
dauerhaft. Yeichte 
Baar für 


mit 


en, 


ut 
„aldi 


S20 Anaber-Anzüge, SI2.5 


Anzüge init zwei Baar Hofen; veimvollene Stoffe, Nöde 
in Norfolf-Falton, einfach oder gefältelt. 
Aipaca gefüttert. Hofen ganz gefütt.; 
460 830 — Anzüge, mit zwei Paar Hoſen.“ 
cine, glatt appretierte gi in En Dunklen | 
chattierungen; Flotte —— 

bis 8 18 Jahre; morgen su. 


Mit Serge oder 
Größ. 8—18 Jahre. 


* 


50 — reinwollene Knickers für — ſchweres 


Gewicht; ganz gefüttert; Größ. 7 bis 18 Jahre wo 95 
$1 Werte, u 


4 


> 


as Neungehnfamiliendaus an der | | 
Südoſtecke der Sunnyſide Ave. 


| 


Jackſon | 
. ı Boulevard und der Beoria Str. auf| 
Tor dem zultändi- | mehrere Jahre zu insgefamt $ 


an allen Wuren 


RBedenfen Sie einmal! Ein ‘ 
nur Möbel, Rugs, Kochöfen, Heizöfen ete. der feinſten 


I 
| 
| 
| 
I 
| 
1 


| 
N 
| 
| 

| 


Läden; 3120-3122 Sincalı Aue. 


nahe Belmont 


Präfident Edwin W. Sims und tär; Joſeph N. Noel, Schameifter; | 
Betriebsdirektor Henry B. Chamber: | Iohn R. Burgeß, Hilfsſekretär. 
fin wurden miebergewählt, zum Zeil| Außerdem murben die Direktoren ge: 
auch die anderen alten Beamten; | wählt 
außer den beiden genannten wurden 
gewählt: 9. B. Eromell, Alfred 
Deder und Chas. R. Holden, Vize⸗ 
NE lie god 2. Robin Abbott, Se: 


Hardings Beſucher. 


ter den tigen Beſuchern des 
künftigen Fräſidenten Harding be 


He Männer-Toden aus 
gefümmter Baumwolle 


reinmajchig, 
Zehe, 
Seconds. 3 
50e; das Paar zu 


170 


J loor. 


Halb jährlicher Kleider. 
für Männer und junge 


Drittel ab von den Breilen an allem in unjerem 


Marion,, D., 14; Sanuar. Unr-| 


Yacuum:Flaldien 


Pintgröße — es jind die re- 


qulären $2.75 1. 09 


Werte; zu 
Stu he iß 


Hält Flüſſigkeiten 24 
oder Talt; mit midelplattter * n Babe 


daran 


* 2 
Pot Roaſt 
Rot h ſchilds' be— 
rühmte Qualität 
Beef, Schnitte jeder 
Größe, per Pfund, 


14c 


iebenter Floor 


erkauf 
Männer 


dop⸗ 


ſehr 


Extra Fillers für dieſe Fla— 
ſchen, das Stück 


Haupt „Floor 


30090 Geihäfts: Holen fir Männer 


und jnuge Mänuner 
86.90 Hoſen zu 833. 88 
89.00 Hoſen zu 34.75 
813.50 Hoſen zn 86.85 


Faktiſch alle aus feinen Suitings gemacht, die ur— 
ſprünglich per Yard mehr koſteten als unſer Preis für die 
fertigen Beinkleider. Dies iſt einer der erfolgreichſten Bein— 
kleiderverkäufe, den wir je abgehalten haben — die Werte 
machen ihn dazu. 


weiter Sloor. 


in unſeren Läden. 


Laden. Wir haben immer 


un 
A 


Dnalität geführt — die Rojenbaum Qualität — und 


| 

| 

| || zu den möglichit niedrigiten Breifen. Jetst jegen wir alle dieje niedrigen Breife um ein Drittel herab, und das 
| bedeutet Preiſe, wie Sie diejfelben nod) nie zuvor gejehen haben. 


wahl für fofortige uder fpätere Ablieferung. 


Befuchen Sie uns und treffen Sie Ihre Auss 


| | | Beritörer Der hohen Preiſe. 


S. Rosenbaum Co. 


Fountain Square 


322}: JOH. Blarf sit, —— Zu. 


tanden fi) drei Mitglieder des| Member of the Assoclated Press 
Repräſentantenhauſes, nämlich De TheAssoeiated Press is »zelusively 
niſon von Illinois, Bacharach von gntitled to the use for republication 
New eriey und Sanford von Neiw| Fall news dispatches eredited to it 
Hork. Außerdem ibraden it|op not otberwise eredited in this 
Laufe de Tages nody der vorta=) „per, and also the local news pub- 
lige Governor Yorbes md Nichter | jjshed herein. 

Johnſon von den Philippinen, ſo⸗ —ñ— 

wie Oberſt Theodore Rooſevelt vor Lejet die „Eonntaapap 
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33. Jahrgang. —— Nr. 11. 


—t —— — — —— —— — 
„Umgekehrt wird ein Schuh 
draus.“ 

Der „Calder-Ausſchuß“, beſtehend aus den 
Senatoren Calder (New York), Kenyon (Jowa) 
und Edge (New Seren), hot feine Unterfuhung 
Fraac beendet und unter: 
breitete diefer Tage dem Pundesienat, als Er- 
gebnis derfelben, eine Gefekvorlage, welde auf 
Regulierung und Ne berivadhung der Kohlen» 
induitrie durch die Bundes regierung abzielt, 

Die betreffende Bill verlangt die Lizenfte- 
rung aller Roblen-,, Sperators (Kohlengruben 
beſitzer und Abbaugeſellſchaften) und Kohlen— 
händler. Sie gibt dem Präſidenten die Madıt, 
nicht nur die Höchſtpreiſe, die verlangt werden 
dürfen, und die Höhe der Kommiſſionen, die zu 
bezahlen ſind, feſtzuſetzen, ſondern auch die, 
Lizenſen zu widerrufen und Händler uſw., die 
höhere als die feſtgeſetzten Preiſe uſw. berechne— 
ten, aus dem Geſchäft zu treiben. Die Bill er 
mächtigt die Regierung im Notfalle, die Kon» 
trolle über alle Kohlengruben zu übernehmen 
und Kohle unmittelbar an das Pubilkum zu 
verkaufen, und überläßt es demPräſidenten, zu 
entſcheiden, wann und ob ein ſolcher N totfall. ein- 
traf. 

Aehnliche Machtbefugniſſe waren der Regie— 


rung unter der Kriegsgeſetzgebung eingeräumt. 


Es gelang der Regierung aber nicht, die Kohlen— 
preiſe auf einer vernünftigen Höhe zu halten. 
Das lag wohl an den Verhältniſſen. Die Nach— 
frage nach Kohlen ſtiegl ſtetig und das Angebot, 
die Produktions zmenge, konnte damit nicht Schritt 
halten, ging hier und da zeitweilig ſogar zurück. 
Die Grubengeſellſchaften und Händler nutzten 
die ſich ihnen bietende Profitiergelegenheit nach 
allen Regeln ber Kımit aus und verstanden cs, 
die PBreife auch danı roh auf Ichwindelhbafter, 
wenn nicht Ächtwindelnder Höhe zu halten, als 
die Kriegsnachfrage aufhörte und von einer Koh— 
lenlnappheit hierzulande nicht mehr die Rede 
ſein konnte. 

Zur Zeit iſt amerikaniſche Rohfe i in Curopa 
billiger zu haben al3 in Chicago, und c3 wird 
gemeldet, dal; Taniende enaltihe Kohlengräber 
feiern müſſen, weil engliſche Grubengeſellſchaf— 
ten und Händler den amerikaniſchen Wetitbewerb 
nicht aushalten, den amerikaniſchen Preiſen nicht 
begegnen können, und deshalb den Betrieb be— 
chränlten und zum Teil zeit veilig ganz einitell- 
ten. Sn Shicago aber mu man für „Sas”- 
Kohle 50 Cents die Tonne mehr bezahlen als 
für amerifaniiche Kohle derielben Art in Holland, 
and die hohen KRohlenpreife find mit verantiwort- 
Ich für das zeitweilige Schließen ſo mancher 
Fabrikanlagen. 

Die „Calder-Bill“ wird von Wortführern 
der Kohleninduſtrie „draſtiſch‘“ und „ungerecht“ 
genannt und als ein vlumper und nicht zu dul— 
dender Eingriff der Regierung in das Privat— 
geſchäft verurteilt. Vertreter des Großgeſchäfts 
im Allgemeinen wollen nichts davon wiſſen, Die 
einen erflären ſich dagegen, weil die Bill dem 
Präſidenten in Friedenszeiten autokratiſche 
Machtbefugniſſe erteile, die höchſtens in Kriegs— 
zeit erlaubt ſein ſollten, und auch dann, wie 
die Erfahrung lehre, mehr Schaden anrichteten 
als nützten. Andere eifern gegen die Bill, weil 
fie in der Innahme derjelben, jo jagen fie, wichts 
anderes fehen Fönnten, al8 einen groben Schritt 
zur Berjtaatlihung nicht nur der Kohlenindit- 
ftrie, —— aller Induſtrien des Landes. 

Die Väter und Befürworter der Bill wer— 
den einen harten Kampf zu beſtehen haben, wenn 


AJie die Vorlage zur Annahme bringen wollei. 


nommen Werden ımd Es Teinesfalls 


‚beziv, fie 


will der Kongreß 
Sentiprehen. Und die Annahme einer jolhen Bill 


Denn die Kohleninduitriellen und -Sändler find 


gut organijiert ern werden borausiichtlich alles 
nur Mögliche tum, die Bill zu Hall zu bringen, 
durch Ynenbierung „barınlos“ und 
Die Bill sollte aber ange- 
abge 
Ihmäcdht werden. Sie man noch verfchärtt werden 
müffen, damit fie ihrer Mufgabe gerecht werden 


wertlos zu machen. 


- Tonne, 


Man braucht nicht Fozialiftiih anachaucht 
md Fein Verjtaatlicher zu fein, der Calder-Bill 
das Wort zu reden, Man Tann entichiedener 
Gegner jeder Negierungseinmiihung ir das 
Privatgefhätt und Geaner des Veritaatlichungs- 
aedanfens im Allgemeinen fein — und die Ver- 
ftantlihung der Kohleninduftrie doch als gera- 
ten erachten. 

Denn die Kohleninduftrie nimmt eine Son 
deritellung ein unter den Induſtrien des Landes. 
Ihr Produkt iſt für unſer Volk in unſerer Zeit 
ſo unentbehrlich wie Luft, Licht und Waſſer. 
Kohle bedeutet Wärme, Kraft. Wir können 
nicht ohne ſie ſein: der Staat darf es nicht län— 
ger dulden, daß die Zufuhr einer ſolchen Not— 
wendigkeit von dem Willen und der Profitgier 
einer Handvoll reicher Männer und Korporatio— 
nen abhängig ſei. 

Daß die Produktion und Verteilung der 
Kohle vom Staate überwacht und geregelt werde 
im Intereſſe der Geſamtheit, dieſe vor ſchwerer 
Schädigung zu ſchützen, ſcheint noch notwendiger 
als die Ueberwachung und Regelung des Trans— 
portweſens, — der Eiſenbahnen durch den Bund 
und der ſtädtiſchen Verkehrsgeſellſchaften durch 
die Städte. Denn die Kohle iſt auch für die 
Transportgeſellſchaften eine Notwendigkeit; auch 
dieſe ſind mit ihrem ganzen Dienſt zum Teil 
abhängig von der Kohlezufuhr, wie's heutzutage 
jedes Fabrikunternehmen und jeder einzelne 
Bürger, mehr oder weniger, iſt. 

Die Annahme der „Calder-Bill“ oder irgend 


einer anderen Vorlage, die verſpräche, die Kohle— 


induſtrie unter ſtrenge und wirkſame, eine Wie— 
derholung der Geſchehniſſe der letzten Jahre auf 
dieſem Gebiete unmöglich machende, Kontrolle der 
Regierung zu ſtellen, mu ß angenommen werden, 
ſeiner offenſichtlichen Pflicht 


wäre nicht ein Schritt zur Verſtaatlichung aller 
Induſtrien, ſondern im Gegenteil das wirkſamſte 
Mittel, das angewendet werden könnte, eine Ver— 
ſtaatlichung der Kohleinduſtrie, unnötig zu 
und damit zu verhüten 


$5.00 | 


Der neueſte „Vertragsbruch.“ 


Der Friedensvertrag von Verſailles ſchreibt 
Deutſchlands Entwaffnung vor. Es wäre im 
Intereſſe eines dauernden Friedens beſſer ge— 
weſen, wenn die Pariſer Konferenz Frankreich 
den gleichen Auftrag erteilt hätte. Denn der 
franzöſiſche Militarismus, wie er ſich ſeit dem 
Kriege entwickelt hat, bedroht beute nicht bloß 
Sranfreidy felbit, jondern die Welt, Die Fran: 
zoien vertejdigen ihren Militarismus mit den 
Hinweis darauf, daß die Deutjchen nur auf den 
geeigneten Mugenblic warten, um an ibıen Radıe 
fir Berjailles zu nehmen. Wenn das die Stint: 
mung in Deutichland wäre, jo trüge die ıı- 
ſinnige franzöjiiche Bolitif jelbit die Schuld daran. 
Der Aranzoje bat jih ſeit dem Friedensſchluß 
ungefähr jo benommen wie der Bulle int Bor: 
zellanladen,. Aber wovor fürdten ficd) die Franz- 
männer eigentlih? Sie haben den Gegner — 
mit fremder Hilfe — aeichlagen, gedemütigt, ent- 
iwaffnet, fie haben ihn verleumdet, bejhimpft und 
ibm jeine Ehre abzufchneiden geiudt. Cr bat, 
gebeuat vom Sturm des Unglüds, alles iiber ji 
ergehen laſſen, ohne mehr als ſchwache Proteſte 
gegen dieſe nichtswürdige Behandlung zu äußern. 
Fürchten die Franzoſen ſich trotzdem vor dem 
unter ihren geſpornten Stiefeln zuckenden Feinde, 
obwohl er entwaffnet iſt und ſie in voller Rüſtung 
daſtehen, ſo müſſen ſie wohl ihre ganz beſonderen 
Gründe dafür haben. 

Man braucht nicht lange nachzuſinnen, um 
dieſe Gründe zu finden. Die franzöſiſche Politik 
hat, ſeitdem Amerika den Krieg zu ihren Gunſten 
entſchieden hat, zu viele und zu leichte Erfolge 
errungen. Im Erfolge ſchwillt dem Hahn der 
Kamm, auch dem galliſchen. Ein franzöſiſches 
Sprichwort ſagt: Der Appetit kommt beim Eſſen. 
Die — — Franzoſen haben ſeine Wahr— 
heit aufs Neue bewieſen. Nicht zufrieden mit der 
Vergrößerung, die der Berfailler Vertrag ihrem 
Reiche gebracht hat, haben fie fich darauf veriteift, 
das ganze linke Rheinufer Franzöftich zu machen. 
Zur Durdführung diejes imperialijtiihen Blans 
brauchen fie jelbitredend ein Heer. Denn joweit 
gebt die demütige Geduld des deutichen Michels 
vermutlich doch nicht, ihnen auch diefen deutichen 
Boden ohne Schwertitreih abzutreten. Aller: 
dings Liegt eS zunächſt durchaus nicht in der 
Abjicht der politiiben Schieber Franfreichs, eS 
zu einem neuen Kriege kommen zu laſſen. Sie 
iwijen fehr wohl, daß das franzöjiiche Volk augen: 
bliflicy für diejen neuen Eroberungsfrieg nod) 
nicht zu haben it. Denn auch dort jitt man 
noch hinter dem Ofen und pflegt die Wunden, 


die man beim legten Scharmügel troß des Sieges. 


dabongetragen hat. Man iit noch) nicht redit in 
der Stimmung, feine Haut Ichon wieder zu 
Markte zu tragen, felbit wenn das reihe Nhein- 
land als Mäujeiped winkt. Darum gehen fie 
diplomatiih zu Werfe, d, b. vermittelit inter- 
nationaler Intriguen, 

Ter Verjailler Vertrag gab Frankreich das 
Mittel dazu an die Hand. Sobald Deutichland 
irgend einen Teil de5 Vertrages nicht dem Buch- 
jtaben gemäß ausführt, hat Sranfreich das Recht, 
das Ruhrgebiet oder irgend einen beliebigen 
anderen Zeil Deutichlands zu beieken. Diefes 
sranfreic zugeiprochene Recht hat Frankreich — 
bildlich) aeiprochen — gleich) einen Damofles- 
Ichwert über dem Saupte des deutichen Michels 
aufgchängt, und jedesmal, wenn diefer nicht 
gleich jo will, wie der Franzoje es heifcht, be- 
tommt diefer einen NWeitstanz vor Aufregung und 
Ihwört hoc) und heilig: gleich werde er irgendwo 
in Deutichland einrüden. Cinmal hat er e3 jogar 
probiert, indem er Frankfurt befegte. Ob er e8 
noch ein ziveites Mal auf eine Brobe ankommen 
!ät? Nicmand weiß, was in dem Sirnfaften eines 
Franzoſen vor fih gehen mag: aber die all- 
gemeine politiihe Klugheit und die Rüdiiht auf 
den abwiegelnden Rat der einitigen Bundes— 


ı genofien jollten den Ausichlag dagegen geben. 


| 


So wird Frankreich diesmal vermutlich das Ein- 
rufen unterlafien, obwohl Deutichland e3 gar 
ichwer gereizt hat. 

Deutihland follte die Entwaffnung feiner 
Einwohner bis zum 1. Januar dieſes Kahres 
durchführen, und hat es nicht getan. Wenigstens 
behauptet nıan das in Paris. 
muß zivar felbit zugeben, daß die deutiche Neid)3, 
iwehr, der Reit des jtolzen Fatierlichen Sceres, 
am 1. Januar auf die 100,000 Mann beichräntt 
wurde, die der ‚Dertrag ihr gelafien hat. Aber 
da exriltiert in Deutichland nod) etwas Anderes, 
Surchtbareres, das Franfreic) und die Welt be- 
droht: die Einwohnerwehr, und dieje hat dic 
deutſche Reichsregierung in Oſtpreußen und 
Bayern nicht entwaffnen können. Kaum war 
dieſe Tatſache bei den franzöſiſchen Imperialiſten 
bekannt geworden, da freuten ſie ſich ſchon auf 
den Einmarſch ins Ruhrgebiet, der doch nun 
ſicher erfolgen würde. Aber ſiehe da! Es wurde 
nichts daraus. Man hatte getrommelt und ge— 
pfiffen, aber man war nicht marſchiert. Man 
hatte ſich in Paris noch rechtzeitig überlegt, daß 
ein Einmarſch ins Ruhrgebiet nicht bloß den Zorn 
des deutſchen Volkes unnötiger Weiſe erregen, 
ſondern den Franzoſen auch die Verantwortung 
für die Aufrechterhaltung der Ordnung in einem 
von Radikalen dicht bewohnten Gebiete zuſchieben 
und außerdem die Kohlenproduktion in dem be— 
treffenden Gebiete erheblich verringern würde. 
Letzteres wäre den Franzoſen beſonders ſchmerz— 
lich; denn ſie machen an dem Ueberfluß der deut— 
ſchen Kohle, die ihnen vertraglich zuſtrömt, ein 
ausgezeichnetes Geſchäft. 

Mit dem Ruhrgebiet erging es den Pariſer 
Imperialiſten alſo ſo ähnlich wie dem Fuchs mit 
den ſauren Trauben. Warum mußte es denn 
übrigens durchaus das Ruhrgebiet jein? E3 gibt 
doh nody Ihönere Gebiete in Deutichland, deren 
Bewohner fich fiher freuen würden, die Fran- 
zojen mit ihren afrifaniichen Kulturträgern als 
Säilte zu begrüßen. Wie wäre e3 denn mit einem 
fleinen militärifhen Spaziergange da8 Maintal 
aufwärts iiber Frankfurt, wo man bereits jo 
unvergeklihe Stunden verlebte, nah Würzburg 
und weiter meitlih? So dachten die franzöfiichen 
Diplomaten laut und glaubten, die dumme Welt 
würde fi) zufrieden auf die hingehaltene Zeim- 
rute jegen, Uber jeit man in Paris fo viele 
QDummbeiten gemadt hat, find nicht blok die 
echten Sadhıfen, jondern fogar die Ana elijadhien 
heile geworden. Man merkte die Abjicht der 
Franzmänner und mihbilligte fie, Bildet der 
Main nit die Trennungslinie zwiſchen N tord- 
und Süddeutihland? jo fragte man ji} in Zon- 
don. Sind die Franzojen nicht Son mehrere 
Male bei dem Verjuche, die Siüddeutichen bon 
dem übrigen Deutichland abipenftig zu maden, 
erwiicht worden? Haben fie nicht fehr deutlich 
mit der Erneuerung des alten nabpoleoniichen 
Rheinbundes unter Parifer Schuß Fofettiert? 
Srommt e8 uns Engländern, wenn Frankreich 
ſich am Rhein feitjegt, jeine Serrihaft über das 
Bentrum Europas ausdehnt und Deutfchland als 
politiihe Mat auf dem Feitlande ganz aus. 
ſchaltet? 


Und ſo iſt es — daß, obwohl 


Marſchall Fod |. 


Abendpoit, Chicago, rettag, den 14. Zanttar 1921. 
vierzehn Tage über die furhtbare Verlegung des 
heiligen PBerfailler Vertrages verjtrihen find, 
die Franzojen troß ihres Gezeter3 immer nod) 
nicht über den Nhein gezogen find. Daraus ift 
mancherlei zu lernen, eritens für den deutichen 
Michel, dann aber aud) für die Amerikaner, die 
wieder einmal ihrem Scöpfer danken Fönnen, 
daß fie den famofen Friedensvertrag nicht unter: 
zeichnet haben; dem fonft müßten fie an Ende 
jeßt anjtatt der Franzofen eine Erpedition ins 
Sinere Deutichlands unternehmen. 


— —— — 


Amerilaniſche Preſeſtimmen 


Die Prohibition auf amerikaniſchen Paſſagier— 
ſchiffen. 

Nachdem das Juſtizdepartement entſchieden 
hat, daß das Volſteadgeſetz auch auf den ameri— 
kaniſchen Schiffen zur Anwendung gelangen! 
ſoll, ganz gleich, ob ſelbe ſich auf hoher See oder 
innerhalb der Dreimeilengrenze befinden, berei— 
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Rallchläge für die Gelundheitspflege. 


Bon Dr. Arthur H. Weis, Ühicago, 
(Columbus Memorial Gebäude, 31 N. State Straße.) 


Copyright, 1919, by Dr. Arthur H. Weis, Chicago, Ill 
teen leitete | 


Tr. Weis befpridt unter diefem zu Scharen in das Lager der „Chri⸗ 
Eu wie Krankheiten — werden ſtian Science“ getri.ben. Dort tei: 
fünnen, und wie das Leben auf ge- . 5 : | 
funder Grundlage geführt werden fol. ‚len fie, mu allen anberen Patienten, 
Er wird perjönlice Anfragen auf die ‚Die Anficht, daß das Leiden —* ar 
Aubrit beant- \ihrem Geifte eriitiert. Was ihnen | 

& 


jem Gebiet in Ddieler 
worten, foweit c5 der Naum und die | vorher fo ehe mißfalfen, wird jegt | 
f einmal das Lofungswort zur —F 


Art der Frage zuläßt. Anfragen, denen | 
ettung. 


ein adzejfierter Briefumfchlag beilicgt, | 4 
Das Merkwürdige it, dab Hei- 


werden brieflid) beantwortet. Diaguvien 
EZ a ed E 
: ſert. ung oft wirkli ur riſtian 
Eh ass ee Sufhriften | Science eintritt. Denn bas Heilen 
ae dieſer Patienten hängt tatſächlich zum 
„Schwache Nerven.“ großen Teile von ihrer geiſtigen Hal— 
Keine Bezeichnung unterliegt jo tung und Verfaflung ab, Heiterteit 
ten Sich alle Schiffahrtsgeſellſchaſten der Ver. ſehrmißbräuchlicher —— — une ng | 
Staaten vor, Vertreter nad) Waihington zu ent: |; diejenige der „Nervolität“. Der Arzt pflegen follte nicht un Sache zu 
ſenden und gegen die Mafregel vorftellig zu wird oft durch die Klagen des Ba: an See. vn Auch mir Mer [RG 
werden, Bei der demmächit ftattfindenden Ve- |tienten irregeleitet, bis er enblic)| verfügen über Be, * dieſes Zie 
ſprechung der Edmondsbill werden ſie mit allen durch Kreuzverhör und richtige Unter- auf wiſſenſchaftlichem Wege zu er— 
Kräften für die Zulaſſung von Bars auf den ſuchung dem Leiden auf den Grund ps ift wirklich die Hauptjache ! 
amerifeniihen Paſſagierdampfern im Aus- kommt. t ies iſt wirklich ne Die | 
landdienit eintreten, | Man hat Nerbofität die Kranf: | . —* nervöſen z. ne 
ES fann nicht den geringjten Zweifel un- heit des Jahrhunderts genannt. Fr ne = 
terlicgen, dab das Verbot, geiitige Getränfe auf | Yweifellos haben * lomplizierten — nen —— > > 
den Dampfern zu verabfolgen, den Neifeverfebt | | Dafeinsbedingungen die Reizbarkeit | >> freubigen, mutigen Vorftel- 
auf amerifaniichen Schiffen in nachteiliger Weiſe Enſeres Ceelenlebens erhöht, bie | —— = allein geiftige ud: ienz zu ge> 
beeinfluffen muß, denn da3 Prohibitionsgejeg |Bunktion unferer berjchiebenen Dr= | ähren, alt bies allein fan | 
bat die Mehrzahl der ing Ausland reifenden | gane a. Der tagtägliche Kampf —— | 
Amerikaner noch nicht zu einer folhen Höhe von |um das Leben, Yufregungen aller Dorauf beruhen die Erfolge diefer | 
Ratriotismus oder Moral zu erziehen vermocht, | Art, Sorgen, fteter Lärm erſchütt ————— Sellen. Es wird dem | ME 
dai; fie einen „trodenen“ Dampfer einem folchen |unfer geiitiges Gleichgewicht. Derftänbigen auch unter Aerzten im- 
vorziehen würden, auf dem geiitige Getränke zu Immerhin Hat das in uns waltende en | 
I 
| 
| 
| 
J 


* 


— — 
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me flarer, ie ewaltige Rolle 
haben find, und die fremden Reiſenden würden De Anpaffung — —* J — für unfer Wohl. 
die ee zur Negel von vornherein ablehnen. ji * — nn er. ergehen fpielt. Nicht ganz ohne 
Die durd die Prohibition der amerifani- Fr hrt; hat 2 bon Hauf = bon | Grund verheißt ber Ehriitian Science 
ſchen ee auferlegte Beſchränkung — —* erblich Ver. |Heiltünftler feinen Patienten Ge- 
it eins derjenigen —** in ihrer ökono— —— es ’ fundheit und Glüd und Erfolg in 
miſchen Entwickelung, das eine überhaſtete Ge— | "m; —1* die Nervöſen in zwei ihren Beſtrebungen. Nur ſind die 
ſetzgebung ohne Berückſichtigung ſeiner weitrei— toße Gruppen — ——— tel, durch die ſie die Vorſtellun— 
chenden Wirkungen geſchaffen hat. Aber fan Grobe Uebergänge vielfach por, Die gen ihrer Patienten  beeinflufien, 
der Mißgriffed m eine Handlung ausgeichaltet | — Störum — fi bei vielen auf 'andere al3 diejenigen der Aerzte. Ihre 
werden, welche das nationale Gewiilen zu fon. —* ——— Gebiete. Herbortretend | Pht!ofophifche Anſchauung und = 
promitieren geeignet 1it? Ein Disvens amerifa- if De Holtftänbige Nerluft derjenige der wahren Wilfenichaft ber | 
niſcher Schiffe von amerifaniichen Moralverord- Seföitbeberrfäjung Das — * hier | der grumbberfchiedene Pfade, aber 
geprägte Wort: ” Saptäin of my ‚im feßten Sinne kann nur Die Wahr || 
Foul“, beiteht nicht mehr zu Redt. | |heit allein dauernd Glüdf und Segen 
Der Gleihmut it Ihmwantend. Pe— (bringen, 
rioden der tiefſten Depreſſion wech— — 
ſeln ab mit ſolchen der exaltierten 
Stimmung. „Himmeldoc) jauchzend, tung borliegt ober nicht. _ im 
zum Xobe betrübt“, könnte man fügs | erfteren alle ſind beſtimmte a 
lich jagen, Die Arbeitstraft Iregeln förderlich, die mit der Geban- 


muß | 
Ei be er 5: |tenmwelt nichts zu tun haben. 
Dabei Einbuße erfahren. Ein folder | 2 verfteht fi) faft von feibit, baßı| 


Menich kann nicht wie andere über | 
feine Fähigfeiten verfügen, Ex wird alles, mas den Er 
unentjchloffen, fowohl zur Entjchei- ihm fern gehalten wird - vi f⸗ 
dung wie zur Tat. Das Berzuftfein Feaungen, aufreibende Arbeit ujiw. 
: * Ein ruhiger Lebenswandel, ber= 
feiner Schwäche wirkt niederdrüdend | 
| ftändig geleitet, wird in vielen Yällen 
und verfchlimmert feinen Zuftand, Landig ei eng 
Dazu gefellen fi Häufig Harakte- |DIe erfehnte & Jei * * 
riſtiſche Angſtvorſtellungen, die nicht ” A 
auf Tatfachen beruhen. Der Krante — Ant — * — 
befürchtet 3. ©. geichäftlihen Nieder: | - dein Arz mein —— Br 
Kataftroph {ler Art. Auch Nervous Z Dyspepſia. E3 ilt viel Gas 
Pe ee PER aut meinem Magen und da3 auäit mich | 
die Befürchtung körperlicher Gebre⸗ ſehr. Auch iſt mein Schlof unruhig und 
Ichen, die ihm vielleicht bevoritehen, | ich fühle mich oft recht ermattet. Was 
berbittert ihm das Leben, halten Sie von der Nervojität und wie 


d yhelf 

Aeußerlich drüdt ſich das — —— 

m vermag uͤnd nachdem ihr ſchließlich das oft in einer haltloſen Ruheloſigkeit iſt der heutige Artikel erjchienen, —— 
neingeſchrãntte Wahlrecht zugeſtanden worden aus. Unnötige, haſtige Bewegungen | Cict ae genugende Er⸗ 
it, eine Tisfuffion über eine Minderwertigteit werden immerfort ausgeführt. Wer |! me Habe 
oder auch Weberlegenheit der Kran mürig it. |Ihauliches, ruhiges Arbeiten ift dem | umerzen in fait allen Gelenten. 
Aller Wahricheinlichfeit nad) qibt c3 ebenfo viele | Armen nicht bergönnt. Die Ruhe- Manchmal iſt es ſchlimm, und dann wird 
Männer als Frauen, welche mit dem Herzen loſigteit der Bewegungen und der es wieder beſſer. Bis — Jahren 
denfen amd eBenfo viele rauen als Männer, Mangel an Selbjtbeherrihung kann — all Un meinen” Bülnen 
— zit dem Kopfe denken. In der Tat iſt ſich bis zu einem Zittern der Hände 


iſt, wie der Arzt ſagt, eine chroniſche 
t.oxicheidung, welche einige moderne Pſy— ſteigern. Zucungen und Verziehun— Entzündung mit Eiter, er neunt es 
chologen machen, daß das Denken 


wi Ber der Gejihtsmusfeln treten auf. |Pyorchea. Das foll an allem Schuld 
Kopf aleichbedeutend mit Intelligenz 


oe 


nungen würde allen „ehtblauen” Verfechtern der 
PBrohibition fiber al3 eine Unteritübung des 
Tenfel3 zur Ermmtigung «des Trinfübel3 er 
ſcheinen. 
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iſt befugt darüber zu 


New Nork (Deim.) ob tatſächlich Erkran- 


* * 
Frauen als Geſchworene. 


Der kürzlich den „General Seſſions“ zuge⸗ 
wieſene Richter Alfred Tally ſpricht ſich über 
die Betätigung der Frauen als Geſchworene in 
einem Briefe an einen Berufskollegen in un— 
ꝛweideutiger Weiſe aus. Er iſt überzeugt, daß 
ſehr viele Leute der früher und auch jetzt noch 
oft geäußerten Meinung, daß die Frauen den 
Lebensproblemen mit ihren Herzen und nicht 
mit ihrem Kopfe gegenüberſtehen, nicht zuſtim— 
men werden. Es wäre völlig verkehrt, Zweifel 
in die geiſtige und moraliſche Befähigung der 
Frau . fir den Geihimworenendienit feßen, und 
ber Nichter ift der Meinung, dab, nachdem Ai 

die Mädchen mit den Nnaben den aleichen Bil- 
dunasarad auf den höheren Schulat aneignen | 
können, nahdem die Frau fi ferner auf dem 
‘sichäftsgebiet gleihberechtigter Weile zu be— 
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Leiden 


leichte rheumatiſche 


eine "will. 
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Der 25. 
Dezember iit nicht nur wegen der Firdlichen 
Ueberlieferung ein Feittag, fondern wurde 
bon der Bundesregierung fowohl Wie den 
meiſten Staatsverwaltungen als geſetzlicher 
—— ſeſtgeſetzt. 

E. In San Francisco erſcheint der 
ẽ Demolrat, in Sacramento die Ca— 
lifornia Staatszeitung und in San Diego 
die Süd⸗Californig Deutſche Feumse. Die 
Letztgenannte iſt ein Wochenblatt. 

H. Der Yellowſtone vart liegt in 
der Nordwe teclke des Staates * und 


Plötzliche Geräuſche machen ihn 8* „Bes —* Ihre zn. — 

u... os 2. 8- untwor Man nimmt he ‚cap 
mit dem Herzen Gefühlsiadhe jet, aufjchreden, Lärm wird ihm unaus diefe Pyorchean der Ausgangs punkt iit 
kürliche. — . ff iu für innere ee N —— 

Apr Da ird viellei Ylıns Sehr ber ort rt wir a3 [ts smu3. O Ob d da3 3 in jedem Falle aus 

. — u bielleidht am Nöneliten | en, wenn Schlaflofiakeit binzutritt. | trifft, läßt ſich nicht entſcheiden. Gar 

* Anz — 
und ſicherſten durch den Hinweis darauf ge— ie feeliiche Ruhe, die zum Ein- mancher Täht, fid) Deshalb die Yähne 
ichlichtet, da eine Mutter in einer alüdlichen —— erforder ich ift, fehlt, und ziehen oder diefelben lange Peit behan: 
Familie mit einer Ynzahl von Iebhaften, ftrei- |1® Ur TED |deln, ohne die gewünjchte Heilung au 
tenden Rindern täglich das Amt eines Nichters | deshalb jteltt der Schlaf ſich nicht erzielen, Es können nämlich noch anz 
ausüben * F —* ein. Dann mühlen die ängftlichen |dere Herde der Anftedung im Slörper 

* — ſein, die verantwortlich ſin 
New York Evening World (Tem.). Gebanten während bes Schlajes im 9X. Mein Be 2 bon bier 
Unterbewußtfein weiter, machen ben | Xabren hat erit ſpät laufen gelernt und 
Schlaf unerquicklich und führen früh⸗ art auch jeßt noch recht jchlecht. Tie | 

Einwanderung in Braſilien. In der eriten ;deitiges Erwachen Kerbei.. —_ Beine find ihm, nach ausivärts Be 
zuge 13 Nahres i920 iind 20.084 Köpfe i Mehr verbreitet als die geijtige | und auch Die Zähne ſind ſchlecht gewach⸗ 
Halfte des Jahres 1920 ſind, 20084 Köpfe, in 545338 sten! je ſi ſen und verkümmert. Er iſt überhaupt 
Rio de Jancito eingewandert, 113307 männlichen Nervoſität iſt diejenige, die ſich auf | fümme DRAN 
Rio de Janeiro eingewwandert, 14,507 männlichen lihem Gebiete funbgibt, Das |" allgemeinen fchleht entwidelt und 
und 5577 weiblichen Gejchlehts. Unter diejen törperli > e * undgt * tlein ſur ſein ter, Was könnte man 
waren 11,664 Portugieſen, 2437 Staliener, Heer der Dyyspeptifer, derjenigen, Die | Ihrer Meinung nach tun? 

2 ng 1355 Deutiche, 923 S 9X wirklich oder vermeintlich an Ver Antwort: Ihrer Beſchreibung nach 
1418 Türken, 1355 Deutſche, 923 Spanier, 320 6 Mhachitis, die „En 
Er 00m 231 6 49 dauungsftörungen leiden, Tebt fie Icheint e3. fih um Nhachitis, die „Eng 
Franzoſen, 265 Polen, 28 Engländer, 125 5 shten Teile aus „Nervöfen“ liche Aranfheit“ zu abndeln. Das Veſie, 
Schweizer, 104 Nordamerifaner, 67 Oeſter. zum größten Wanenbriden, Uebel: | "703, Sie kun önnen, it, dem Stinde mög- 
reicher, 60 Xapaner, 16 Ungarn. Von diejen |äulammen. Magendrüden, Uebel |Ticit fräftige, aber vor allen Dingen 
5 de find 8100 ——— keit, Aufſtoßen und auch Verſtopfung mannigfache Nahrung, zu geben: Neben 
Einwanderern ſin nach dem Innern be— 

PR u \ wer 1 ( ‚ a. it 
© < ſi nd die häufigſten Klagen. Oft bes | Milch Eiern, auch viel Gemüfe, Aruchts 
fördert, und gl nad). Sao Paulo 5701, nad) teht auch relativer Grad wirk- ſäfte uſw. Diele Aufenthalt in Friicher 
Minas Geraes 797, Barana 633, Rio de Naneiro ſteh — be s — ‚Dur A und Eonnenlicht iit ratiam. Der 
236, Rio Grande do Sul 174, Santa Catharina | her Er 2 nn. * zuftand ift ungefährlich und gleicht fich | 
160. Ueber Santos wanderten 16,025 Ein- — —— u oft im Laufe des Wachstums aus. 
wanderer ein, Während in New Nork im gleichen ’ — — 
2 
Zeitraum 800,000 Einwanderer angekommen u. —2 „File or re en 
find, Iandeten in PBrafilien alio mır 36,000 en m Häufice — Briefkaſten. 
Perſonen. 
bei biefen Patienten. 2* 2 Anfragen müffen den Vamen und bie 
N d tſch M f Mit der Aus b Viele wieder klagen über Herz⸗ Ad en * — — = 
D = ı f 2 Wuunſch wird die Untivert unter einer be 
5 — ” — dit der Aus ame tlopfen und mwähnen en ernſtes Herz liebigen Chiffre erteilt. — Schriftliche An— 
der' neuen deutſchen Markenſerien wird in näch-leiden zu haben. jragen, die fi anf RectSangelegenbenten 
iter Zeit begonnen werden. Drucktechniſche Vru. it diefe Kranfen verbienen ebenfo 1% Wlctetiens Aituaie ren Aioıle Smzer 
fungen, für Farbenwahl, für den Grund der viel Sympathie und Mitgefühl als —— ee Sn 2 Bee 
Marfen baben berzögernd —— Zuerſt wer— organiſch Erkraͤnkte. Ihr Leiden iſt Lalicu unentgeltlich Lrantwortet Colde 
s 1 All: Get un Sr ır Gin Anfragen dürjen aber nit an Anwalt 
den die von Willi Geiger, dem Münchener Künſt⸗ ſogar oft ein weit größeres und auch a An rn 
ler, entworfenen Zleinjten Marfenwerte, von 5 ſchwerer heilbares. — eingeicidt werden. Ile An 
* J * 2 e ( — ⸗ 
bis 30 Pfennig ausgegeben werden, für deren) Diele tatjächlich Erkrantte find —— Deutti gelärieden und. ber Briefe 
Entwurf Geiger einen erſten Preis im Wett— ferner dadurch in ihrem Zuſtande ver⸗ — a am Zaren! ‚Kür den Brief. 
bewerb erhalten hat. Die große Zeichnung der hlimmert, mweil fie nervös find. 
FON : nun 
Siffern ſteht auf dunklen Grunde in einer Für den Arzt iſt es eine ernſte Emma 6 — Selbſtverſtändlich lann eine ge— 
ſtraffen Umrahmung, darüber in — — Sache, Nervoſitä! zu diagnoſtizieren. [hiedene Stau an einer 3tildieniineäfung | 
nicht mehr in lateinifchen wie beim Wettbewerbs- | Aile Hilfsmittel ber Diagnoftit müfz | der einieitung mod bei einer einigen Ind 
entwurf — Lettern: Deutſches Reich. Die 40- ſen erfchöpft werben, bevor man ſich Eier oe erung bildet die Echeivung ein 
Big.-! Marfe wird nad) dem Entwurfe des Miind)- |au dieſer Diagnoſe bequemt. Schwere — 3. — Ob Sie für die neuen Danziger 
ners Raul neu ausgeführt. Man hatte für die | Fehler find da jchon begangen wor⸗ ehe i ‚werben in Tebler a. 
eritte Marfenreihe der deutichen NRepublif ein den. Sogar die Anfangsfymptome siemlih, biele „dabon bierbergefhidt, „geben 
. . . . z J 5 > Ce 
Sinnbild des arbeitenden Deutihland gewünicht, |bei tuberkulöfer Lungenihmindfucht | Sriermartenzeitung, Adoid €. Arab, 2574 
und fo zeigt dieje Marfe Schmiede bei der Arbeit. werben mitunter für neroöß gehals | £incotn ne, in Berbindung, 
Die höheren Werte, von 1 Mark aufiwörts, mer- |ten. Menfcen nad dem 40. Lebenz- | 2: 
den im Mittelfelde den Neichsadler enthalten. |jahre, die niemals Zeichen von Ner- 
Weiter fommen für die neuen Marfen zwei beim vojität hatten, find nicht fo leicht nur 
allgemeinen Wettbewerb preisgefrönfe Entwitrfe|nerpös, wenn fie leiden. 
zur Verwendung, der bon Willi Szeiztofat-Köln| Der Nernöstranfe mirb äußert 
a. Rh. — ein Rofthorn in ovaler Umrahmung — |ungehalten, und auf mit. Recht, wenn 
und von Hermann Haas: Münden — mit einem | man fein Leiden nicht. ernft nimmt 
— 2* Di die neue Roftfarte wird ein Ent- und e3 für imaginär hält, Sole 
wurf von Walter Schnarrenberger, * in 
— — 


u en hat diefe — — ae OR: don a gr 


bindurh bi zum nördliden Eismeer. — Die 
Stadt Rem Vorl bezieht da3 Arintwaifer aus, abverlangen wird, 
dem Quellengebiet des Fluſſes Eroton, 
etwa 40 Meilen bon ihr entfernt iit. 
wurde mit gewaltigen Koften ein etwa bier 
Yards bober Tunnel acbaut; im Central Bart 
befindet fih ein großes 
Erbichgit. — Kaufen Sie fich bei Koellinn & 
Klappenbad, Nr. 206 Weit Nandolvh Straße, 
ein Bollmastsformular, füllen Sie 18 aus 
und beihmwören Cie die darauf nemadten Ans» 
ei vor. einem „N 
die Liſten des ſchweizeriſchen Konfulats ein⸗ 


—— ein muß. Mit dieſer Vollmacht has 
Auffafſung von Seiten der Fomilie an und ee a ae Aefasıen Ronfulat, 


immer 
: Dr Ave., au begeben, um fie de 


„Rettet die Kinder!“ 


Die Not iſt groß 


ruf. 
von hier aus über's 
iſt groß. 
als je. 
mangels. 


Meer nach deutſchen 


Und was da geſagt wird, iſt wahr. 


jahr durchzuhalten. 


„Rettet 
„American Friends“. 
Kinderfpeifung 
fih den tiefen 
Volkes ertvarben. 


Scht, damit wir die armen, darbenden deutichen in« 
wa3 Eudy nıır möglich ift, 
furditbar große Gefahr, die dem deutfchen Volfe und in meie 
droht, 
— bitten umd fordern die Quäfer und alle anderen, die mit 
Rage in Deutichland vertraut find und die drohenden 


der ſpeiſen können. Tut, 


terer Folge ganz Europa und auch uns, 


der 
Gefahren ja kennen müſſen. 
* * * 


In Anbetracht der Notlage und der 


bleibt, die Gaben dem Hilfsausſ 
(Quäker) zuzuweiſen. 
Die eingegangenen Gaben werden ohne 


Hilfsausſchuß der American Friends (Quäker), oder wem ſie 
ſonſt überwieſen werden ſollen, 
Liſte der betreffenden Geber. 


Schluß der Sammlung am Montag, den 


Ben Marſch, 1901 Fremont Str.......8 
Jacob Schweinfurth, 3710 Greenview Ave. 
Frau Anna Kreusler, 3806 N. Sacra— 
mento ve 
Eigene Weihader, 2411 Leland Ave.... 
rau 2, Siems, 2005 Roscoe Blvd. 
grau Emma Horn, 3833 Sanfien IAve.. 
Frau M. Haller, 217 E. 18. Str 
9. Prausfnann, 536 W. 109. 
Veteran de3 strieges 1870— 71 
Frau Martha Rutz,3463N. Kilpatrick Abe. 
Frau Bertha Siegler, 3463 N. Kilpatrick 
Avenue ehe 
Guſtav Wilkening, Erete, SU..... 
Frau A. Spitzner, 1919 Larrabee Str.. 
Wm. F. Raith, 1944 Irving Park Blood, 
Carl Schwarz, 1709 N, Tripp Mpe.... 
Auguite Schwarz, 1709 NR. Tripp Ave. . 
rau Elizabeth Bridner, 115S.Kilbourn 
Avenue 
Ernit Soelling, LOIN, N ünih Ave., May— 
wood, Ill.. 
John Mueller, 2655 Southport Ive.. 
Sohn Sehring, 3048 Greenview Ave... . 
Sohn M. Bacobien, 1628 N. Salited Str., 


Race, 


Fred Rucbel, 602 VB, North Ave....... 
9. Walk, 723 South Weitern Ave 
Wilheln Brandenburg, 1034 N, Safley 

Boulevard 
Charles Stahnfe, 5329 Lake Park Ave.. 
Louis Haber, 5618 So. Racine Ave.... 
Marie Klepſer, 2414 W. 24. Place.... 
Minnie Klepſer, 2414 W. 24. Place.... 
Chriſtine Klepſer, 2414 W. 24. Place.. 
Chas. C. Lobe, 227 W. 23. Place..... 
E. HW 
Ungenannt 
Hermann Praſſe, 1742 N. Weſtern Ave. 
A. Broſch, 532 Hartland Court 
Ungenannte, Hinsdale, Ill 
P. Struve, Box 753, Manning, Jowa.. 
Ernſt Gieſer, 48 Green Bay Road, Siah- 

land Park, Ill 

Beim Finochl e gewonnen: 

M 
Lars 
Frau 
Fred 


NN 
num. 


Shm ıdt, 2056 W. 

Häuter, Ridgeway, 

Häuter, Ridgeway, 

‚ 1626 R. Whipple © 

%T. R., Chicago, SU 

rau Catherine Schroeder, B raidwood⸗ Ill. 

Frau David Würmſer, 4619 Columet Ave. 

Joſ. Blecha jr. Braidwood, Ill........ 

Battisla Perona 

Henry Helten 
Frau M. Ringgenberg, 9807 Avenue M, 
South Chicago 
Louiſe Schenken, 
Rapids, Jowa. 

Sm. MWesler, _2401 
Chicago Heights 

S. Kuchnle, 1945 W, 59, 

M.R., Chicago, SU..... 

Albert Rod 


806 © Mvenue, Cedar 


Chicago Road, 


sun 


in Deutigkand—helft fo viel S 
Seit Monaten, feit Sahren ertönt der Slage- und $ilfe- 
Und feit Monaten, feit Sahren gehen Liebesipenden 
Landen. Vie 
Die Gefahr ift größer, Hilfe dringender nöfin, 
Die Kinder darben und leiden infolge de3 Nahrung? 
Helft, gebt, rettet die Kinder! — fo heißt e8 jet. 
Deutſchland hat 
nit genügend Nahrımgamittel, den Winter und das Früh. 
Seine Kinder find geichmwächt und mır 
mehr wenig wideritandsfähig, danf dem jahrelangen Man« 
gel an guter, ausreichender Nahrung. Ein großes Sinder- 
jterben droht, wenn nicht Hilfe fommt von außen. 
die Kinder!” — mahnen die Quäfer, 
die durch ihre großartig organifierte 
ichon fo viel Gutes taten in Deutfchland und 
Dank und das volle Vertrauen des deutfchen 


Notwendigkeit Ichnel- 
fer Silfeleiftung, erjuchen wir um die Zufendung von Gaben 
für die deutfchen Kinder, indem wir uns dafür berbürgen, 
daß jeder Dollar, der eingeihidt wird, unverfürzt den deut. 
chen Kindern zugute fommen wird, fofern e& uns überlaffen 
hub der American Friends 


zugeichieft, zugleich mit einer 


EUE RIED RE 


| EI ET 
ee ER PERS TEN A 


hr fönnt! 


Not 


die 


die 


abzumenden 


Verzug dem 


17. Januar, 


15.00 
10.00 


2.00 
10.00 
10.00 
10.00 
10.00 


10.00 
1.00 


x 


EN EN 


1.00 
5.00 
10.00 
10.00 
2.00 
2.00 


3.00 


10.00 
5.00 
2.00 


25.00 
5.00 
3.00 


20.00 
5.00 
5.00 
2,00 
2.00 
1.00 
2.00 
3.00 
3.00 

10.00 

10.00 
5.00 
5.00 


10.00 


3.00 
10.00 
5.00 
5.00 
8.00 
1.00 
1.00 
5.00 
2 .00 
25.00 
2.00 
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-54456.15 


äuitellen. 


63} belaufen, 


Sammelbeden. won Lizenz nötig, 


Chemilalien 
noch einer ſolchen 


otarh Public“, der aber auch auf J 


vermeiden, ſich bal 


Gortſetzung auf 


des Gasgebãudes, 


wovon aber das Geri 
* die Koſten abziehen wird * 
. A. — Um Handſchuhe zu importieren { 
Nur für die Einfuhr vo 
und Barbitoffen bedarf 


Man bittet, alle Chefs auf die „Abendpojt Co.” aus 


glaubigen zu laffen, wofür man 


Die Erb 
das | in Dollard umgerechnet, - 


auf um 5 
vielleich 


me 


John S. — Sie lönnen ſich die Heiratsl 
zenz ſowohl auf Ihren richtigen Namen, wi 
bren angenommenen — 

laſſen, tun Sie das — 5*8 fo raten mw 
Ihnen aber, um ung 


ngel beiten 
La an pas Geriä 


u 


} 
“ 


x 


w 





Offen 
Samstaa 
abend 


Hrößter Ve 


— N — 


North Ave, 
und 
»-Lafrabee Str. 


— 
9 


rkauf 


Feinen Männerkleidern 


Markiert bedeutend 
unterm Wholesalepreis 


eit Jahren waren Sterns nidıt in der Lage, Euch) Weberzicher und 
I Anzüge, jo gut iwie Dieje, zu Doppelt den niedrigen Preifen zu offerie- 


A) 


aden findet. 


ren, Die Khr heute am jedem Ktleidungsjtüd in unferen großen 


Die Erjparnifie übertreffen bei weitem alles, was Ihr je feit den Vor- 


Nr 


Kriegs 
die feme Qualität der 


Wir offerieren jet 


tagen geiehen habt. 


Baren in Betracht gezogen. 


= 
2 
9 


zt unſer ganz 


Lager von ſolch ausgez 


Die Herabſetzungen ſind wirklich bemerkenswert, 


eichneten Fabri— 


V 


katen wie Hart Schaffner & Man und Society Brand, wie folgt: 


Seder $40 und $45 


Veberzieher 


s60 oder 865 
Ueberziehe 


Jeder 


4 


L 


' 


Anzug oder | 
| 


zu | 


75 


Anzug ie | 


* 


| 
| 
| 
| 
I 
| 


J 


Jeder 550 und $55 Anzug oder 
Ueberzieher zu 


39 


r 870 und 87 
Ueberzieher zu 


75 


oder 


- 


VO 


‚00 


Unjer ganzes Lager von Hojen für Männer und Jünglinge, jowie alle 
Vänner-Ansjtattungswaren, Hüte, Kappen nnd Kinderfleider weit unter 
den Großhandelspreiicı. 


Beerdigung unſeres geliebten 
Sohnes und Bruders 
John Blaſius Ir. 

Private, Co. L, 132. Infanty Regt.), 
Sohn des verſtorbenen John Blafius, 
welcher am 5. Juli 1918 in Frankreich 
im Kampf im Alter von 22 Jahren ge— 
fallen iſt, findet ſtatt von dee Wohnung 
ſeiner Mutter, 1937 N. Keyſtone Ave 
am Sonntag, den 16. Jannar, nachm. 2 
Uhr. mit Ntos nach Waldheim. 
en scrnden Hinterbliebenen: 
Anng Blafius, Mutter, 

Rohrbacher, Schw 


* 
Die 


— Annie 
tidofria 


10 PEBe 


u # J 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die trau— 
rige Nachricht, daß mein geliebter 
Gatte und unſer guter Vater 
Theodore Warnſtedt, 
(2429 Haddon ve, ıbait), tan A 
ter don 63 Jahren geitorben ift. Die 
Deerdigung findet ftatt am Camätaa, 
2 Uhr nacht, don der Zeichenfepelle 
2410 Nortb Ave, aus nah dein Kon 
cordia Gottedader, Ilm ftilie Teilnabıne 
bitten Die trauernde rbltebenen: 
Diary Warnitedt, Gattin. Charles m 
Otto, 


ImmYır 
DU] 


n Sinte 


x 


Todcedanzeige, 

Freunden und PBelannten die traurige Nad- | 
richt, dab geliebie Gattin md „umicee | 
tiebe Mutter, Schwiegermutter vw. Großmutter | 

Pauline Karid | 

im Alter von 60 Zabren nah lanacın Leiden | 
jantt int Herrn —— n iſi. Beerdi⸗ 
aung findet ſtatt au stag, den 15. Jan.“ 
1921, um 2 Uhr nad er dont Trauerbaufe, ; 
4642 Montana Etr., nah Dakridge Friedhof. | 
Die trauernden Hin tterbliebenen: 

Guſtav Kari, Gatte. Frau Anna Koenig, 
Nilliam, Ranline, Hermann, Fred, Edward, | 
Richard Naricd, Kinder. Mae und Lilian | 
Karſch, Schwiegertöoter. Albert Koenig, 


Schwiegerſohn. Ireue Du, Lilian umd | 
Ruth Koenig, Entellinder dofr | 


meine 


Die 


Todesanzeige. | 


Freunden und Belannten die traurige Nadh: | 
richt, dab uniere liche Mutter 


Sophie Maier, 


—J f * At. 
ſtorbenen Bo6 
torbenen JZohn 


Gattin des ver 
Januar im Wlter von 08 9 
Die Veerdiaung findet ftatt-amı Camstag, deı | 
15. Zımuar, Ubr nah, vom Heim boıt | 
Frau G. Cicger, 2622 €. Sardi ing Ave,, mit | 
Autos nach Waldheim. Dice trauernden Pe 


Meier, am 12. | 
n geftorben ift. | 


bliebenen Ninder: 
Frau Sophie Feterion u. 


{ Frau 8. 
Wegen Auslkunſt 


W. Sieger. 
ruft auf: 


Lawndale 671. 
dofr 
1 
| 
Todesanzeige. | 
Germania Loge Nr. 182,0. EN. mM. | 
Den Beamten und Brüdern die traurige 
dachricht, daß unſer Vruder 
Vaul E. Apelt 
Janu ıar 142 1 ec! torben 
digung fin ſtatt am Samstag, 
Januar, nadın. 1:30 Uhr, unter der Leitung | 
der Germania Loge sr. 182. Die Beamten | « 
verfammeln fih in der Logenballe, um dem 
verftorbenen Bruder die Icgle Chre zu cr» 
weiſen. 
Otto A. Neubarth, Mitr. St. 
Sohn B. Hartte, Selretär. dofr 


am 13. iſt. Die Veer⸗ 


den 15.| 


ce 


v. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belkannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer lieber Sohn und Bruder 
William NR. Pauer 
om 25. Dezember 1918 in Frankreich acltorben 
ift, Die PVeerdigung findet itatt am Sonntag, 
ven 16. Jan., nahm. 1:30 Ubr, von der Woh— 
nung der Gltern, 2721 ©. Steeler Abe, nad 
dem Dafridge Friedhof. Am itille Teilnahme 
bitten die trauernden Hinterbliebenen; 
Emil und Marie Pagen, Eltern, Frau Grace 
Naſh, Emil ir., Robert, Fred, Walter und 
Charles, Geſchwiſter nebſt Verwondten 


| 
e 5 
ohne. | 
2 — l — 
| 
! 


mit Autos nah dem 


| 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die trau—⸗ 
rige Nachricht, daß unſere vielgeliebte 
Mutter, Schwiegermutter und Groß—⸗ 
mutter 

Margarete Jlaſch, 
(Gattin des verſtorb. Hugo Flaſch), im 
Aller von 63 Jahren nach langeın 
foweren Leiden felig entidlafen iit. 

Die Veerdigung findet ftatt am Sam 
taa, den 15. Ran,, um 9 Uhr morgens, 
bont QIrauerhaufe, 1229 Benn Etraßbe, 
nah der ©t. Sofepbs Stirdhe, wo ein 
Heaniem Hohamt zelebriert wird, bon 
da nah dem ©t. Ponifazius Gotte$ 
acer. Um jtille Teilnahme bitten bie 
trauernden Hinterbliebenen: 
Joſeph und der verſt. Hugo, 

Tillie u. die verſt. Myrtle, Schwie⸗ 

gertöchter. Loleta, Glenn W. und 

die vorſt. Bernice, Großlinder. Nebſt 

Verwandten und Bekannten. dofr 


Söhne. 


Tode anzeige. 
Nacıri icht, dab meine liebe Satti m ad 
unfere liche Mutter, Schwiegermutter 
md Großmutter 
Katharina Neimer, geb. Xoeracnien, 
Alter don 71 Zahren geſtorben iſt. 
Die Weerdiaung findet ftatt am Tanz 
d 17. Jan. um 2 Uhr nachm., 
Trauerhanſe, 1701 Karlov 
nach dem Elmwood Friedhof. 
Die trauernden Hinterbliebenen: 
Chriſtian Reimer, Gatte. Frieda, Karl 
und Herwian, Ninder, Ricka, Helena 
Reimer und Edward Treede, Schwie— 
gerkinder. Nebſt Enlellindern. 


ım 


m, 
iD, 


 Tobesanzeige. 

mden, und VBelannten die trau: 
rige Na bricht, da mein 2 bter®atie 
und umter guter Vater, Schwieger— 
Großvater 


m 


ır 


William Kalms 
im Aller don 56 Jahren Tanft entichlas 
fen iit, Die Beerdigung findet ftatt an 
tag, den 15. Ian., 2 Ubr nadım., 
Krauspes Kapelle. 2905 Eincoln 
!ve,, nah Montrofe. Um ftille Teil» 
nahme bitten die trauernden Hintere 
blicbenen: 
wilbelmine Nalms, Gattin. William 
jr., Mar, Harıy md Lillian Urban, 
siinde Tr, bit Schwieger- und Ens 


co 
feltindern 


zams 


bon 


Todesanzeige. 


mden ımd Welannten die traut 
daß unere liebe Mutter 
Loniſe Ahrens, 
> belt. Ferdinand Ahrens, 
rdinung findet fiatt am 
den 15. Saı * um 2 Uhr nachm, von Wold & 
Jol.s Leichenfapelie, 3337 Meft North Ave., 
Goncordia Gottesader. 
te tranernden binterblicbenen Kinder: 
Arthur F., Margaret 2. und alter €. 


— — _  — 


ro 


ige Nadı: 
ht, 


ri 


Satiin dei 
ilt,. Die Br 


geitorben 
Samstag, 


Es 


Todesanzeige. 
Freundſchaft Loge Nr. 72, D. H. 
Den Mitgliedern die Nachricht, daß Schweſter 

Vaulina Karſch 

Die Beerdigung findet ſtatt am 
Jan. um 2 Uhr nachm., 
Zrauerbaufe, 4642 Montana Yve., nah Dal- 
ridge Friedhof. Die Beamten find erfucht, um 1 
Uhr in der Logenhalle au eridheinen, um der 
verit, Echweiter die legte Ehre zu ermweiien. 

Roſa Michelſen, O. B. Elifabeth Anus, Celr. 


= 
mu. 


geitorben ift. 
samstag, 15. 


us 


Todesanzeige. 
Koerner Loge Nr. 156, Ki. of P. 
Den Beamten und Mitgliedern die Nach— 
richt, daß Bruder 
william Kalms 

geſtorben iſt. Beerdigung am Samstag, den 
15. Zanuar, nachmittags 2 Uhr, von Kräuspes 
Kapelle, 3905 Lincoln Bar. aus, Die Mite 
alieder dverfammeln fih um 1 Uhr in ber Lo» 


genballe, um dem_ berft. Bruder bie Ickte 
Ehre zu erweifen. 


—— 


| 
1 
u 
| 
l 


M | 


| 


nn im Herrn esttilafen ift. 


| 
| 
| 
| 


| 


' richt, 
| Enfelfind 


|< 


} 


| 
: 
| 


qua findet fiatt am Samdtag, den 15. 


Todedanzeige, 


Freunden und Pelannten die traurige Nache 
richt, daß mein gcliebter Gatte und unfer guter 
Vater uud Schwiegervater 
Charles Nowack 

Die Beoerdi⸗ 
San., 
30 nadnt., dom Irauerbaufe, 1210 
Ave., Cicero, Ill. nach der evang⸗luth. 
Chriſtus Kirche, Ede Harbeit und Eaſt Ave., 
‚Dal Bart, Zu, von da nad dent Concordia 
Gottesader, Die trauernden Hinterbliebenen: 


Bertha Nowad, geh, Baier, Gattiit 


um 2; 


58 


— 


Frau Pin — 
Sohn Plata, William Bardelben und Erneſt 
Heyde. Schwiegerſöhno. 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
daß unſer lieber Sohn, Bruder und 
Francis Patrick Burke 
am 13. Jan. in ſeinem Heim, 7845 Vernon 
Ave.im Kiter von RJahren geſtorben in. 
Die Beerdigung findet ſtatt am Samstag, den 
15. Ran., wm 10 Uhr morgens, nah der Dos 
rothys Kirche, 78. tr. und Cberhadt Ave., 
von da mit Autos nad dem Mit. Greenwood 
Sricdbof, Die traucınden Hinterbliebenen: 
Ratrid und Yba Burke, geb. Schroeder, Eltern. 
Helen, James, George, Herbert und Wini- 
fred, Geſchwiſter. Frau 8. Schroeder, Grob: 
mutter. 
WegenAuskunft telephoniert: 


— 
zo 


sutdehore 7 
Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß mein vielgeliebter Gatte und unſer 
lieber Vater 
Johann VYork 

im Alter von 600 Jabren ſelig im Hcı 
ſchl afen iſt. Die BVeerdigung findet ſtatt am 
Samstag, den 15. Jan. um 92330 morgens, 
vom Tranerbaufe, 2200 Neft 23. Str., nach der 
<t. Pauls Kirche, von da nah bem Ct. Vonis 
faziıns Gottesader. Um ftille Teilnahme bitten 
die trauernden Hinterbliebenen: 
Glenore Marie York, Gattin, Raul und Ver- 
nard Yorl, Sinder. Nebit Verwandten und 
Belannten. 


Vegen Auskunft ruſt auf: 


Herren ent. 


Canal 5537. 
dofr 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige 
richt, daß mein geliebter Gatte und 


Nach⸗ 
unfer 


guter Vater, Cohn und Bruder 


' 
| 
! 
| 


| 


| 
| 


vom| richt, 


Raul Shhroebter, 

Sohn der beritorbenen Paulina Schleſinger), 

‚355 Coutbbort Ude. wohnbaft, am Donners⸗ 
tag, den 13. Ian,, fanft entf&lafen ift. Die 

Lieerdigung findet ftatt am Wiontag, den 17. 

Jan., nahm, 2 Uhr, von Arandyes Navelle, 
205 Lincoln Ude., nad dem Montrofe Friede 

vor, Um ftılle Teilnahme bitten die trauern» 

den Hinterbliebenen: 

Dinnie Schroebter, ach. Rucacmen, Gattin. 
George und Hermina, Kinder, Soieph 
Sciroedter, Vater. William und Frau u 
Schempp, Geſchwiſter. frſa 

Todesanzeige. 

Reuter Loge Nr. 40, O. M. P. 
Den Brüdern und Cchmeltern biermit bie 
traurige Nachricht, daß Schweſter 
Paulina Karſch 

am 12. Januar geſtorben iſt. Beerdigung fin— 

det ſtatt am Samstaa, den 15. Jan, um 2 

Uhr nachm. vom Trauerhauſe, 4642 Montana 

Str. nach Oalridge Friedhof. 

Henrn Publ, Rröfident. 
Thereia Henning, Selretärin. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
da; unfere licbe Gattin und Mutter 
Katherine Arien, geb. Kreiſcher, 


am 11. Zanıar geftorben it. Die Beerdigung 

findet Itatt am Samstag, den 15. Ian,, um 2 
Uhr nahm., dom Xrauerbaufe, 2338 Zullers» 
ton Mve,, nah Waldheim, Die trauernden 
Hinterbliebenen: 


William Krieg, Gatte, Frant Charleiton, Cohn, 


Tobesanzeige, 
Sozialer Turnverein. 
Den Mitgliedern zur Nahricht, dab Turner 
Willtam Nalms 


geſtorben tft. Die Veſtattung findet ftatt am 
Samdtaa, den 15. Ian., nahm. 2 Uhr, don 
—— * Die Sue —88 8 
em Montrofe 0 e Zurm 

Sn Barlneten [5 


— 


| 
| 
h 
| 
| 
| 


D, 


— Chicago, Freitag, den 14. Januar 1921. 


Tobesanzeige. 

Freunden umd Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, dak meine aelichte Gattin und unfere 
gute Mutter, Tochter und Echwelter 

Emma Noberwald, aeb. Lord, 
im Alter bon 29 Jahren geitorben ift. Die Pos 
erdiaung findet ftatt am Montan, den 17. 
Jan,, um 2 Uber nad, bom Xrauerbaufe, 
4821 N, Ridaceivan Mpe,, nah der Graccland 
stapelle, Die trauernden Hinterbliebenen: 
Den Nodenwald, Gatte.  Nrlime, Tochter. 

Anna Lorih, Mutter. Eliiabeth, Charles u. 

Otto, Geſchwiſter. 


Todesanseige., 
Koerner ⸗Loge Nr. 54, O. M. P. 
Den Mitgliedern zur Nachricht, daß Vruder 
Otto Stueben 
geſtorben iſt. Die Beerdigung ſindet ſtatt am 
Samstag, den 15. Jan. nachm. 2 Uhr, vom 
Zrauerbaufe, 3542 M. Sermitage” Ade,, nah 
dem Ct. Yırfas Friedbof, Die Veamten ver- 
fammeln fihb um 1 Uhr im’der Lonenballe, 
1800 N. Halſted Str, Aum dem Berftorbenen 
die legte Ehre zu ermeifen. 
Herman Mueller, PBrüfideit, 
m, Zimmermann, Celretär, 


Todesanzeige. 
Chicago Frauen ⸗Verein. 
Mitgliedern zur Nachricht, daß 
Sophie Meier 
aeltorben ift. Die Peerdigung findet Statt am 
Samstag, den 15. Januar, 2 Ubr nacnt,, 
tom Haufe ihrer Tochter, 2622 ©. Hardina 
Apve., mit Mıtos nah Waldbein. Die Beam- 
ten verfammeln fih 1 Uhr 30 in/der Vercıns- 
balle, um der verit. Schweiter fie legte Ebre 
zu erweiſen. 
Emilie Wolf, 


Schweſter 


Prüf, 


—— 

Accordia Loge Ar. A. F. & A. M. 
Den Brüdern zur Nachricht, daß Bruder 
William Kalms 

Die Beerdigung findet ſtatt am 
Samstag, den 15. Jang, 2, Uhr nachm., von 
Krauspes Kapelle, 3905 Lincoln Ave., nach 
Montrofe Friedhof. Die Brüder verſammeln 
fih um 1 Uhr im Iempel der Loge, um dem 
berit. Bruder die legte Ehre zu erweifen, 
Erneit Waibdel, M, vd. St. R. G. Nieman, Cel, 


Dorothea Glanf, Setr. 


u 
217, 


aeitorben ift. 


Todesanzeige. 
Deutſcher Unterſt⸗Verein Ewig 
Den Mitgliedern die traurige 
va; Echweiter 
Garoline Kari 
eellorben ift. Die Beerdigung findet ftatt am 
Zonnabend Uhr nachm., vom ITranetbaufe, 
4642 Montana EStr., nah Datridge Friedhof, 
Die Veamten verſammeln fin um 1 Uhr in 
dem cereinslofal. 
A. Hoenig, Präſident. 
Wm. Jaeichke, Sekretär. 


Treu. 
Nachricht, 


2 


Geſtorben: Paul Apelt, geliebter Gatte vn 
Anna Mpelt, Bater von Carl P. Sivelt ui 


Elia AneltReagen, Oilel von Raul VBorabt u. . |ipielen wird, 


Frau Charles Callies. 
erhauſe, 541 
Ihr nadnt, 


DBeerdiaung dont Tran 
Webditer Ade,, 
dofr 


Zur Grinnerung 


In Mebmut und licheboller Andaht nedenfe 
ich des Todestages meiner zwei lieben Kinder 


Melba und Ruth Behrens, 
welche am 14. und 18. Januar 1918 geſtor⸗ 
ben jind, md an ihren Vater 


MNobert Behrens, 
welder am 28,.. Juli 1916 geitorben ift, 


Weinend legte ich euch nieder, 
In der lühlen Erde Grund, 
RNiemals lehrt ihr zu mir wieder 
Niemals ſchallt euer lieber Mund. 
Nun rurbet fanft, ob ih auch weine 
Und Trauer ftet3 mein Hera erfüllt, 
Einit wird ums Gott bereinen, 
Der alle Tränen ‚wieder ſtillt. 
dachruf. 
Wenn du un $ einit wirft. findeit 
Nor Gott, frei don allen Eimpent, 
St weißer Cetde fteb'n, . 
Und traaeır Sieges Ralmen, 
Ir Händen und mit Pialmen 
DDe5 Seren Rubm und Koh erböbn, 


Eure trawernde Mutter und Gronchern: 


Sur Erinnerung 
ar unforen lieben Eobt And Pruder 
Frauk Noesges, 


welcher heute vor dret Jahren, am 14. Januar 
1918, geſtorben iſt. 


könnte ich dich noch einmal drücken 
An mein Herz To lich und traut, 
Noch einmal die ins Auge bliden 
Und laufhen deiner Etimme Laut; 
No einmal ftreleln deine Wangen 
Und halten deine liebe Haid, 

Wie bat unfer Herz an dir gehangen. 
Eike Ruh’ fei ewig bein, 
Vergeſſen follit du niemals fein. 
Rubde in Frieden! 


Gcwidmet bon deinen Bi nie beraelie nden | 
Eltern nnd Geihwiitern, 


Dankſagung. 

Hiermit ſprechen wir allen unſeren Ver— 
wandten und Freunden umieren inmgltonDanf 
aus für die md eriiciene Gefälligfeit, umd 
Zeilnahnte bei der VBeerdiaung imierer Lieben | 
Gattin und Mutter 


Anna Vivchring. 


Wacht, Auguſta Krauenberei nt, der 


Schweſtern Loge 
v. 


Nr. 
Rau 


6, Serm. 


Schw., und 
für 


dem Turner 
Worte. 
Richard Mocehring, Gatte. 


ſeine 


Vaul und George, 
Söhne. 
Dankſagung. 
Allen unſeren Verwandten, 
Nachbarn ſprechen wir hiermit unſeren hexz— 
lichſten Dank aus für die 
gung und ſchönen Blumenſpenden bei dem Be— 
gräbnis unſeres lieben Söhnchens und 
ders 


Edward Laſchober. 


Insbeſondere danken wir dem Herrn Paſlor 


H. 
nochmals herzlichſter Dank. 


Joſeph und Eliſabeth Laſchober, Eltern, 
nebſt Familie. 


J . ZFranu Insbeſondere danken wir auch für die zer bon $7 berechtiat, und beim Ableben 
Ronife Plats, Frau Amanda Bardeiden, | non Vlumen ſpenden wie auch dem Deutſche 
Heyde und Edna Nowack, Kinder 


Dankſagung. 
Allen unſeren r 
der Langendorf Clothing Co. 


dem Begräbnis unſerer lieben Mutter 
Henrietta Steinhardt. 


Insbeſondere danken wir dem Herrn Paſtor 
im 


Werſelman für ſeine troſtreichen orte 
Hauſe, Kirche und auf dem Friedhoſe. 


Familie Steinhardt. 


Dankſagung. 

Hiermit ſprechen wir allen unferen 
wandten und Frennden znieren mrignen Danf 
aus für die warme, 
die ſchönen Blumenſpenden beim 
unſeres unvergeßlichen, aguten und 
Sohnes und Bruders Theodor Definer. 
Die ſchwexgeprüften Eltern; 4 

phie Deffner. Emilie und John, Geſchwiſter 


Eingetroffen! 

Nene, billige, intereſſante Romane und No— 
velleu, Liebes⸗ Kriminal⸗ 
Geſchichten. 

zu de, 106, 156, 2de und Bde. 
Eine gute Answahl für $1.50 portoiret, 


‚Koelling & Klappenbach 


Chicanos deutihe Buhhandlung, 


206 West Randolph Strusse. 


Bufh Temple Theater: 


Dir, Conrad Seidemann. —Tel. Cupertor 4819. 
Freitag, den 14. Januar: 


Marin von Mandala. 


Sonnabend, den 15. Ian., abends. 8:15, Comm: 
tag, 16. Jan. Matince 2:45 und we 
8:15. Montag, Be J Jan. Dienstag, d 
18. Jan. abends 8 

Das — ° 
Operette in 4 Mten von Jean Gilbert. 

Mittwoch, den 19. Jan. Benetizabend für tl. 
Elfe Janffen: Tantris der Narr, 

friafonmo 


Soziale Turnhalle 


Belmont Ave, und Panlin« 
se loct —28 von Lincoln Abe. — 


— Far auten — 
eunth n. erfiklaffige Getränke 
forgt ſtets der Oerberasbater: 
Conrad a RR 


let Se „Sonntagpete 


Samstag um 2| 


Sobanna 
Befellichatt von Erneft Worfers und der Treite 


troſtreichen 


Freunden und 
zahlreiche Betetli— 


Bru⸗ 


Brodt für ſeine troſtreichen Worte. Allen 


Verwandten, Freunden und 
ſprechen wir un— 
ſeren innigſten Dank aus für ihre liebevolle 
Teilnahme und die ſchönen Blumenſpenden bei 


Ver⸗ 
herzliche Teilnahme und 
Degräbnis 
braven 


Jacob und En» 


und Detektiv» 


Bulh Temple Theater. 
(Direltion Eeidemann.) 


Heute Setstmalig „Marian von Mapdala“, 
von morgen ab „Das Jungfernitift“, 
Heute abend mird zum letzten 
Male Paul Heyſes Drama „Maria 
von Magdala“ mit Elſe Janſſen in 
der Hauptrolle wiederholt. 
Beginnend mit morgen abend 
und bis einſchließlich zum nächſten 
Dienstag wird zu allen Vorſtellun— 
gen Jean Gilberts reizende Ope— 
rette „Das Jungfernſtift“ aufge— 
führt. Unter der Leitung des Re— 
giſſeurs Max Haniſch und des Ka— 
pellmeiſters Waldemar Chriſtoph 
hat man an dieſer Operette ſehr flei— 
Big geübt, und die Leiter ſowohl wie 
die Mitwirkenden ſtellen eine glän— 
zende Aufführung in Ausſicht. In 
den Rollen der Operette ſind tätig: 
General d'Auglemont, Kommandant von 
Lyon Paul Gehring 
Komteſſe Marie, Herta v. Türt 
Madeleine, ſeine Schweſter, Vorſteherin 
d. Stiftes „Beita“ in Baris. .Lonife Priückner 
Edonard Vombardon, Kapitün... „sun ct eniſch 
Felice Helan, Leutnant 
Roger Trouillon Leutnant. 
|Ekarleg d’Ericonrt, Lerntnant.... Malter Bom 
Nene, fein Bruder, Fäbnrich. Anna Verneck 
St, Anaſtaſia, Lebrerin und a fe berin im 
Veſtaſtift .... .... Anna Loſink 
Lemand, Lehrer im ———— Ft: edie Ambronio 
Heloife, zönling des Etifts ‚Bertba Dis mann 
EEE ba Hartmanı 
Katherine, do. Le ella Feiertag 
Mimi, do. ‚da ‚Hohmann 
Sifi, do, N % 
Calais Gaſiwirt 
Marianıre, feine v 
Lona Taglioni, Rrim a Rallerina der Sri )« 
Ben Over Paris ‚Beatrice Garbell 


Selbitverjtäandlich wird aud) das 
Buſh Temple Theater-Ballet unter 
der Leitung von Frl. Beatrice Gar— 
dell bei 
rungen allabendlich mitwirken. 

Am kommenden Mittwoch abend 
feiert Frl. Elſe Janſſen, die beliebte 
Heroine, ihren Ehrenabend. Es iſt 
dies der erſte in dieſer Saiſon. Er 
wird Ernſt Hardts berühmtes Dra— 
ma „Iantris der Narr” bringen, in 
dem die Benefiziantin die Bartie der 
blonden Königin Niot von Srland 
Neben ibr iit das ge 
famte Perfonal bei dieſer Auffüh— 
rung tätig. 

„Wo die Lerche ſingt“, die neueſte 
Schöpfung Franz Lchars, die erit 
vor zwei Nabren in Wien zum eriten 
Male aufgeführt wurde, iwrd der 
nächte Operettenichlager fein, den 
Direktor Seidemann, beginnend. mit 
dem 29. Januar, herauszubringen 
gedentt, 


feine Toter. 


James Srliener 


.......... 


Nichte. 


—++-1, —— 
Aus Bereinsfreifen, 


Sır der Generalverfammfung des 
Schweizervereins wurden 
nachfolgende Beamte für das, lau⸗ 
fende Geſchäftsjahr gewählt: Prä⸗ 
ſident, Ernſt Bühler; Vizepräſident, 
Gotthold Plueß; Korreſp. und Prot. 
Sekretär, Ernſt Buercher, Ne 1029 
Montanactt. Finanzſekretär, Emil 
Boiler; Krankenſekretär, Gottlieb 
Schnied: Schatzmeiſter, Ferd. Pfeif— 
fer; Archivar, Emil Althaus; Biblio- 
thekar, Gottlieb Reimann; Veiſiher, 
Emil Ruettimann; Finanzfomite: 
Sof. Weber, Jakob Muri und Emil 
iBuehler. Der Verein, eine der äl- 
tejten Gefellfchaften zu gegenfeitiger 
Unterftüßung in der Stadt, 


mühen, 


dieſen Operettenauffüh— | 
machen ud 


nerpionier betätigt, al3 er vor. acht 
Sahren in Aujtralien den dajelbit 
bis dabin gänzlid) unbelannten 
„Triſtan“ in einer großen Turnee 
erſtmalig vorgeführt hat. Herr 
Knoch hat ſich zu dieſem vierwöchigen 
Engagement am 12. d. M. nach 
Cuba Angeſchifft. 

Der Turnverein Eiche, der ſich 
ungewöhnlicher Beliebtheit erfreut und 
ſtetig an Mitgliedern zunimmt, beranz 
ſtaltet am Sonntag, d dem 2 3. Ranuar, in 
jeiner Halle Nr. 200 Stenfington ve, 
ein Konzert des‘ berühmten Geigenvir- 
tuofen Friß Nenf unter Mitwirkung des 
Bianiiten Herbert Peters u. des hervor— 
ragenden Celliſten Profeſſors Cerny. 
Zu dieſem Konzert, das ſich zweifellos 
als ein köſtlicher Ohrenſchmaus erweiſen 
wird, ladet er alle ſeine Freunde und 
Gönner freundlichſt ein. Allen Gäſten 
kann ein einzigartiger Kunſtgenuß ga— 
rantiert werden. Mnfang 7:30 UÜhr 
abends. Eintritt einfchlieglich Nriegs- 
ſteuer 55e. 

Die Luſtigen Schweſte 
ben am Samstag, dem 29. 
Siebens Halle, 1457 Elybourn Avenue, 
einen Maskenball, zu dem ſie 
Freunde und Gönner freundlichſt ein— 
laden. Der Feſtausſchuß wird ſich be— 
ihnen den Aufenthalt ſo ange— 
nehm wie möglich zu machen. Er hat 
für mancherlei Ueberraſchungen, ausge— 
zeichnete Muſik und vorzügliche Zpeijen 
und Getränfe gejorgt. Anfang 8 Ahr 
Eintritt 5öc. 

Der Dejterreichifche 
jtügungsperein Stodim Eıfen gibt! 
m zamstag, dein 5. Jebruar, in dev 

zialen Turnhalle jeinen 25. großen | 
ee und ladet zu Diejer Feſtlich = | 
teir alle greunde und Gönner jreumvs | 
lichſt ein. Der Feſtausſchuß verſpricht 
allen Teilneymern ungeahnte Genuſſe.! 
Er will das ſchier Unmöglieſe mögtich 
dafür jorgen, daß dieſe Feſt 
früheren Veranſtaltungen 

Vereins in den Schatten 


— 
— 
—— 


ern ge— 
Januar, in 


| 
lichteit alle 

rührigen * 
ttellt. 
will, jollte nicht 


des 
verſäumen, ſich am 
Feſte zu beteiligen. Da gibts ein Gmoa— 
Wirtshaus, zu dem die obere Halle 
umgewandelt worden iſt, in der eine 
hervorragende Künſtlertruppe die Gäſte 


mit Muſit, Geſang und Vorträgen un— 


terhalten wird. Im Wiener Staffechaus 3 
„Zu Den Feichen Madeln“, dem eine 
dralle Gmoatöchin boriteht, fann man in 
echten Schnißeln, Ungartichem Gulaſch, 
Strudel, Nipfefa und feinitem Motfa 


l 
I 
ı 
* 
ſchwelgen und zwar mit Muſik. Daß 


alle 


Krankenunter- 


Wer ſich daher wirklich amüſieren | 


} 
1 


| 
| 


| 


auch für gute. Getränke gejorgt worden | 


tjt, veritebt Tich von felbir. 

Der Ungarländifche Katio 
nalitätien Krankenunter— 
ſtützungsvere 
veranſtaltet am Samstag, dem 12. 
bruar, in der Sozialen Turnhalle 
Belmont Ave., nahe Paulina Str. 
mit Preismaslenball der Deutſch-Un— 
garn verbundenes 2. Karnevalsfeſt, und 
ladet zu dieſer Feſtlichkeit alle Freunde 
md Gonner freumdlicit ein., Die ganz 
zen Räumlichkeiten des Hallengebäudes 
J für dieſes Feſt belegt worden und 
der Feſtausſchuß gibt die Verſicherung, 
das in den kleineren Hallen oben und 
unten jowie auch in der aroien Halle 
viele Ueberraſchungen in Neuem, noch 
nicht Dageweſenem werden geboten wer— 
den. Daß auch gute Getränke und vor— 
zügliche Speiſen zu billigen Preiſen zu 
haben ſein werden, bedaͤrf wohl kaum 
beſonderer Erwähnung. Anfang 7 Uhr 
abends. 
2 


I Ehicagver Große Oper, 


| 


dp 


Fe 
an 
‚em 


Heute „Monna Senna‘, morgen „Lo- 
hengrin“ und „Tosca“. 


„Monna Vanna“, mit Mary Gar⸗ 


————— 


| 
} 


ber iden, Muratore und Baklanoff in den | 


diefen Frühling fein fünfunbfechgig« | Hauptpaztien, gelangt heute abend | 


ſtes Stiftungsfeſt feiern kann, iſt 
eine Sektion des über das ganze 
Land berzweigten Nordameritani— 
hen Schmweizerbundes. Er. zählt! 


470 Mitglieder und bejikt ein Ber-|, 


mögen bon über 


$1 2,000. 
Krankheitsfällen ſind d 


die Mitatieder 
zu einer wöchentlichen Unterjtügung | 


Imird den Hinterbliebenen nebft einer | 
Beiſteuer zu den Beerdigungskoſten 
eine Berfüherun 
ausbezahlt. Der monatliche Beitrag 
iit $1.60. Qerfommlungen finden 
jeden ziveiten Dienstag im Monat in 
der Nordfeite Turnhalle Statt, 

Die Schiller Lieder-— 
tafel erwählte in ihrer jährlichen 
Verſammlung 
Präſident, 
präſident, 
kollſekretär, 
ſekretär, Louis 
meiſter, Ad. 


folgende 
Lauritz Abeling; 

Eilert Dierks; 
Chas. 


Beamte: 


Proto—⸗ 
Schlitz; 
Schomberg; 
Brandes; Bummel— 
ſchatzmeiſter, Henry Keeding 
Bummelmajor, Louis Schlitz; Ar 
chivare, Walter Schmidt und Joſ 
Bogner; Dirigent, Hans Bieder— 
mann; Vizedirigent, Wm. Dreuth 
Delegaten zu ven WVereinigten 
Männerchören: L. Abeling, Wm. 
Dreuth und Frank Vigerake; D 
gat zum 
Bürgerbund, 
Stimmführer: 
Brandſtetter; Tenor, 
Dierks; 1. Baß, John Kaeding; 2. 
Baß, Emil Krye. Geſangfiunden 
finden jeden Dienſtag abends 8 
Uhr in der Wicker Park Halle, 
2040 W. North Ave, ſtatt. 
New Yort. Die zahlreichen 


Finan 3. 
Schatz— 


ele— 
Deutſchamerikaniſchen 
Frank 
1. 


9 


Vigerske; 
Tenor, Chas. 


Vize⸗ —* 


Eilert 


in der Oper zur Aufführung. 

Für morgen nachmittag iſt die 
zweite Wiederholung von 
grin“ angeſetzt und am Abend fol! 
‚zosca”, mit rl. Gall und den 
N [Herten Hislop und Galeftt beiett, 
ı gegeben erden. 

— —ws — 
Bantwaͤhlen. 


Die Direktoren der Noel Staats— 
bank haben in der 


Hilfstaſſierer, Herrn Lyman Bur— 
geß, neu gewählt. 
land wurde wieder zum Leiter des 
Hypothelen⸗ und Bondde partements 
ernannt. In der Jahres verſamm ie 
lung ber Altionäre wurden alle Di 
teftoren wiedergewählt. Der Rein- 
8 Jahres ftellte Ti auf 
9,558.71 oder 11,91 Prozent des 
Kapitals bon $500,000, Die Einla= 
oen bermehrten ich im 
um $1,300,000 »der 32 Prozent. 
Die Aktionäre der Home Bank & 
Truſt Co. haben folgendes Direfto- 
rium gewählt: Wm. DO 


enäte, Fred W. George, Thomas R. 
Hair, Philip —* Julius a 
HR. Milch, 8. H. Prybylski, H. C. 
Struve, W. A. Wiehoidt, R. KL Zu: 
rawski. — Die Direktoren wählten 
dann die nachſtehenden Beamten: 
Peter L. Evans, Präſident; L. H. 
Prybylski, Vizepräſident; 
George, Vizepräſident; Paul 


Dry⸗ 


malski, Vizepräſident; Wm. O. Con-⸗ 


rad, Kaffierer; R. U. Bloch, Hilfz- 
kaſſierer; M. Johnſon, Hilfskaſſie- 
rer; George Sigmund, Hilfskaſſierer. 


Bewunderer und Freunde, die ſich 


Herr Erneſt Knoch, der hervorra— 
gende Dirigent, hier durch ſeine 
reifen Wagner-Darbietungen er— 
rungen hat, werden es ſicherlich mit 
Genugtuung aufnehmen; daß der 
hohen Zeiitungstähigfeit diejes Di- 
rigenten durd fein Fürzlich erfolg | 
tc5 Engagement an daS „Teatro 
Nacional” in Havana zur Zeitung 
von Maaner-Boritel lungen_ im 
Rahmen der großen Bracale-Opern- 
gejellihaft eine wohlverdiente Witr- 
| digung zuteil geiworden iit. Bert 
Knoch wird den „Lohengrin“ und 
| „Barfifal“ auf der großen Tubani- 
Ihen Opernbühne einjtudieren md 
leiten. Wagners Pühnenweihfeit- 
jpiel wird bei diejfer Gelegenheit 
zum eriten Male in Sabana borge- 
führt werden. Serr Kinod) hat jich 
Ihen früher als begetiterter Wag- 


Großer Preis:-Mastenball 
arrangiert von 
EWIG TRFU 
—* dcr Nordieite Turnhalle, 820 N, Clarf Et., 
ie 15. Yan. 1921. Masten, welde au 
einem * Aunſpruch machen — müffen 


in der Bene fei Ri 50c 
bunte * * As u Dun Sstene! I 


Berfonal-Hadjridten. 


— Da3 Ableben von Heren Paul 
| pelt, welcher lange Jahre an der Web— 
Ijter Ave. ein Delifateije ngeſchäft betrie⸗ 
ben und in den letzten Jahren eine Stel— 


lung in der Kanzlei des Nachlaßgerichts lings — * und der notleidenden Kin— 
der ſeiner Vaterſtadt Heide in Hol- 
ſtein. 


befleidet hart; wird in weiten Kreiſen des 
Deutijhiums und auch im Countnges 
|bäude, two er viele Freunde bejaß, herz⸗ 
liches Bedauern erwecken. Die Berdi-— 
gung findt morgen nachmittag vom Fa— 
milienheim, 541 Webjter Ave., aus itatt. 
Sm Alter von 74 Jahreu ſtarb ge⸗ 
ſtern in ſeiner Wohnung, Nr. 708 Oſt 
137. Etr,, 
Aficiiors Charles Sirutsfoff. Der Vers | 
ıftorbene nahm ebenio wie fein Sohn 
an der Politik regen Anteil. 
Kardinal Gibbons auf der Beiles 
rung. 

Baltimore, 14. Januar. Die Bef- 
jerung im Befinden des Stardinals 
Gibbon: dauert au, heute in 
der erzbiſchöflichen Reſidenz verſi— 
chert wurde. Der Kardinal hatte 
eine vorzügliche Nacht und es wird 
ihm heute wieder geſtattet werden, 
— 5 Beſucher werden vor— 

ufig — zugelaſſen, da der Pa- 
tienk t Ruhe haben RL; 


Sahresverfamme | 
gejumme von $500. fung alle Beamten wieder und einen 


Lohen-⸗ 


| 
| 
| 
| 
| 


l 


Nicholas Y. Neu: 


Sabre 1920| © 
| metiter 


| 
| 


D. Conrad Bau 
Drapmalsti, Peter 2. Evans, Ernit | 3114 
| Sriends 


} 


ninghofen 
Carrie D 


Fred W. 


| 
’ 
| 
t 
| 
| 

l 


| gent 
Yp- | Tamm 
„m. | dem 


| Turnhalle 


V 3 
Iſaac Krutskoff, der Vater des iftiſchen — 
Ungarn ſowie Herrn Tamms Schü⸗ 
lerorcheſter aufweiſt. 
zu 50 Cents die Perſon ſind bei allen 
mitwirkenden Sängern ſowie an der 
Kaſſe in der Lincoln Turnhalle zu 
habei. 
3 Uhr nachmittags. 


2 
‚> 


für diefes Konzert find Frau Louife | 
Schon, Frau Helene Abelman, Herr 
Guftav Fehr: und Herr John Dreyer 
ernannt worden. 


wm Bir geben die Werte und 


Kaniten 50 


bon einer Nationalbanf, deren Nanten 


6 
erhalten die Kundichaft 


00 Lampen 


wir nicht veröffentlichen dürfen. Wir 


verichenfen jie an unjere guten Freunde und Kunden. 


Mit 
jedem 
Ein— 
kauf 


FR 


Bitte, bedenft, daß diejes ganz 
wundervolfe Lampen jind, 
südender Schönheit. 63 

verjehiedene ajjons vertreten, 
beiten werden zuerjt abgehen; 


font bei Zeiten und jichert Eud} eine 


der beiten. 


Wegen der wert 


vollen 
die wi 


fünnen wir feinen 
großen 
Anſpruch nehmen, 


dieſe 
Rtung 
macher 


ke 


Mit jedem 
$18,75 oder 


Mit er 
von S37.5 
oder mehr 


Aenderun— 
gen toſten— 


$21,°25, 77:0 ‚39,937: 


ist den nenejten Stoffen and Moden. 
von Anzügen und Meberzichern in diejen großen Ereignis 
für Männer, junge Männer und Hocichulzöglinge nfferiert. 


Offen Samstag 
bis 10 obends. 


von ent= 
jind viele 


Bringt ober 
ihidt uns Eu- 
ren Gatten, 
Sohn, Bruder, 
Gelichten oder 
Vater und holt 
Euch eine die⸗ 
ſer ungewöhn⸗ 
ih feinen 
Floorlampen — 
einſqh ließlich 
Stand und 
Schirm, abio- 
Int fret mit 
jedem Eintanf. 


und die 
darum 


— RUE NE URN TE 


X 


Geſchenke, 
r weggeben, 


a 
RX 


vr 


Raum in 


54 6% ® 


Beranital 
bekannt zu 


t, 

J 
GFinfanf von 
mehr. 


| 
Morgen 
und die $ 
ganze | 
nächſte 
L «4 
4 
a 
4 


Einkanf 


Ein Paar 
Hoſen— 
Anzüge 


Ein rieſiger Verkauf — Wirlliche, 
bis auf die Minute zeitgemäße Faſ— 
fons und paiiend für Winter- und 
rrühjahrsgebrauh. wür Männer, 
junge Männer und Slünglinge — 
Keder Anzug tränt unfere volfftän- 
dige Garantie und bictet eine $15 
bis 330 Erſparnis. 


Nicht mehr 


818.75 


Nicht weniger 


* 
9 
** 


Virkliche Ueherzieher 
und Ulſters 


Einſchließlich Velz und velzgefüt— 
terte Röcke. Für Männer und 
junge Männer. Feinite, neneite 
Nations: ausgeseihhnete Stoffe, — 
Spart Si4 bis S2O an jeden ein- 
zelnen dieſer außerordentlich fei— 
nen Herbſt- und Winterröcke, 


520, $25, $35 


— 


Wundervolles Lager 


J 
4 
« 
« 
«4 
a 
« 
4 
4 
« 
4 
4 
«4 
4 
« 
« 
« 
‘ 
4 
“ 
€ 
4 
4 
4 
« 
« 
“ 
« 
« 
4 
4 
« 
« 
« 
4 
« 
« 
« 
4 
* 
« 
« 
€ 
! 
4 
4 
« 
4 
4 
« 
« 
q 
4 
4 
4 
4 
4 
+ 
« 
4 
« 
4 
« 
4 
4 
4 
« 
€ 
4 
4 
4 
4 
« 
4 
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« 
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322 SOUTH STATE STREET 


Swiidhen Ban Buren Straße und Jadion Boulevard 


= 5 


Europäſcher Hilfsausſchuß. 


James 


des 
ausſchuſſes 
New York, 
rend der 
zugingen, 


Schatz⸗ » 
Si (r 


Iılp= 


Kinder, 


Speyer, der 
Amerikaniſchen 
für deutſje 
berichtet, daß ibni wäh- 
lezten Woche⸗ 56,319,75| 
weiche von dem American | 
Service Commtitee, den) 
Quäfern, dem Guropätichen Silfs 
ausſchuß überwieſen wurden. An 
der tze der Liſte ſtehen P. Den— 
nit  $:000.00, Irl. 
enningboien mit E500.60; 
mtitabofei mit 
Hirſchman mit 
C. Hardis mit 
ſowie Carl Vickhardt, 
MeClellan und Carl Mu 
mit je 83250. 00. | 
ee 


Beitenr Der Notleidenden. 


I 
* 


* 
Svhi 
— 


| 
| 
le 


sel. Bauline T 
8500.00: 
500.00: 
5400.00, 
Geo. 3. 


Jeſſe 


Ay) 


far 
wirelis 


um 


α«α Ueber eine halbe Million zufriedengeſtellter Randen —4 


Die erſten Gewitterwoltken. 


Wird die Ernennung Gen. Joſ. B. San 
borns beſtätigt werden? 

Der angebliche Plan der Rat— 
hausfaltion, ne Ssofep! 
3. Sanborn als Mitglied der ftaat: 
lien Gteuerfommifjion - abzujeger 
und den Bofter Capt. Percy B. Eof: 
fin zu übertragen, fcheint laut eine 
Nachricht aus Springfield die erften 
|Gemwitterwolfen über Goubverneun 

Smalls Haupt getrieben zu haben. 
E35 hat fi nämlich inzwilchen Her: 
ausgeſtelit, daß General Sanborn 
nicht der einzige iſt, der unter eine! 
„Receß“ Ernennung fein Amt innt 
hat, jondern daß 150 meitere Staats» 


'angeftellte auf diefe Weife von Gous 


perneur Lomden ernannt wurden 


| Wenn der Senat die am 9, Januar 
von Lowden 


nungen in der nächften Woche nichi 


unterbreiteteg Srnens 


Der befannte Gejangsvereinspiri- |beftätigen joltte, dann würde fich nicht 


und Mufiklehrer 


peranftaltete am 
& 


Januar, in 
ein großes 


Erneſt F.“ 
Sonntag, | 
92 


Us 


Wohltätig— 


vorzüglicher Vokal- und 
Nord Chi: 
Geſangſet—⸗ 
‚bes Sozia= 
der Deutſch⸗ 


ne 


tion des Debattierf 


Eintritt3farten 


Das Konzert beainnt prägife 


Als unterftügendes Ehrenkomite 


Ceſei die „Benntagpeit“.| " 


Inur die Mitalievichaft 
kommiſſion ändern, ſondern die vor 
der Lincoln einigen Monaten 


Protective 
Staatsanwalt Robert E. Erowe bes 
reit erflärt, nächſten Montag nach⸗ 


der Steuer⸗ 


von Lowden er— 


nannten Mitglieder der Weit Parks 
keitskonzert zum Velten des Säug— Behörde würden ebenfalls ihr Amf— 
aufgeben müſſen. Gov. Small wür⸗ 
\de jie abfeken müflen und fi das 
Ein reichhaltiges mufikal iihes | durch ihre Anhängerichaft zu Yeind 
Programm ift aufgeftellt worden, das |den machen. 

| Borträge 
| $nftrumentalfolijten, des 
‚cago Männerchors, 


— —— — 


Woman's Proteetive Aſſociation 


Auf Veranlaſſung der Womans 
Affociation ‚hat fi 


mittag 2 Uhr im Sittengericht; 
Simmer 1106 des Rathauſes, einen 
Vortrag zu halten, in welchem er 


verſchiedene wichtige Fragen zu eij 
örtern gedenkt. 


CASTORIA 


* 


Für Säuglinge und Kinder 


“ 
4 


In GEBRAUCHSEITMEHRÄLS * 


—5* mitder 


7 


= 





um die hungernden 
Stinder in Gurepa 
zu retten. SI monat- 
li} rettet das Yeben 
eines Kindes. Man 
iende feinen „Net« 
tungsbeitran” an 
Charles EG. Dowes, 
Central Truit Go, 
Chicago, 


BETTER 


Le 


ab von den reaulären Preije 


= Tanjende 


a 7 Ene 5, 5 727 
— — 


2 


n von 


N von 


Anzʒügen und 
Ueberziehern 


Kleidungsſtücke, die in jeder Hinſicht an den 


hohen Qualitäts-Stand 


dard heranreichen, der 


von dieſem Laden verlangt wird. 


Viele der 


Anzüge ſind prächtig mit Se 


ide ge: 


füttert — einfach- oder doppelbrüſtig, in fei— 


nen Rammsarnen, in 
portierte Tweeds, 
gemuſterte Effekte 


ringbones, Plaids — e 


nur von den beiten Rundenjchneidern g 


verden 


Feſche Heberzieher in e 
von Modellen — die jchöniten St of 
ſten Muſter in allen guten Schattie 


fancy Farben. 
Cheviots, blaue 


Im: 
und 


— Chefs, Streifen, Der: 


legante ans wie fie 


ezeigt 


* 


immer großen 


— 


n Auswahl 
— neue: 
rungen. 


Wundervolle — zu 


537% 


Unſer ganzes Lager 


iſt jetzt herabgeſetzt. 


Spezielle Preiſe — 27.50, 47.50, 57:50 


Zweiter, dritter und vierter Floor 


le HUB 


Henry C.Lyt ion 8 Sons 


State nnd Jadjon — an der Nordoit-Erfe 


— — — — — 


“ State Bank 


— — — — 
North Ave. undLarraboe$tr. 
Chicago, Ill, 


@ine fisere Bant für Sure 
Erfparnifie. 


agen in Eummen von einem Dol- 
= aber zn bis au trgend einer Eums- 
angenommen, auf ‘velde drei 
— — bezahlt werden, balbtähr- 
trieben. 
Selb, das = ober vor dem Behnten 
eines jeden Monats deponiert wird, 
sieht Binien vom Griten an. 
— Das gerãumigfte und 
— —— Sicherbeitsgewolbe auf ber 
hi in Verbindung mit der 
Bat! ehten 88 per Jahr und aufwärts. 
Beamte 
Land — Bräfibent 
3 = ER. ... — — 


Dite ⸗ 
—X snssonenennnee iiietarfierer 
* —Sä — 


— Sans abenbB von 6 his 9 Ahr. 
Ente Aundicaft iR berzlih villtlommen. 


North Avenue 


ıwfondi® | 


Foreman Bros. 
Banking Co. 


6..1.&e Ladalen. Warhinglen Str. ' 


Ched⸗ ‚Kontos erwüniät. 
8% Zinien bezahlt auf 
Spareinlagen 


Grundeigentumödarlehen 


auf. verbefferted Chicago Grundeigen · 


tun zu bem niebrisiten Naten geliehen. | 


Algemeines Bautgejdäit. 


ui 3,00,000 


— — — | 


Achtung:: Neue Sendung von deut⸗ 
ſchen Records eingetroffen. Lie— 
der, Märſche und Tänze. 

. Schön tft die Jugend. 


Bimwei dunkle Augen 
3. Vehüt did Gott, e8 — 
wär’ fo fhön ge Deu us 
weſen. 4 
. Reif und munter, 1 
5. Bei ber fhönen 
Meifterin. 
. Meibt du, Mutterl, 
a ih geträumt 


. on, du ltegſt mir 
mir im Hergzen. 
. Leb wohl, bu Leine 
Gafie, 
. Ho ohaeit am Yand, 
Die Arbeit how! 
. Der feihe Teppei 
. Mina %ollfa, 
3. Ylme Augen, Walzer. 
. D Zannenbaum., 
. Etille Naht, heilige Nadit. 
3. Abr Kinderlein lommet. 
. Der Waifenbud, 
8. Ruppchen du bift mein Mugenitern. 
. Rh weis nid, vad foll es bedeuten, 
20. Billertbal, du bift mei’ Freud'. 


Sie beiten Columbia Sprehmaidhinen zu 
Vabritpreiicn; Bar oder Abzahlung. 


d. M. Cooper, 390 V. North Are, 
Telephon Diverfeh 2799. 
Diten abends bis 10 Uhr, auch Sonntags. 


nb21fonmifr* 


Madht Eure 


Geldlendungen 


nach Deutſchland 
jetzt 


um prompte Ablieferung zu fichern. 


Wir berechnen die möglichit niedri- 
zen Raten. 


Bejorgt Eure Gefchäfte durch diefe 
zuberläjiige Bank, melde unter 
Staat3-Auffiht und Negierungs, 
Kontrolle ſteht. 


CAPITAL STATE 
SAVINGS BANK 


| 5400 N. Clark Str. 

Bejamtbeftände über $2,500,000.00. 

Korrefpondenten in allen größeren Städten 
Deutſchlands. 


Es wird Deutſch geſprochen. 
noboſledidut 


Für deutſche Kinder. 


Die Johanna Society of Earneſt Soffnung, 


Des 3 


„Prinz von 


= | Mebavic 
| 


Abendpoſt, Chicago, Breite, Se» 14. Säniiar 1921. 


— 


Abejfinien” und Oscar 
zum Tode verurteilt, 


— —— 


Fünf Genoffen frei. 


Beruriadten am 20. Juni einen Auf: 
ruhr an Indiana Ave, und 35. Str., 
bei dem zwei der faufafiihen Raſſe 
angehörige Männer erichoiien wurden, 


Grover CE. Redding, 


der „Brinz 
'von Nbejjinien“, 


wie er jich jelbit 
nannte, und „Boudernenr“  Dscar 
MceGavie, zivei janatische Neger, 

wurden von Beidjiworenen R ichter 
Keritens des Mordes jchuldig be- 
funden md e3 it die Todesitrafe 
über fie verhängt wordeır. 

Das Verbreden, das fie am 
Galgen büßen ſollen, it die Er- 
mordung von Nobert 2, Nofe, ei- 
nem der Great Lakes Flottenſchule 
zugeteilt geweſenen Rekruten, der 
das Verbrennen einer amerikani— 
ſchen Flagge verhindern wollte. 
Fünf andere Neger, die mit Red— 
ding md Mebavie  prozejliert 
murden, Sind freigeiprodhen wor— 
deit, 

Sr vergangenen Frühjahr be— 
ganmen Nedding md MecGapic 
cine Bewegung, die darauf bin- 
ztelte, alle bier wohnenden Neger | 
zur Muswanderumg nach Abejjinien 
zu beranlalien. Es wurde Ver: 
lammlungen abgebalten, in denen 
die Angeklagten ihren Nailegenof- 
en in qlübenden Farben die Vor- 
züge ſchilderten, die ihnen die Aus— 
wanderung nach dem „Lande ihrer 
Geburt“ bringen würde. Ein wah— 


hres Paradies wurde ihnen verſpro— 


| 
| 
| 
| 
* 
13: 
| 


* 


chen, 
ler 
teile, 


völlige Gleichberechtigung al— 
Bewohner, keine Raſſenvorur— 
Reichtum und Zufriedenheit. 
Er ſei von Gott beauftragt wor- 
den, jagte Nedding, fein Volk aus 
der Nnechtichaft zu führen, er. fei 
dazu auserjehen, der Mofes der 
farbigen Pevölferung Mmertfas zu 
werden, 

Gs wurden limzüge veranitaltet, 
um Propaganda für die Zahe zu 
machen ımd diejenigen zu befeh- 
ren, die noch zweifelten. Auch MR 
Sonntag, dem 20. Sum fand ein | 
ſolcher Umzug ſtatt. "Etwa hundert | 
Aıbänger, alle in lange Talare 
acfleidet, folgten mit abeiftiniichen 
Fahnen Nedding, der auf einem 
weisen No voranritt. 


Die Nriache des Aufruhrs. 


An der Indiana Mvenue md 

. Straße wurde eine amerifani« 

he Flagge verbrannt. Die verblen- 
eh Neger wollten dadurd) ihrer | 
Mibilligung über die B handlung | 
der farbigen Bevölkerung in Ame— 
rika Ausdruck geben. Nur die 
„abeſſiniſche“ Flagge ſollte für ſie 
das Symbol ihrer Achtung und Ver— 
ehrung ſein. Ein farbiger Poliziſt 
verſuchte, die Sterne und Streifen 
zu retten und wurde durch einen 
Schuß verwundet. Sekt tauchte 
Roſe auf, und al3 er fab, was ge- 
plant wurde, jbrang er auf die Ne- | 
ger zu mit den Worten: „Um Gottes | 
Willen, Ihr follt mir meine Flagge | 
nicht verbrennen.“ Im nächiten 
Augenblick ſchon jant er, von einer 
Augel getroffen, tot nieder. Ein 


wurde auch Joel A. Boyt, der als 
Verkäufer in einem Zigarrenladen 


angeitellt twar, getötet und mehrere | 


Perſonen wurden bermindet. 

Cämtlihe an dem Aufruhr be- | 
teiltgt geiweienen Neger wurden ber- 
haftet, aber nur diejenigeit, welche |; 
an dem Verbrennen der Flagge und | 
ar der Schiekeret teilnabınen, wur: 
iden in Antlagezuitand verjeßt und ; 
gerichtlich belanat. 

Während der Prozeßverhandlung 
ſimulierte Redding Irrſinn, in der 
dadurch ſeiner Beſtra— 


Worfers veranjtaltet am morgt- | jung entachen au fönnen, ımd als 


gen Samstag im großen $ 
jaale der PBrudential 
Unterhaltung nebit Kaffeefränz. 
hen, und der Reinertrag ſoll 
„Abenbpoft“ für die unterernägrten 
deutſchen Kinder überwieſen merhen. 
Die Damen laden im Intereſſe der 
guten Sache alle Freunde und das 


Halle eine 


ZOgEN- | fette Nacht der 7 


Publikum tm allgemeinen freund: | 


(Tidit ein. Sie bemühen fi, allen 
einen genußreichen Abend zur berei- 
ten. Kaffee, Kuchen und belegte 
| | Brötchen werden zu baben fein. In— 
‚dem der Verein fomit einen fchönen 
‚gefelligen Erfolg in Nusficht itel- 
| Ten fann, Jofft er gleichzeitig, dab 
der PBefuch recht zahlreih und das 
finanzielle GrgebniS dementipre- 
Ichend fein wird. 


j —+. —— 


I 


| Kleines Erdbeben. 

Willows, Calif., 14, San. 
wurde geaen 143 Uhr morgens 
fleine Erberfchütterung verfpürt, 
die jedody foweit bisher feitgeftellt 
werden fonnte, feinen weientlichen 
Schaden verurjadte, 


— ——h — — 


Hier 


eine 


— In New NYork iſt der vorma—⸗ 
lige Chicagoer Kunſthändler Henry 
Reinhardt im Alter von 62 Jahren 
geſtorben. Der Verſtorbene hat 
ſich namentlich um die Förderung 

der Kunſt im Mittelweſten ver— 
dient gemacht und unter anderem 
wertvolle Gemälde für das Kunſt— 
muſeum in Toledo geſichert, und 
ihm war es zu verdanken, daß der 
geiſtesgeſtörte Maler Ralph Al— 
bert Blakelock aus dem Irrenhauſe 
entlaffen wurde und einen forgen- 
freien Lebensabend verbringen 
tonnte.  Neinhardt, deifen Wiege 
in Milwaufee geitanden, Tieß fich, 
nachdem er por etlihen Jahren fein 


Geihäft aufgegeben * in a 3881 


Rort nieder. 


| 
| 
| 


| 
| 


Vahrſpruch der Ge- 
ihworenen verlefen wurde, jchrie 
er: „Sänat mich dann fofort, damit !x 
ich zıı meiner M dutter, der Königin 
von Saba komme.“ 

— — — — 


Hungersnot in Indien. 


London, 13. Jan. Laut einer amt— | 
lihben Anftündigung berrict. in! 
einem Diitrift Andiens Hungersnot, 
während infolge des Mangels von 
Regen für die Winterjaaten in an- 
deren Teilen de3 Landes Sich be- 
reit3 Mangel an Qebensmitteln be- 
merfbar. madbt, Wie das Miniite- 
rium für Indien befannt gab, mwer- 
den foweit bereits iiber 77,000 Not- 
leidende unterjtigt. 


— — 


29 The I 
I 
| 


gerdftete Saffee 


SDc 


Home Blend 
Derfelbe Kaffee, 
den Wagenverfäu- 


ve IC 
BANKES’ Kaffee- Läden: 


verlaufen 
Norbwertieit:: Deſtſeite: 
1644 W. Chicago Abe 154 DViabifon Eir 
1373 Milmanfce "nv 28230 .W, Madifon Eir 
1045 Milmanfee Abe, —9 —E ZIs land Ab 
2054 Milwaulee Ave, Salfted Er 
2612 = —** Ave . Halfte Etr 
te: | 1818 ®. 12, Etr, 
4086 J 8 Birion Eir 3102,8, 22. Eit 
720 W. North Abe. . =üd 
3244 Kincolu “ine, 4058 ©. and = 
hc. [360 Bei 
Eier, 


* — * 


Ter allerbefte köftliche frifh | 
| 
| 


Tie allerbeite 
Greamern Quts 


—— D2C 


Pfund.. 


. 5 ß 


u El Paſo, 


ſtellungen des 


RR ee beläuft fi auf $2 


-_ 


Mordes Iduldig. | ÜTEREEEEREREREREERERT 


a Pr 2 — 


te A ,———— 
N EEE LITE 


E Diefe Verfüufe für Samstag Tefeferefererzrarararararararararararerererefereregereifen] 


The Store of “To-day and To-morrow 


jparen, in etlichen YJällen noch mehr. 


ı THE FAI 


Established 1875 by E.J.Lehmann 
State, Adams and Dearborn Streets 


Unier halbjährlider Kleider : Berfauf 
wird jortgejeßt — Größere Werte ala jemals 


Koſten md Profit wurden ganz außer Acht aelaffen, um unfer Kleiderlager zu räumen. Ahr fünnt die Hälfte 


Slauft 2 


Anzüge oder 1 Anzug und 1 lcberzieher für den Preis 


bon einem. 


Kleider bis zu S30 zu 15.75 


Rartı 
| Partie 1 Frübjahrgewicht; 


Koſteten früher bis 330. 


Anzüge, 
einfach 


SHerbit- 


| Partie 2 


guten joliden Lederjohlen, 


brauchen. 


Ein Revolutisnchen. 


Ehemaliger General Carranzas hat ſich 
gegen Be Regierung erhoben. 
14. San, General 

Francisco u der unter 
Eorvanga den SOberbefehl in der 
nördliben Zone Mexikos geführt, 
bat fich gegen die Regierung des 
Generals O:bregon erhoben. 

Wie dem biefigen merifani- 
ihen ®eneraffonjul amtlich gemcl- 
det worden, fam.es zu einem Zu— 


Luis Botoit, Muruguia ergriff die | 

slucht, nahden acht feiner Leute ge- 
* und eine Anzahl verwundet 
worden waren, Der neue Rebel: 
lenführer war nad dem Tode Car- 
ranas gefänglid) eingezogen ıımd erit 


fürzlid, gegei Birgichaft in Freiheit | 


gelegt worden. 
Der Feuerfihaden in Slinpis, 
Springfield, SIL, 14. 
Laut den vorläufigen Zufammten- 


Ihalls Kohn ©. Gamber beläuft 


ſich der Feuerſchaden im Staat Il— 


linois während des Jahres 1920 
auf 819,831,188. Wenn der wäh— 
rend der letzten Tage des Jahres 


angerichtete Feuerſchaden mit da—⸗ 


zugerechnet worden iſt, dürfte ſich 


die Geſamtſumme auf über $20,- 
000,000 ſtellen, 
Feuerſchaden 


was den höchſten 
im Verlaufe eines 
Jahres ſeit dem Beſtehen des Bu— 
reaus des Staats-Feuermar— 
ſchalls bedeutet. 


— — — N 


Schraube los? 


Clinton, Mo. 14. Januar. Der 
70 Jahre alte C. A. Slater iſt hier 
unter der Anklage des Mordver— 
ſuchs, begangen an der 15 Jahre 
alten Beatrice MeGubbin verhaf— 
tet worden. Slater iſt geſtändig, 
dem Mädchen, das er als ſeinen 
„Schatz“ bezeichnet, eine Kugel— 
wunde beigebracht zu haben, weil 
es ſich mit einem anderen Mann 
getroffen hatte. 


Sn Erowley, 2a., wurde 
durch; eine Feuersbrunft das „Blan- 
ters Warehouſe“ eingeäſchert, m 
welchem 25,000 Säcke Reis aufge⸗ 
ſpeichert waren. 250.000, ae 


Anzüge für Männer nd Jünglinge; Wintergewicht, 


in der einen oder der anderen guten Mode. 


koſteten früher bis 
Regenmäntel ſind darin einbegriffen; zu 


Rt ti 3 
Purtie;: 

ſimeres, Velours 
ganze Jahr; dunkle und mittlere Schattierungen; 
bis zu 860. 


Januar.“ 


Staats-Feuermar-⸗ 


einfach- und doppelbrüſtig; viertel-, 


und Wintergewicht, mittlere 


855 


mittleres Gewicht und 
halb⸗ u. 
Sowie Winter Ueberzieher, Frühjahr Ueberzieher. Cravenettes und 
garantierte Regenmäntel; die Auswahl 


Kleider bis zu 555 zu 23.75 


ganz gefüttert. 


1 


und dunkle Schattierungen — 
= and doppelbrititias Felche und weniger auffällige Moden; 
Sowie Winter = Meberzicher, 
Ghefterfields; alle Moden und Größen fiir Männer und Kimalinge; 

Frühjahr-Ueberzieher und unſere feinſten 


alle Größen 
Ulſterettes und 


Kleider bis zu S60 zu 28.75 


Anzüge 
aanz gefüttert; 
und MWoriteds; 


einfach— 


zieher, form-anſchließ. 
rettes und Cheſterfields. 


Alle 


für Männer und Jünglinge: 


Sowie 415 feinſte Gabardines und Winter-Ueber⸗ 
Ueberzieher, Ulſters, Ulſte— 
Ue 


viertel ſeidegefütter; — 


und doppelbrüſtig; Cheviots. Tweeds, E 
Anzüge für Winter und für m 


foiteten früber 


Moden und Größen. 


98.19 75 


leider bis zn S65 3u 32.75 


1 
Partie 
Worſteds 

Farben. 


Blaue ic 
J — 
& infach— 


Tweeds, 


Seide. Etliche haben 
Ulſters, Ulſterettes; 


Endieott⸗Johnſon —— — * 


Berühmte „Zriver“ und „Scout Maſter“ Arbeitsſchuhe 


Dauerhafte Schuhe, aus old-faſhioned ſchwarzen und lohfarbigen Lederſorten gemacht, ſchwer und dauerhaft, mit 
Es 
geeignet für Poliziſten, Motorleute, B 


ſind ideale Schuhe für Männer, 
Friefträger, Zimmerleute, 


| 


. Dopt yelbrüftige: 
füttert, andere —— u. halb gefüttert; 
2 Paar Hoſen. 
früher bis 565; 
Zweiter 


Bauhandwerker, Handwerker und f 
Alle Größen. Kommt frühzeitig morgen und kauft Euch die Mode, deren Größe Ihr Euch wünſcht, zu dieſe m — Preiſe. 


Die feinſten Anzüge in unſerem Laden; keine reſerviert. 
Serges 


ſchwarze; ſowie Worſteds, unfiniſhed 
Caſſimeres; alle Moden, Schattierungen 


viele ganz ge— ‚75 


einige mit 
Ueberzieher, 


Floor 


3 


Schuhe ſind beſonders 
die extra ſtarke Schuhe 


die ſchwere Arbeit im Freien verrichten. Dieſe 


ir alle Männer, 


1ISCOUT HISTER) 


ENDICOTT 


Hanpt Floor, Dearborn Str, 


Nurube war. Die Solge und Dabei | ÜBTSTEETETGRERTETETETERTETATSTETSTETETERETTETBTETETTETBTETETTETSTET.FETGTETETE 


Red Star Line 


NEW YORK - HAMBURG 


Toppelihraufen - Tampfe- 


I,Gothland' 


ſammenſtoß der Truppen Muru—- 
guias und denen des Staats San! 


Befördert nur Wniingiere Dritter 


Klaſſe, 

Abfahrt von New Dort am. 
20. Januar 
Ducch-Billette nach und von Boden— 
bach, Prag, Wien, Bentſchen, 


Poſen, Schneidemühl, Proſtkeu, 
Warſchau, Libau ete. 


RED STAR LINE 


14 N. Dearborn Str., Chicago, 


oder Lolal » Agenten. 


Schiffskarten 
Heldlendungen 


Billigfte ? Preiſe. 
örbſchaften . Bolmadter 


K. W. KEMPF 


zed.: Dain 4491. 120 ®, Sa Galle Em. 
Offen 6. Eotintans P—1R 


| 


Schützt die Kinder! ! 


Babies und Kinder ſind Erkältungen und 
*** ausgeſetzt. Die Keime werden durch 
das Huſten anderer verbreitet. Huſtet nicht. 
Dr. Baker's Honeydew Balſam 
t den Hals, Lungen u. Beraten Kranthett. 
bin or 3*8* le Le Zoeiae 10 r Kinder und 
potbelen ober bei 


— —— Co. 


Iesiet die „Sonntags“, 


— 
nach Deutſchland. 


Als einen weiteren Dienſt hat die Fort Dearborn Truſt und 
Savings Bank ihren Einrichtungen eine Abteilung zugefügt, die Geld— 
üsermittelungen nach eurpäiſcheno Ländern beſorgen wird. 


Samstag nachmittags und Saustag 
abends offen bis 8 Uhr. 


Ein Mitglied unſeres Stabes wird ſich mit Euch in Deutſch über 
das, was Ihr zu fragen habt, beſprechen und Euch in jeder Weiſe bei 
Euren Geſchäftsangelegenheiten mit fremden Ländern behilflich ſein. 
Sparkontos können von 9 Uhr vorm. bis 2 Uhr nachm. jeden Tag er— 
öffnet werden; Samstags von 9 Uhr vorm. bis 8 Uhr abends. 


Fort Dearborn Trust and Savings Bank 


Ede Clark uud Monroe Strafe. 


{an>,7,12,14 


— In New Nork wurden gele⸗ 


gentlich eines Schadenerſatzprozeſ- | J p N | p non nen 


je der 20 Sahre alten Dorothy 
Brenner $45,000 für den Berlui 
3 RR ‚Deutictann, Deutic-Deiterreidh, 
eine Beind, daS fie gelegentl id — —— Uunare, ale, 
Numänien und Italien, 


eines Fahrituhlunfalts eingebüßt 
Scittätutten 


hatte, zugeiprodyen. Gegen die be- 
Agentur und Notariatd-Kanziei, 


"J.V. ZINNER & 00. 


nod) ‚eine. lage Bier $100,00 
(Im Gefdäft’Teit 1908.) 


die. der Vater des Mädchens ae 
619 ®. North Ave. Tel, Dineriey I 000 


der Verluſte der. Dienfte Ber 
Tochter —— — gemacht hat. 
5107 * en Ave, za. 
© 





& 


——— — —— ——e — — — — 


Lowsst Frreos Uns 


0 


onStore 


“ 


STATE MADISON An» DEARBORN STS 


Mur noch morgen 


und dann werden Feine] — — 


mehr diejer feinen $40 


bis 350 Wreänner:lleber: 
zieher verkauft zu 5235 


(Bierter Sloor, State Straße.) 


Ganz gleich, welches Wetter — bitter Falt oder nicht, der 
Mann, der nachdentt, wird eine jolhe Spargelegendbeit 


9 
si 


icht verfäumten, die von ihm gewünschte Art Ueberzicher 


zu erlangen, und morgen iit der Schlus diefer unvergleich- 


lichen Offertc— 


Eingeſchloſſen ſind Ulſters, Ulſterettes, Cheſterfields 
und Formfitting Ueberzieher, aus feinen reinwollenen 


ſaeren nieſigen und import. Vicunas, Friczes, Mei- 


tons, teriche 


und Bcavers gcmadıt, in arau, braun, 


grün und fhwarz, in fanch Miihungen und einfahen 


Farben, 


N * [73 
„French Faced“, 


Rucken gemacht, Halbgürtel, Gürtel-Rücken, Gürtel rund 
erum, Pleat Rücken oder Yoke-Rücken; Sturm-, Conver⸗ 
tible oder feiner Seidenſamt-Kragen. 


1* 


1 


ie Aermel mit Satin gefüttert —mit Box 


| 
Durchweg mit vor— 


— — — — 


Draſſliſche Maßnahme. 


DTreizehn Wirtihaften als üffent- 
liche Gemeinſchäden geſchloſſen. 


Ihre Achillesferſe. 


Die Eigentümer der fraglichen Gebäude 
an ihrer empfindlidjiten Stelle getrof: 
fen. — Können aber Bürgichaft ftellen. 


Im 
tung zu verichaffen, bat ge- 
tern PBundesricdhter Landis 
Drohung wahr gemadt und 13 
Wirtihaften als öffentliche Ge- 


meinſchäden ſchließen laſſen. Nicht 
die 


nur die Wirtſchaften, ſondern 
ganzen Gebäude, in denen die frag— 
lichen Wirtſchaften ſich 
und zwa® auf die Dauer eines 
Jahres. Die Ermächtigung zu die— 
ſer draſtiſchen Maßnahme, die die 


Eigentümer der fraglichen Gebäude 


an ihrer empfindlichſten Stelle, 
dem Geldbeutel trifft — der Ver— 
luſt ihrer Einnahmen aus dieſen 
Gebäuden dürfte ſich auf eine 
Million Dollars belaufen — gibt 
ihm ein Paſſus der Volſiead 


Akte. 


Es handelt ſich um 


der Prohibitionsakte Gel. 


feine 


befinden, 


folgende 


zügiiber Cualiiät Serge aefütiert, halb mit Satin gefüt: | Wirtidaften md die betreffenden 


rerte 
bis 550; ſpegiell zu 825. 


win 


* 


TR 
rd E PRUAE 


Die lebten Partien von 
$30—545 Männer: 
anzügen zu S18.75 


(Vierter Floor— State Eirake.) 

Der Rerlauf war natürlidg ein ungemöhnlicher, ebenjo 
wie der Brei3 ein ungewöhnlicher ij. Bedenftl Nur 
$18.75 für feine, reintvollene Anzüge, in ber beiten 
Urt gemacht; feich, neu, modern. Wahricheinlih nur 
genug jebt für den Samstagverfauf; nur zivei oder drei 

n jeder Sorte; die angejammelten Partien von ben 
— 5 Verkãufen der letzten 6 Wochen; gerade die 
gewünſchten Stoffe, die Faſſons und Farben, die am 
populäriten waren; einfach⸗ und doppelbrüſtig; einfa⸗ 
cher und Gürtel⸗Rücken, alle bei Hand geſchneidert; 
die Hoſen haben Gürtel aus „Self Material“ — alle 
Sröken 84—42, aber nicht in jeder Fajlon. Werte 
rangieren bis $45; foweht fie reichen, fpea., zu $18.75. „es 


> 


D 


Nur noch einen weiteren 
Tag! „Dauntleß“ Hoſen 
für Männer zur Hälfte. 


(Vierter Floor, State Straße.) 


r der erfolgreichſte Verlauf von Mannerhoſen, den 
ſemals geſehen hat — ſolche Werte glauben wir 
hwerlich auf Jahre hinaus je wieder bieten lönnen —genug 
bier für einen weiteren geſchäftigen Verkauſsſtag — beffer 
ſt, Ihr ſeid morgen früh hier 
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Ans icinen für dns ganze Jahr daiienden reinworllenen 
Euitings und dunlcifarbinen geitreiften Worfteds, Farr, 


und aid Gailimeres, Cheviot® und fanch Miihungen; 
EP —ñ s — ——⸗ — — 


oder Cuff Bottoms, dicht ſitzende Waiſt Bands, Gür— 
vs etc; pafionder und fehlerlofer Schnitt, mit beiter 
itter Fabrilanten in jeder Weiſe als zu— 
rt alle Größen 20 bis 44. Ohne 
oſenwert ſeit Jahren, in 4 Gruppen, zu — 


„9298| „u. 54.98 
‚83.98, 56.98 


nitellend o 
Stweifel der beite 
Pauntich 
85.50 
Spien, zu . 
Taunticeh 


Suien, zu .. 
Dauntleß 
$12.50 

Svien, Zu ... 


87,50 
Soien, zu .. 
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4 


den Wirtichaftsbetriche, 
| haben und entiprechende Bürgichaft 

u itellen. 
BR cer Gefuche wird aber früheitens 


Zdultern; Größen 34 bis 46; die Werte rangieren | Gebäude: 


| Edward Altman und 
Zimme, 746 RN. Clark Str, 
„Happy Jack“ Galligan, 61 W. 
Harriſon Str. 
Joe Seritello, 
„Happy Jack“, 
Str. 
Rocco de Bellis, 121 Park Row. 
H. Miniceneci, 844 S. Wabaſh 
Ave, 
John Noth, 547 ©. Dearborn 
tr. 
Buren 
Ike 
Ave. 
Charles 
Clark Str. 
Dan Galloher, 
Ave. 
F 
Ave. 
W. F. Collier, 
20 N. Clark Str. 
Philip Kerch, 543 S. State Str. 
Unter den gemaßregelten Haus— 
beſitzern befindet ſich auch die Uni— 
verſität Chicago, der das Gebäude 


Louis 


Bruder des 
60 W. Harriſon 


— 
— 
Nr 


a 


me 


Schroeder, 156 


Str. 


Semwinfohn, 410 ©, Wabafh 


Dan 


Spangler, 229 N. 


4346 Lincoln 


M 


Brown, 1357 M. Weſiern 


B. & C. Saloon, 


156 W. Ban Buren Str. gehört. 
1 Den 


fraglichen » Hausbeiigern, 
|denen ber Schreden ins klappernde 
Gebein gefahren iſt, wurde aber 
geſtattet, Geſuche um die Erlaub— 
nis zur Wiedereröffnung der Ge— 
bäude einzureichen. Dieſe Geſuche 
wird der Richter auch gewähren, 
wenn die Hausbeſitzer den Nach⸗ 


| weis liefern, dab fie die fraglichen 
I Lokale zu 


als 
vermietet 


| anderen Hiveden, 


Die Nerhandlung derarti- 


I nad Monatsfriit Ttattfinden. 


Entichieden in Abrede geitellt. 


F Von einer Morgenzeitung wurde 
J heute berichtet, daß aus einem der hie— 


ſigen Regierungsſpeicher unter Regie— 
rungskontrolle ſtehender Schnaps 


J im Werte von etwa 83,000,000 ge— 


ſtohlen worden ſei. Nicht aber von 


J vrofeſſionellen Spitzbuben, ſondern 


— — — —— — — — — —— — 


Panuama vproteſtiert. 


Ber. Staaten Dffiziere. 

Panama, 14. Januar. Die Tat 
ſache, daß Offiziere der Vereinigten 
Stagien einen kleiner Landſtrich öſt— 
lich von Colon beſetzt haben, hat zu 
einer energiſchen Proteſtnote ſeitens 
Dd:: Regierung von Panama nad 
Mafhinaton die Veranlajfunga gebo= 
ten. 
ftrich befindet jich ein Hügel, der, wie 
e3 beißt, für die Anlaae von PBertei- 


.. 
.. 


digungswerken zum Schutz der öſtli—⸗ 


einigten Staaten das Recht zuſteht, 
IDenuche Kreiſe. 


chen Einfahrt 
ſehr geeignet iſt. 


des Panamakanals 
Mote, die dem Gejhäftsträger Banas 
‚mas in Wafhington zur Webermitte- 
fung an das Staatöbepartement zu= 
geftellt wurde, wird gegen bie gemwalt- 
fame Bejehung bes betreffenden Ge- 
biet3 ganz energijc proteftiert. Laut 


5 Diefer Note war am 20. Dezember 
F die Regierung von Panama vom Ere- 


Autiofefrelär €. X. Me$lpaine der 
Regierung der Kanalzone benadhrich- 


die Vereinigten Staaten 


Iwürben von dem betreffend 
Erhebt Einſprache gegen Beſetzung eines 250 Acres umfaffenden Gebiet auf| 

tleinen Landſtrichs bei Colon durch Grund der Beſtir 
trags zwiſchen 
einigten Staaten 
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Oberſt J. J. Morrow, 


Auf dem betieffenden Land: ! 


en, etiva 


nmungen des Ber- 
ama und ben Ver- 
Beſitz ergreifen. 
Im 30. Dezember wurde dann Prä 
ſident Porros von Pana 


ın 
Bun 


— 


7 
mc 


bom 


den Governor der Sianalzone, da- 


bon in Kenntnis gefegt, dak das be=| 


treffende Gebiet „zur DVerteidigung 
des Kanals“ übernommen worden fei 


ı 


und zwar auf Grund des Hay = Va: | 


rilla Vertrags. 


gs. Die Regierung von 
Panama beſtreite 


r or 
CD, 


Gebiet ohne vorherige Zuftimmung 


—— — 
In der nach Waſhington geſandten 


Regierung von Panama zu be— 
ſchlagnahmen. 


— — —— — — — 


Die 8, Arons Clothing Co. 


bat von der Firma J. Adelman ée 
Eo., Herren- und Knaben⸗Kleider⸗ 
Yabrifanten, deren Weberjchußlager 
erworben und wird morgen mit bem 
Verlauf vezjelben in dem Gebäube 
Nr. 45 South Wells Sir. beginnen. 
—* enthält Anzeige an anderer 


M 


penter 


9 


daß den Ver⸗ 


von den amtlich beſtellten Wächtern 
und Beamten. Prohibitionsdirek— 
tor Frank D. Richardſon wurde 
heute von Bundesrichter Landis dar— 
über zur Rede geſtellt und erklärte 
darauf, dat die ganze Geichichte von 
"nfang bis zu Ende erlogen jei, 
| Sat- gelohnt. 
| Kurz nad) jeiner Ankunft in Chi- 
|cago wurde geitern ein in Milwau- 
fee aufgegebener Bojtbeutel, der 
\eingefchriebene Wertfendungern be: 
Ijtehend aus Echmud, Bargeld und 
Poſtanweiſungen im Geſamtbetrage 
von 850,000 enthielt, geitohlen. 
An dem Diebſtahl waren anſchei— 
nend zwei Poſtgehilfen und ein 
Eiſenbahner veteiligt. Eine der 
Poſtanweiſungen über 81650 wur⸗ 
de vor Entdeckung des Diebſtahls 
im hieſigen Hauptpoſtamt flüſſig 
gemacht. Der hieſige Obervpoſtin— 
ſpektor Ruſh D. Simmons gibt den 
Diebſtahl zu, weigert ſich aber, da 
die Unterſuchung noch nicht abge— 
ſchloſſen iſt, nähere Angaben zur 
Sache zu machen. 

Footes Nachfolger. 

Nachfolger des vorigen 
aus dem Amt geſchiedenen 
Mark A. Foote iſt geſtern James R. 
Glaß, der in den letzten 8 Jahren 
Hilfsbundesanwalt war, von den 
Bundesrichtern Landis und Car— 
zum Bundeskommiſſär er— 
nannt worden. 


Zum 


März 


a 17 Flak hat ieine Ausbi 
dem amtieren.,; Derr Slah bat jeine Musbildung 


auf dem Chicago College of Xaw 
ıgenoffen umd war bier 26 Sabre 
15 Anwalt tätig. Er iit pin lie 
beſcheidener Menſch 
und ein tüchtiger Beamter. 


id 
| benswürdiger, 


| 
| 


NewuUlm. — Nach einem kaum 
dreitägigen Krankenlager wurde 
hier Frau F. Burg, die Witwe des 
im Mai 1919 verſtorbenen Kapitän 
Frank Burg, vom Tode ereilt. Die 
Entſchlafene erfreute ſich eines über⸗ 
aus großen Freundeskreiſes und 
war bei allen, die ſie kannten, geach · 


tet und beliebt. Sie ſpielle eine be⸗ 
beutende 


e Rolle in den biefigen ! 


a 


* 
ug 


Abendpoft, Chicago, Yreitag, * 14. Januar 1921. 


einsfreifen und war unter anderen EEE Do 


aud) eine der Begründerinnen de$ 
QTurner-Damenvereind. Herr und 
Frau Burg heirateten Ende der jed)- 
iger Sahre in Deutichland und 
wanderten im Kahre 1870 nad)Ame- 
rifa aus, wo fidy das Ehepaar nod 
im demfelben Sabre in New Ulm, 
Minn., anfiedelte. 

St. Paul, — Unter überaus 
aroer Beteiligung find auf dem 
Dafland-Friedhofe die  fterblicdhen 
Ueberreite des bier veritorbenenBür- 
gerfriegsveteran Kofeph Burger zu 
Grabe getragen. Mit feinem Qode 
fand ein ruhmreicher Zebenslauf fei- 
nen Abjchlug und dad Deutjchtum 
St. Pauls erlitt einen unerjeglichen 
Verlust. Kojeph Yurger war in Ti- 
rol am 16. April 1848 geboren und 
dam als Kind mit jeineg Eltern nad) 
Amerita. Seine Eltern wurden wäh- 
rend der Cholera-Epidemie in Ehi- 
cago 1854 vom Tode abgerufen und 
drei Sabre fpäter wurde der erit 
Hjährige Anabe nad) einer Farm 
nabe New Um, Min, geichidt. 
Sn Mlter von 13 Sahren brannte 
er von der Yarım durdy undtrat, in- 
dem er fein Alter höher angab, der 
Bundesarmee bei. Seine militäri- 
ice Laufbahn begann al3 Trommler 
und im Alter von 16 Jahren wurde 
er im Fort Selling zum Kapitän 
befördert und Sofeph Burger war 
der jüngite Kapitän, den e$ jemals 
in der Ber. Staaten Armee gegeben 
bat. Er zeichnete fih am 19. Ja— 
nuar 1862 in der Echladjt bei Mill 
Spring3 aus und wurde bald dar- 
auf General Bragg zugeteilt. Als 
jeine Militärzeit vorüber var, Tief; 
er fich jofort wieder aniwerben und 
madıte den berühmten Mari Ge- 
neral Sherman mit. Im Suli 
1864 wurde der junge Burger al3 
dienjtuntauglid mit hoben Ehren 
entlaſſen, nachdem er ſich in fünf 
Hoſpitälern befunden hatte. In 
zwei Gefechten wurde er als tot auf— 
gehoben. Kapitän Burger war auch 


Inhaber einer ihm vom Präſident 


Lincoln perſönlich 
Ehrenmedaille. Nach dem Kriege 
ſtudierte der junge Invalide die 
Rechte und praktizierte in Warren— 
town, wo er ſich auch am 7. April 
1869 mit Karoline Nolton verhei— 
ratete. Mehrere Jahre war Kapitän 
Burger dann in Miſſouri als An— 
walt tätig, kehrte nach Minneſota 
zurück und wurde wiederholt zum 
Mitglied der Staatslegislatur er— 
wählt. Am 7. April des vergange— 


verliehenen 


nen Jahres 1919 war es ihm ver⸗ 


gönnt, im großen Familien- und 
Freundeskreis ſeine goldene Hoch— 
zeit in St. Paul zu feiern. Vor 
vier Wochen ging ihm ſeine Ehefrau 
im Tode voraus. 

New York. Gegen 500 Zur- 
ner nahmen ar der Bahre des Tur- 
ner-Pioniers Heinrich Metzner in 
der New Nork Turnhalle an Lering- 
ton Avenue und 85. Strake leten 
Abihied. Die deutfhe Xurner- 
Ihaft de3 ganzen Landes betrauert 
tief und aufrichtig feinen Heimgang. 
Des Amerifaniihen QTurnerbundes 
und des New NYorker Turnbezirks 
ihmerzvolle Trauer drüdte Herr 
Bernhard W. Weiler vor der mit 
reihen Blumenspenden überhäuf- 
ten Bahre aus, Serr Baul Krim« 
mel jprad) für den QTurnlehrerver- 
band, während Er-Spreder Dr. 
Guſtab Scholer, 
intimer Freund und Mitkämpfer 
Metzners, deſſen Freundestugenden 
und Charaktervorzüge darlegte und 
ein treffendes Bild des Mannes 
malte, der „triich, fröhlich, frei bis 
zum legten Mtemzug im Getite 
Jahns lebte. 


Ja 
— —— ⸗ ⸗ 


| 


f 


er Te 
1 Stimmen and dem Leierkreiie. 


Fir Eimendungen aus dem xetertreiß 1 
die Redaktion nicht verautwortih Bus 
fariften müifen möglichit Har une nra c 
halten und frei von veriöntihen Angriff m. 
»a8 Bapicr nur auf einer Veite berieben 
jein Nur fvidhe Einienpdunnen, ice n 
Nanıen und die Ndreiie >06 'sertaflers 
trancn, werden berüditchtint, und «ur fol 4 
fünnen, im fyalfe vie micht verwendbar find 
auf Aunich zurüdgeichtidt werben. Senen 
das etforderlidıee Borto beilient. 


Die Redatitom 


Tas Anfchen der Kirche. 

Vieles hat dur den Krieg aelitten, 
Darunter leider auch da3 Anfehen der 
Siirhe. Wenn ein Prediger der Bre3- 
bhterianerfirche in Seattle, Waih., 
jet feiner Seele gnädig,.von der Stanzel 
herab dafür eintreten konnte und durfte, 
dat Alles was Deutich it, in Acht und 
Bann erklärt und vom Erdboden vertilgt 
werden jollte, muß e3 bei diejem Diener 
Gotte3 und audy bei der ihm andädtig 
laufchenden Gcmeinde in Taden der 
Menihenliebe Schr fchlecht beitellt fein. 
Diejer Fall ftebt nicht einmal vereinzelt 
da, e3 wurde in Dielen Lande vielfach 
bon der Kanzel herab Hat in jeglicher 
Form gepredigt. 

Da der Sirien fhon Tange vorüber tft 
und das erreicht wurde, wofür die Ver. 
Staaten in den Kampf zogen, iväre c3 
an der Zeit, Dat; jene „Upoitel der Men: 
fchenliebe“ von der Kanzel herab erflä- 
ren würden, dat; alles Schlechte, wa? 
den Deutihen nacgeiagt wurde, auf 
Srrtum berube und nicht der Mahrheit 
entſpräche. Durch dieſes freimütige Be— 
kenninis würde das Anſehen der Pre— 
diger und der Kirche, bei den denkenden 
Menſchen wenigſtens, wieder befeſtigt 
wrden. 

Hier in Amerilka iſt jetzt eine Bewe— 

ung im Gange, welche den Iweck hat, 

as Volk zu zwingen, den Sonntag beis 
fer zu heiligen, als e3 bisher geichehen 
it. Bon tuem geht dDiefe Vervegung aus? 

Die von .nir erwähnten Religionsfa- 
natifer find die Haupturheber ter Bros 
hibttion, fie gaben fich der trügeriichen 
Hoffnung bin, durch deren Einführung 
volle Kirchen zu erhalten, da diejes aber 
nicht eingetroffen iit, wollen fie jeßt die 
fogenannten Blauen Gejeße zur Gel: 
tung bringen, 

Id) möhie Dielen Herren zurufen: 
„Mit dem Bolfe Jaßt fich wohl eine 
Zeitlang Schindluder ſpielen, aber nicht 
immer. 

Der Herr behüte mich und Jeden tor 
„Dienern Gottes“ dieſer Art. 

Sophus Hartmann. 


* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 


kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen dungen 


—— Aicine Anzeige im 


ein langjähriger | 
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VAVIEBOIDTSCO 


MILWAUKEE AVE. ar , LINCOLN. SCHOOL 
2 STORES: 
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Gute Rauchartikel ir Conuſag 


Clarencio Club Houſe Tampa gemachte reine Havana 
10€ Straight Zigarren, — wezielle Partie in $3 10 
beiden Läden; Kiite mit 50 für ............... . 

Sato Pauettla, 6e Ha⸗ Belvet Rauchtabat, 1.75 
vana Zigarren, — fpesiell, ! 16 Uns. Glas $1 39 
35.50 stufe mit 63 59 Humidord, du... . 
0 Mn sn unan . Faſhion Cut Kau- 87 

Eine — Yan u tabat, $1 Vüchſen.. c 
bochjeinen Havana und bi Yinarren Elippings, 65€ 
Zuxrebo od, Prince Albert 


figen Te umd Bc Zigarren Zivaie reich 
für die Inventar + Näu- —2 — 1— 
Rauchtabak, 1.60 
16 Uns. Büdhfen, $1.15 
Lucky Strike od. 


mung, ſpegiell, Kiſte mn 
Camel, 


50 Etüd > 1E 
. 
Gheiterficld Zigaretten, 82 


J 
Carton mit 200 $1 49 
“ 


Tamparetied, Staniol ge 
für 
c 
99€ 


widelte ElubHoufe geforntti 
Zuredo-Tabat, 17 
Sämtl. 10c Balete 95€ 


Sigarıen, — ur bochfeim 
Sorte, $4.50fifte @ 
a ET 
Büchfen, 8 für..... 
'audtabal, 12 für. 
Dules MirtureTabel, 10c 


mit 50 für...... 
Walton Armd Davann- u. | 
biefige gemifhte Zigarren; 
1% Uns. Balcte, — 
Patterfon Seal Cut Blug 
Rauchtabak, 156 Cloth Pouch 


haben Gummi-Abſätz — 1 
:: iX 
Werte;; das Paar zu 

Schuhe für Damen, aus havanabraun 


Stoff-Oberteilen. Haben Goodyear wel 


zu $10; das Baar zu 

$2.00 Kilte mit 8 
se nanane 1.39 
„anıpa gemahte bavana | 

bandgemadte Zigarren. 

eine Havana-Ginlage, 

ziell, Kiſte mit 

100 für 

— > Zigarren— 

Ktilte mit 5 

ee 92.89 
New Bachelor Zigarren — 

Kiſte mit b0 

N 


— tin, mit handgewendet. Lederſohlen 
pe- 


und Louis Abjäaken, alle Größen, 
Ande er E00: Aare 
Tafete, — 12 I Andere verlangen 6.00; zu 
Ante-Bellum, Pride of 
Riedsville od. RefinedRauch⸗ 
tabal, 5c Tuchſäcke. 12 ſür 


1905 ober per 2 20 
‘ 


RR 


1000 2-Hofen-Anziige und „Triple 
Built“ 1:Paar Holenamzüge für Bnaben 


Werte bis zu $18.00, in zwei Bartien, am Samtsag zu 


sg % umd 56.30 


„Zripfe built“ Anzüge find aus reinwollenent 
Stoffen gemacht, bandgefchneidert; haben feinites 
Alpaca Futter; Ellbogen in doppelter Dile aus 
demfelben Stoff; die Hofen haben doppelten Ei, 
der fich über die ganze Hinterfeite von Nabt zu 
Naht eritredt, fowie doppelte Sinice au3 denfelben 


Stoffen. Auch gang gefüttert und mit extra ſchwe— 
ren Taſchen. 


Drfords für Tamen und wachiende Mädden, niedrige Abi 
lohfarbigem oder jchiwarzem Ntalbleder, mit Goodyear 
welted Taflederfohlen, alle Größen, $5.00 Werte; 


sic 
4 r 4 \4V 
Stelde BDBU 
36:381l. Seide-Koplin, alle 
sarben für Straßen: umd für 
Abendgebrauch; früher $1.50; 


die Yard zu 


— 


* 
* 


© 


2 
2 


Gerade die Gelegenheit, auf 


Die ZmweisHofen Anzüge find weit nemadit, in 
der neueiten „beliebteiten Mode, und beide Paar 
Hofen find weit gemacht und gefüttert. Gcöhen 6 
bi3 18 Nahre. Viele zu weniger al3 der Hälfte 
marliert. Der tenjationellite WVerfauf von auten 
tnabenanzügen jeit Jahren. Kommt bei Zeiten. 


Extra Berlaufsperfonal. 
Aenderungen werden foftenfrei gemacht, 
Madinaw Eoat3 für Knaben, wert $3.50, zu 54.66 
Beilere Madinaws f. Knaben, Werte bi3 $12.50, zu-.$6.66 
Tommy Tuer Suabenanzüge, bis 6.50 verfauft, 3u-$3.95 
Knaben:Rompers, Corduroy, alle yarben, zu.......81.99 
Flanellbluſen für Knaben, grau oder Ehaki, zu........$1.19 
51.50 Winterfappen für uaben, jpeziell zu--+.........79e 
zeite Slannelette Snaben-NRompers, Zu: -...-serer.....Dde 


Strumpfweren: Gdds und Ends. 


Reinieidene, nahtlofe Damen— 
ſtrümpfe, hochgeſpleißte doppelte 
Sohlen, Lisle Garter Tops, hinten 
mit Naht, in ſchwarz, weiß und cor- Sohlen, in aſſortierten Größen; 
dovan; Odds und Ends von 


oiten ‚gewöhnlich T5c — 
unferen $1.50 Werten; | Tveziel bet dieſem C 
ſpeziell zu Verkauf zu — 
baumwoll., 


auf $1 59 | 
. | 
Beine nahtlofe u. fafhioneb Cafh- Schwere, ſchwarze. 
mere Strümpfe für Damen; dop⸗ gerippte, nabtloſe Kinderſtrümpfe; 


nur.. 
* 
amen- und Miſ 
| peite Sohlen, jchivarz und naturfars ; doppelte Ferien und chen, Grös _ il 
big; Odds und Ends, 69e Iten 6 bi3 9%, — 50c >35 “ 
| ein. Kleider 
— 


u 
regulär $1.25 und $1.50  Dualitäten, am Samstag 
fpeziell zu a J — 
N g di d Wir offerieren morgen alle 
W ten, ie nen u I noch übrigen bejjeren Bartieı 
Fortiekung anferer Offerte der belichteften Hut. | Neberzicher, Anzüge und Ktlei- 
moden der Saifon, zu einem äußerft niedrigen Preife. | der zıı ganz ungewöhnlichen 
— — Preisherabſetzungen. Wir ra— 
Sailor =» Kombination au : 5 u — 
Stroh und Satin, mit dazu ten allen, die ich gern - Elei- 
baffendem Cajleier; eine [ Pen möchten zur einem ſehr mä⸗ 
Faffon, die fogufagen jedem | ßigen Preiſe, ihre Auswahl zu 
Geſicht gut fteht. Alle Far- | treffen von diejen Gruppen, die 
k 9 * AN en — —“ = 
ben. Auswahl zu Werte bis zu $85 bilden. Zu 


51.98 | 989.9 


Speziell: Ein Heiner Tur- e * 
Andere ſehr 


ban, ganz aus Satin, in be— 
liebten Farben. Mit hübfchen | Gruppen find: 
Werte bis zu 


Nadeln verziert. Schr mä-= 
550.00, zu 


eine aflortierte Partie von Madrasz, 


find echte 82.50 Werte. 2 
dieſem Berfauf 
wir fie zu 


offerier 


OÖ 
* 


Wännerhemden, aus feinem, dicht ge⸗ 
— — —— ICE EEE STEEL — — — 
wobenem Madras und Crepe, 
—— —— — 
große Auswahl von 81 8 
— — — — —— — 
Muſtern; ſpeziell zit. * 8 


Ehtfarbige gewobene Madras- und f 


oO, 


oO, 


ERRHEHER 


8 8 


c 


wundervolle Gewebe 
iihrer guten Qualität, 


— 


asian 


Flanell Necht 
hemden für Män⸗ 
ner, gut gemacht; 
volle Groͤße 
jetzt herabgeſetzt, 


* hemden, ſchöne 


Kombinationſtreif 
der denklichen 


Schwere, ſchwarze, wollene, naht⸗ 
loſe Männerſtrümpfe, dopp. graue 
Ferſen und Zehen, mit dovppelten 


—— Der er 
alle Größen — 
Zamötag 


11 
Aloe... 


Oo 


HORRHHRHOHRHEN EN 


+ 


| 


2 


7 
* 


intereſſante 
N, 


Hüte frei garniert. 


Chineſe ermordet, | geitettt wurde, der Sep Sing Bar- | Kamilienangehörigmen die angebliche 


Wahriceinlih das Opfer einer politie fi an: die ärgite Gegnerin dieier ‚Field Echule zu fein und gab als 
ichen Fehde geworben, Bereinigung ift die On Leon Tong, ihre Adrefje Nr. 5646 Süd Paulina 
Nach eingehender Unterfuhung |und es ift zum Mindeften ein eigen: Str. an. Nachfragen am der ange: 
fam die Bolizei zu der Ansicht, da; jartiges Zufammentreffen, dab cr Lehrerin Mary Kennedy feı 
der gewaltiante Tod des Chineſen gerade in dem Hauptquartier der 
Yuen Tong, welcher geſtern erſchoſ— Gegner ſeinen gewaltſamen Tod Sprang zum Feuſter hinaus, 
ſen im Kellergeſchoß des Gebäudes fand. 
Nr. 431 Süd Clart Str. aufgefun. Das Verbrechen fand amVorabend 
den wurde, auf eine politiſche Fehde der von der Chineſiſchen Regierung — en 2 4 
zurücdzuführen iit, Fünf Söhne des angeorbneten allgemeinen Wahlen | Mit gebrochenen Genid liegt im) 
Himmliſchen Neiches, welde in dem |Ttatt und jteht vermutlich aud) in | Countyhofpitat bie, Frau 
Groceryladen von Sam Lung & Verbindung mit der bisher nicht auf⸗ Domicella Suslowicz, Nr. 2058 | 
Co. im gleihen Sauie beicäftigt |gellärten Ermordung eines anderen |Cculter Straße, befinnungslos bar=| 
mareıt, wurden verhaftet troß ihrer Chinefen, der vor einigen Wochen in jnieber, nachdem fie gegen Mit er⸗ 
Beteuerungen, daß fie von dem Ver. einer Speiſewirtſchaft an Madiſon nacht aus einem Fenſter des zweiten 
brechen auch nicht die geringite Ah. Str. und Kedzie Ave. ſeinen Tod, Stodiwerts des Haufes Tr. 2108 | 
nung hatten. fand. Weſt 24. Straße ſprang. Wal⸗ 
Soweit bisher feſtgeſtellt werden ter Frankonin, welcher an der ange- 
konnte, kam Yuen Tong, deſſen ame. VBerſuchte Pelzman ei zu ehlen. gebenen Adreſſe wohnt, wurde in 
rilaniſcher Rame George Williams In einem der großen Warenhäuſer Haft genommen, trotzdem er beteuer⸗ 
iſt, erſt kürzlich aus Detroit nach an der State Str. wurde geſtern eine te, die Frau nicht zu lennen und mit 
Ehicago und fand hier Beſchäftigung Frau in Haft genommen, als ſie den der ganzen Angelegenheit nichts zu 
in der orientaliſchen Speiſewirtſchafi Verſuch machte, mit einem neuen tun gehabt zu haben. Ihm wäre es 
Nr. 63 Weſt Randolph Sir. Wie es Pelzmantel im Werte von $175 das beinahe ſchlecht gegangen, denn ver⸗ 
ſcheint, zog er ſich aus igend einem Weite zu ſuchen. Auf Befragen ſchiedene hunderte Nachbarn mach- 
Grunde die Feindſchaft einer der nannte ſie ſich Mary Kennedy, be⸗ ien Miene, ſchnelle Lynchjuſtiz an 


—— 
Little, 


—— +. — 


e⸗ 


— — 9) —ñ — 


ppelte AA Stamps bis Mittag EEOPEREOENERE 


Häaumung von Schubwerf 


McElwain's H9.00 Männerjchuhe, aus feinen mahagoni: 
farbigem oder ſchwarzem Kalbleder, 
a Behenleijten, in Schmür- oder in Blücherfaflon, jedes Paar 

Ä mit Goodyear welted Dafleder-Sohlen; einige diefer Schuhe 


— — — rin ET nn TEE — — — — — — — 
gem Kalbleder oder ſchwarzem oder braunem Kid, mit dazu paſſenden 
— — — — — — — — —— — — —— — —— nen 


— — — TE — —— — N Mm AD HETE. — — — 7 — RAR 
mit Cuban Abſätzen. Es ſind Werte bi 
EEE, 


KEN) Schwarze Satin Pumps für Damen, mit Rie- 
FRE men über dem Einfchlupf, aus beiter Qualität Cas 


53.95 


Hemden zu herabgefchten Preilen 


Männerhemden, mit weichen Manjcdetten, 


cales und Grepeftoffen, tadellos pafiend, C3 


81.59 


eine 
— 


geitreifte Madrashemdben für Männer, — 


berühmt Megen 
3 
find Werte bis au $5.00; — 62.88 


Bnferieide Männer: | 


84 48 find Werie bis 
. NIERU Elisa 


526 05 | Werte bis zu 
© | 835.00, zu 


Alle Belzwaren und Belzmäntel zum halben Preije. 
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Nav Roſe Toilette⸗Seife, — Dutzend 
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ben zu haben; Samstag, 
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HERE ERERHIHEHEHENS: 


Seidene Four⸗in-Hand 
Farben⸗ Halsbinden für Mönner; 
en jes | ein wirklicher Bargain. 
Urt — | Halsbinden von Außerit 
nur für | feiner Lualität ed 
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\Unterfuhung des Falles ift im- 
Gange. 3 heikt, daß Frau Sus- 
lowicz geftern abend mehrere Kabaz 
rets beſuchte. 


| —— +0 — 


|Sudt Shwe er und Shwager, 


Stephan Kaniedi,. ber im Rudolf. 


heist, daß sie vorher vehichiedene | Virchow Krankenhaus, Station 17, 
Sabarets beiucht hatte, lin Berlin, an der Lungenfchwinbs» 


fucht darniederliegt, hat den hiefigen 


jährige Frau | Verein chriftlicher junger Männer erz 


juht, Nachforfehungen nad feiner 
Schmeiter und feinem Schivager an 
zuftellen, die, wie er angibt, in Chi— 
cago wohnen und ihm vielleicht hel—⸗ 


fen fönnten. Der Name des Schwas- - 


ers, eines AZufchneiders, ift Otto 
Melin. Die Wohnung des Paares 
befand fich früher an Didfon. fpäter 
an Divifion Str., die genaue Adreffe 
vermag Herr Kaniehi aber nicht an 
zugeben. 


— ——— — 

— Im Sepieımber 1894.—V.: ‚Wie 
fommt e3 denn, ba bie Trauben fo 
ihön blau und doch fo jauer find?“ 


vielen dinefiiden Geheimverbin- 
w genannt— zu und 
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bauptete, Lehrerin an der Eugene 
gebenen Abreffe ergaben, daß bort 

amilie Michael J. Ken⸗ 
I feiner, von ben 
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ihm zu üben und er hat es nur dem zu 
zetzeiligen Einheffen der Bolize | — Dftler: „Ya, mwillen-&, gna’ 
au banten, baf er heute noch feine ges Herr, die fan nur vom der Kälfz 
funben Glieder dat, Eine gründliche blaul· 


* 





Be 


fi 


5 


wi. 


CEREETEITEUTLETE TÖTET ET FREE TITTEN I 


- 


ses ereren 


+2 


a 


er 


ee 


MERERRE On 7 0 EEE... 5 0 S 2 52 3 222 2 2 22 Zu u 


KETTE RETTET FETTE? EEE | 


ı laß. 


.E, — Ademue, 


Vergnügungs Wegweiſer. 


Dentuges Thegtex, Bund Temple. 
Naria von 


driberum. 
aditone, 
dans © 
lontal, 
vo 
r 


2— 
== 


SGroͤpe Over. 

„be Samons Mr8, Fair. 

and - „Abe Hottentiol,“ 

— Ziegfeld Follies. 

„Smilin' Through.“ 
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Kleine Auzeigen. 


Verlangt Manner und Knaben 


Angeigen unfei dieſei Rubril 2: das Wort.) 


Verdient und lernt! 


Salür un’ Römmtiftom, 

x werde Euch im 
unterrichten und Euch 
Kommẽſſion während der 
bezahlen in der größten Branche 
in der Welt. 
der Stadt. Alte, zuverläſſige Fir⸗ 
ma. Nur Männer mit vielem 
Arbeitswellen und Ehrgeiz, melde 
das größte Geihäft in der Welt 
heute erlernen wollen, brauden 
fich zu melden. Gebet Manager. 

1905 Belmont Apenur. 
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Serlanat: "Junger fleikiger 
v.gut englifch Icien fan, für „und | 
Woiter“- Arbeit für Nüde im Neitan: 
rant. Red Star In, 1028 8 
Strafe, 
"erlangt: Grittlaifiger Mann fit 
Baden an Stationern - Ten. Stetige 
Tagarbeit. S. Pooley Co., 3217 N. 
Crawford Ave. 
»Berlangt: „Ham Koners, jowie Wurit- 
madıer für Sileng Entter. Nadız nirager | 
bei der Rourdan Kacking Co., 814 W. 
20. Straße. u 
- »erlangt: "Ein JZunge. 
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weltfeite. 


beit 


Berl iangt: 
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An⸗eiger unter dieſetr Rubrtit Ic das Woti 
" Gefuht: 1 ic : 
det, (40), 
berriht D 
Sbminiftraior 
unbeding: zuberia 
Anfang wicht vie 
irauensmanıt, 
Aufſeher oder 
Aide.: , 
3. Moor. 
Geſucht: 
tleiner Familie, w 
mann oder “Super 
oder Inftitut zum 
Bimeigen ber 
zucht un 
. ſtehen 
mit Gebaltsangab 
Abendpoft. : 
Gejuht: Gelernier Ko 
Noch, nur 6 Tage die 
bogen, 127 ©. Eri 
Seſucht: — 
Allers, ſucht Arbeit 
Geiäft zu € 
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Beluct: „mean 
Mdr.: R 534 U 3C1 
Befuht: A 
mwünfgt © 
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5 553 Aben 
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iung in Stadt dir a 

Hs, 1710 Schgmid 
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Etelle al$ Porter, 

and Boiler tenden, 


Geludt: Dann in ı e 
raiet, ſucht Stelle als Janite 
550 Mbendreit. _ 

Geudt: ji: Züdhliger 
aus Wien angelommen, 
Deutih und bobmiſch. 


iger Schneider (30), Tür 

ſucht Stelle, fpricht 

Frant gemann 2829 

friaion 

macr a war bis 4 Etuns 

"abend irgend welde Häftigung.— 
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Alle Arbeit hier in | 
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Elnse igen unter dieſer Rubrit ic das Wort.) 
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fu 


Erfah 
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nen könnte. Ch. 


doſr 

—eS erfahre ⸗ 
cht irgendwelche 
Garage. F. 
midoft 


d an Brot und 
Phone: 


Diverſey 3934. 
di —fon 
omormanit ſucht 
mo ⸗Ja 
Hoffmann⸗ 
Tage in der 
—A didofr 


r a. 


rauen and Mäddhen 


x das Nö ort.) 


vLuaden nud Fabriken 


Berlangt: 


Nadıftiderin, 


Watcherin, 


Schif 


fli-Mädch 


en, 


Lehrmädchen. 


Für unſere neue tageshelle Fabrik, acht 
böcite Löhne bezahlt, 


Stundentag, 


Veerleß Embroidery Go., 
49 RN. Aſhland Ave. 
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Glart | 7 
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Näheres beim | ,,? 


e belien 
5 1244 


Rerlangt: 


nad 4 Ahr. 


Wnitreh 1 
— Ave, 


 Stidertime 
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nograr 


ſtetige 
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n Nehaurant. 


Ik or 


National 
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Maſchinen⸗ 
diickerin⸗ 
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reife in 


6So. 
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fein | 
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Peit um 


guter X obrr. 


RENNEN 
101: Eriiti 


"Berlangt: Frau 
tinde und 
fleinee Samilic, 


dchen 


Abe. 
für 


ß enaliſch 
12. Str, 


. Mädeeı J 
1a hmittag 3 


“alle 
iite bei den 
Phone: 


ur 


affige Aödin. ı 


zur Hilfe 
für leichte 


., ein 
eberidan ? 
allae 
‚s mil oder 


rau in mittleren Nahren, 
fiir allacemeine Sansarbeit. 


nem IKu 
Ri 1 nord⸗ 
und Lale. 
meine 

ohne 
ſprech 
zel.: 


ı für Hau: ürs 


5 aber 


| Sypothefen 


leichte 
auter 


ofr | Abends: 1572 N 


Igemeine * 
—— 
Auftt 3 2 
13 * mt 
1408 
in13, 1wi* 
der er bel 
Hausarbeit in 


Phoue: Sunnhſide 6205. 


doftiafon 


veriang cen ir alidemeine Sausar⸗ 
beit. 2 Erwachſene. Lohn nach Fähigleit Tele⸗ 


vbon Randolyh 3873. 


11ja1t0& | 3006 


erlangt: Winden für allgemeine —* 
feine 2 


beit in fleiner Samil' 
Evanjton 6039 


ic; 


mere Imi 


Zpredt vor | 
2 4347 Kennmtore Avc, Fhone 
; Sheldrate 2310, \ 


n: o 


| pair 


‚ (Anzeigen unter dıeter Aubrit 18€ bie Seile.) 


Bedienung. 


} auf 


Sid | | 


Abendpoft, 


tellung inden Frauen u. Madden 
Anzelgen unter dieler Hubrif Ic da® Yiort 
Sefuht: Cine altere, anftändige fleißige 
Fran fucht auten Blaß als Hausbälterin bei 
einem auftändiaen Mann. Bin ehrlich und babe 
einen guten Godaralter. 8. Henfel, 2901 Wats 
lace Etr., Zitre, binten. Ira 
in 


Deutfibes Mädehen fucht Stelle 
Delifateflenftore, au für Meine 
Familie in Haushalt, wo nicht zu waſchen iſt. 
FM. 3848 R. Lalley Ave. 

Gefucht: 32 Jahre alte 
oder Tagarbeit. 8. M. 
19, Str., Chicago. 


Möbel, Hansgeräte m. |. w. 
(Anzeigen unter dteter Mubrit 18: die Betle.) 


VBeriafle die Stadt, 
Wundervolle Gelegenbeit für Ehepaar, 
u alten ill, 
ne» Möbel don 
fammen oder eiit 


dad 
Nerfehlendere meine prächti⸗ 
tier Zimmern, wie mem, zu⸗ 
zeln, beftebend aus allerneite» 
item Model 3-21 Parlor-Set, foftete $200, 
terfaufe für $75; Selchirr, Nug$, Beltz cbei« 
falls großer Phonograph, loſtete $225, für $00 
mis Records und Diamant Point Nadel, Ev: 
fort dorzufprecben, Seden Tag au befichtigen 
von 9 Uber morgens bis 9 Uhr abends auch 
Sonntag. 2810 W. Harriſon Strabe. 
Tia—6fb. € 
Zu - verfanfen: Prächtiger aroßer 
Garland Heizofen, wie auch Garland 
Küchenofen. 49: 34 Augnita Str, 2. Flat. 


Su verfaufen: Maiferfraft » Walhınafainc, 
‚Reafe”. : 3644 Maple Equare Ave, 


u | verlaufen: : Sute Wiobel; billig. 3332 No. 
_bofr 


Irving Ade., Er ttage, hinten. 


Vertamfe prach: volle Möbel von 6: Zimmer, 

Epieler:Biano und Phonograph, Billig. 
2415 milwaufee Yibe, nabe Sullerton, 2. 
dofrfamo | 


Dininge und Beds 
roomfet, Dadenport, Tiſch, Phoönograph, Tep— 
piche, Silberſachen, neue wollene Decen, ver— 
Taufe bitlig, bandelt fihnell. 2003 Evergreen 
Mbe., nabe Nobeb Etr., 1. Floor, defrſaſon 

Fra berfaufen: Bett, Barlorfet, "William und 
Marb Ebzinmerfett, Ceibitheizer, Stüchenofen, 
Gasofen, Küchenſchranl, Schlafzimmerſet, Bas 
cuum Gleaner, eleftrifhe Yloorlampe, 
erapb, Meine und große XZeppide, 
fhranf und Kinderwagen, 
ftände billig. 2040 N. 

3050 Xafe Narf Ave., 
Schlafzimmer, 
Kenbabn. 


Zu verlaufe 1: 
Rüberfhrant; 
Avenue. 

Verlaufe Möbel don 4 Zimmte 
alles was man zum 
* deſt 22 


Place. 
zoll, Wallnupt ih und 6 SNohrrüdichne 
Stüble, $100; Sartloblen Hetzofen, $20: Gare 
land Comb. Kohlen und Gasrange, $50; 

Sltück Velour Parlot Suite, $u55 90x12 — 
ton Nue, 835; VBrufſels Rug, "S15; Carpet, 
die Nard eic am artin's, 178 N, Cicero U 
Tel: Austin 1874. 27dcH 

Bu verlaufen: Cane Belour 
wert $300, für $120; rn 


8. 


Seudt: 
Bäckerei —* 


Viwe ſucht Nact. 
—B 812 W. 
Itfa 

Sucht: Deutidungariiche junge Frau Tui 
Stelle für Hausarbeit; fein Wafdyen; fann cin» 
fah Soden, frifch eingewandert, Bitte, ſelbſt 


| 
ie iprenen, 3210 Fillmore Str., abe Ked 


fuhrt fetige. 
Schullters, 


Waſchfranu 
UNTER, 


Poſttarte. 


Geſnaue 2 safhpläge 
324 Cie ge L 


bojria 


ind 


eit., 


Pubplue 


zie Ave. dofr | 
ſchreibt 


Stelfenvermittlungs- «Büros 
(Anzeigen unter dierer Nubril 18c die Betle.) 
Werlanat: Mäpden für allgemeine Hausar⸗ 

Übeit. Prices Agency. 162 W. Diviſion Sir. 
ERS _ __boirfa 

" Fubrs ‚ deufichzuntgar. "Würo, Tügl. be befte ( tel: 

len für Privathäufer, Hotels und Ncftaurants 
540 Norih Ave. Zeh: Kincoln 2160.  Ala*k | 


Zu verfaufen: Barlor-, 


Unterricht 


Enzeigen ımter diejer Autrit 18c die Betle.) Biichers 
malid alle Haushaligegen— 
Halſted Str. dofrſa 


Haushaltungs» und 
modern nahe I. E. md Etra- 

dofria 
Neuer md alter. Rodole n amd 
ſehr billig. 2738 Belmont 


E ner geſebrr, 
Konverſations⸗Methode. 
ſchreibt anu Lewis und Cla 
S. Dearborn Sitr. Tel.: 


für Deutfoe, 
Sprecht vor oder 
Uniderittat, 657 
sabafb 7224. 
bjanx3mt 


Zu vermieten 


(Auzeigen unter dieſer Rubrit 180 die Zeile, 
Zu bermieten: belle „Zimmer und Bad, | 
Artgebüude, $17 den Monat; freice Miete | A 
bis 3. Februar, Hildebrand, 838 Morth ve. | 
fria 
3 ech Gtr, 
Orchard, und 
frfajon 


en, Gefhirr un 
5 Haushalt braucht, 
di— ſa 


Zu vermieten: 
$10; nabe 
Halitvd Str, 


— — — 
— 


3 Zünmer, 733 
Elobourn, Awilchen 
Tel.: Dwerſey 8450, 


Zimmer und Board 


An o } — mr 
(Anzeigen umter Dieter Nubrıt 18c Die Selle.) | „.nrior-Suite, wert 8175. 
Br be ru tieten: Sell warıncs Amm er. Ylua5 md Pbhonogtaph. 
307 North Apenue. RB = 2. Flat. 
du u termieten: Eihones Veines Krontich tal; 
aim mer, 32.50. Dayton frfaf on 


Rermiet altungs: und zu lafzinuer, @ 
I 
4 


* 
— —* 
Barlor Suite, 
Walnuß 
für $85; 
1023 


auch wet 
Mehawf Etr,, 
ad, 2 16 palm JF 
nisch neuen Hcizojen Sud und Gasofen, 
Betten. Rugs Ipolibillig 1025 La sreuhee ir. 
4ag*t 

Ey unter Yager bon neuen und -brauten 
"Möbeln. Epart Geld in Werner Bros, Furmtture 
Shop, 2261 Kkincoin Ude ZeL Lincoln 1377. 


25ına*E 


les, 


2047 Str 

modern, —* a. €. Eile enbabır und Straßene 

babit, v Yale Rarl Ab frfafo 

— vermieten; Möbliertes Zimmer fiir 

leinmmieter bei Pribatlenten, 

Ztrabe, oberer Sloor. 

Zu vermieten: Zwei 

87.00. 


Al 
Viſſell 
frfufon 


1829 


belle „‚Frontatm ner: 
1709 Dadton Zr | 
Aria | 


y )7 


Gas, Roilet innen 


Pianos, muſikaliſche Juſtrumente 
Anzeigen uner dieler Rubrit 18c die Beile) 


Selles parmes Zimm er. 


Zu verfaufen: Goncertina, 102 Noten, 
Ton "A", in Sahien,' Denticdland, gc= 
madt vor + Kriege. Sp gut wie neu. 
Adr.: NR. 102, Abendpeit. 


"Zu berlaufn: 
Su, 1961 


Su dernuch 
"tortb “ide. 
‚m berniieten: "mit ober 
1 yivenuc. 


nöbliertes  Sinmter, 
637 R. Drate 


Mahagoni Pano für 
Salit ed r. 14jatıvd 
Giles layer "Piano, ſpoli. 
"Halfte Str friafon 
wenn ſoſort gekauft: Hochfei— 

ſpielt alle Records, wert 
Zerg, 2208 N. Kimball Aven 


Su bertaufen: 
Billig. 106 
Berihleubderc, 
cn Pboi 10gray D, 
8225 : für So, 
3. Floor. 


P bone 


Zu mieten gefuch 
aan — unier dieler Aubeil 18c die Beile. 


und umer für id u 


immer 
6 Zabet alt. Telephoniert 


145 


zwei > 
wei erwachſen 
oder 4 Zimmer 


ıtotfori over Zn 
eu * 
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2200 


ini ug, = * Lou⸗ * 
Noroweitieite, 
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Brvadıvan, 


unge —1 7d4*x 
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Geſchäftsgelegenheiten 

nae aen unter dieteꝛ; Kur tu 18 ote Beile.) 


feiner 
Verlaufsgrund. 


— 
e Concert 
honograpben, mit bielen Blatter, Nord 

Wabaſh Avoe. Ziunmer 
u taufen ( r Cabinet Pbo nograph 

mit bielen vice Mr 
bis 9 libr. Halınk 
5, v0 Tau 

Anf 8 —— — 

naeigen unter dieſet zo. 1£c_dte Beile.) 
Männer! 
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5 355 faufen elenanten $300 Größe Cortee 
(3 Palroz | 
| SIE 7 
Anzuiragen: Weſt 

2 ediſon A. aben 

Kleider 
: s25 verrichten Wunder! Sie faufen 


; “ tr 
ı1ae; billig iete? 


Gutes, gun bares 
erteilen. Unterſucht. 
id, ler 
fer Dromuig 


e mi 


zteber, und wenn Ihr fur; an Bargeld 
jeid, könnt Xhr eine Fleine Anzahlung | 
macden und den Heft in fleinen wöchents | 


nu oh 
Zillardhalie, 
ı ve Mielte. 


Segel 


( wu 
Sıllas in h 
ille5> ıı I 


. Zur: 
Trink Rarior, Nelte Tage: wirit große 
Billige Riete: ſten ae Kundſchaft 
u v — ere für 8500 
halb drei Iageı 
110 ©. Dearbor 


Teal”, 
Syman'®, 
N. Clarf Str., nahe Lake Str, 
Tier n*z 
"ab Tslupe: te eduftions verfauf. 
Alles muß zac! ſchlagen werden, 
mert des P rofits 0 der der Koften. $2U, a 00:LQ« 
ger von Männer u. junge Männers, noueften 
und Ionfervbativen Etvles fertingemachter und 
_ziraße,. mit abgehulter auf Weltellung bergef 
e Behandlung | Unzüge und Uet verröde, die für $15 bis hinauf | 
— bis S6uo | 3u 305 vertauft wurden, und nun für $8.: 50, 
Seil sahlung. Eyredt! 15, 820, $25, 30 und $37.50 gebeit, ofen 
Dearborn Etrabe, für Münner, $4.50 und aufmärts. 
15d4** uge und —— ber, $5.00 
nt arte. Ganzmwolene Liaue Serge 
MM t $5 5.00, Ganzwollene 
ben, 811.50 und $15.00. 
bends bis 8 U,r. Samstags bis 
tagen bis 4 Uhr nachmittags 
‚Gordon 145 © Halfte > Str. 
4an,tal 


nn & 'S. * 215 
orida feine Sage: guter Gelbmader, 
feines Niabama Zoom, 2:töf. srame, | 
onatliche Einnahme; verſchleudete au | 
Bedingungen 
Aporhet „Wisconſinet Town, wohlhabende | 
Imutl; 
Sreen & 
hau ft ein, No { 
i garantiert, 
onatii, f 


va nge 


ne 
Hotel, 
DDIE, 


4 m 
4000 m 


@ 
8 

* 
* 


Son, 


verfaf: 


iv vor, "70 ve No. 
und auf⸗ 
UAn ;ü un 
Anzüge 
Yaben elle: r| 
9 Uhr. Yır) 


u 


u berfat ıfer 


Rüderei, wenen Arantpeit. a 


berlaufen: 
r Ihn hl 
Iranfheitshalt 


Zu 
zhov, 
field Ave 
fielt ze 


—. - 
Hunde, Vögel n. f. w. 
en umen dieſet Rubrit 18c Die Betle., 
Zu beit artendvögel [, Sei heri Mol 
Männchen bchen; goldene Medaill 
enz Bi ber, 1412 Clybourn Ave. 


Roller, 


zel.: 
frfa 

ngora Rat ⸗ 
Lincoln 85: 
fria 


e beur che 


öne ‚sehn ıde. 


rl» 


om mi u 


ct nur 


nd macht 
Meatntar 
Speridai N var. 


ſrſaſom— 


zen, 


zu 
dollers 


ec 7 
I. 


"Undreasderger 


109jalm X 


* und Wagen 


An⸗eigen umet e: ener Rudru — ‚de Setie.)| 


Reksukasen | 
frin 


willig junge erde, 
s45 für Dumpwagen, ſo 
Green do ⸗·mox 


Sce Eream 
in feiner 
Berlaflens 

Co. 1279 


song S8.. Selsirte 
gut mic neu, 


tr 
<tr. 


— — — — e 


Billard und Pocket Tiſche 


Anae:aen umiet l 18 | die Betle ı 
WKillard- Li au verlau — —— neue 

Carom oder Vocket, mit bolftänd Audftat- 

tung; gebraudte Zife zu & e st »ı Breis | 

‚fen; Regelbahnen, #illard» und stegelbah: tells 

#3 Leichte Zak blu: taeır 

Balle⸗ Collender 


En The runswiað* 
1623 E. Wabaſh Avenue. 


Geſchäftsteil haber 


Qugeigen uniet dieſer — — die _Beile.) 


” u 


ter fir 


‘Berjönliches 


— unter ejeꝛ huorit I8c Die Beile.) 
Das Augenligdt 

int enerfann! das Wertvollite und 
i babe Zu \gentropfe en aus 
—J üten bergeitel ft, welch 

ro. und die teilmeife verlorer ne 
51 = ‚s2000, „se: 0, = ‚00, 80000. rt wieder beritellet, 
ent i tante Deurfape | brilen Diele Scope ſelbſt 
yenfranfbeiten mit 


Anrieır rrhoten 
vorten erbeten 


Finanzielles 


Erf: leffıa "e Shnpi i1T € 


et * 
potheten t Eunmen 


<ı0 — 
* 6 Aroder die _h 
Erie! g 


arin iot 


Eine Sertach 


Ractiaı 
haste 


8198 


tiae und einai 


ichni ge Erzeugnis, 
aftlicher 


Grundl age ſtel 
„ea — es 
n fernt ( 
} saraniett. "ragt 
5 bon Furem 9 


en Eu) direft, 


dent tranfen | 
md Ecsiı 
Apo⸗ 


Adr.: 5 558, —— 
friafon 
Habe 34,000 zu verleifen auf berbeffertes 
Mor ds oder Nordweſtſeite Örundeigentun nn — 
endet Einzelheiten. Adr.: 5 552 Ubenppolt, 

friafon 


ier ; ober | | 
: Zewis 50c un 
röbße Flaſchen. 
DSrio 


be 
Rrobu 
Belmont Abe., 


n Ehe 
ets Co 
2. Bloor, 


mical 


un YA 


ne zueB Br Ezlar 
————— 30,000, 


9 786 Ch endpoft 


ria g° 


1521 
‚privat, 


© icago, 


1: Zjaim tt 


t, 10° Erd. & Kanne, | 
Sahton Str, Garberfbon. 
wa 30d4*X 
:<lippers, Silal'ipp rs s bon 
und —— Grohe u 
often, Yactord, 1536 Belmon! x v. 
Er N ee a u ——— 2ja*f 
Vollmagtei: Uebertezungen, amtılıde He 
alaubigungen. Affidadis und Wpplifan enen| 
fr Würgerpapiere Merden au eartertigt vom! 
| öffentiien Nular der abendr poſt Co So bn | 
Biel 225 ®. Mefbingten tr. z| 


BE er ze 08 | 


Heiratsgeinde 


(Anzeigen ımier Dieter Rubriz de das Vori 
aber feine Mnaetae unter »ınem Dollar) 
Heiratsgelud: 2uitiver, 45 Iabre, fucht Ber 

fanntfheit mit, älterer rau gieihen Alters 

obne Kinder. Gutes Heim für ae Berfon. 


Driefe erbeten mit genauer Ndreffe, Adreffirt 
5. 545 Abenbdpoft. ofr 


— —— en — — — 


Hohlſchleifereien und Stahlwaren. 
tAnaclaen umter bieter Muprit 18c die geile.) 
" Wir fdleifen En einen Artilel melder 
eine Eihneide nötin bat und. machen ebenfalls 
Reparaturen a foldhen.  'wroße —** im 


e1 neSdontg, te reiner, 
Inleider ouf Mord» und Nordieltfeite TERM 
bpothefen gu verlaufen. ——— J 
Ojatırk 
auf erite un 30 
. Santon 722 Harris - Zruft 
Ich Monroe Strabe, 


10 janimt& 
ıt gef Herte | 
Käufer bobe Inte reife n| 
iger %. Tempel & Co. 1 105 So 
| Dearborn. Wentral 533. 243 Imt£| 
zu berfauten Grite Sypottelen Au 6 BroR. | 
bebaute3 Chicago Grundeigentum in 
ı Zummen von $500 bt8 $3000. 

Rickard A. —— 25 N Dearbern Eir., I. Fl. 
. Saıfteb Etr, Ede North Av, 
16fen*z 


—— — — — — — — 


Aerztliches 


(Anzeigen ımier ıefer stubril 18c Die Beile.) 


Tr. med, Reichhardt, deutfher Eperzialili füır 
Gronifhe Leiden, 2009 Welt North Ape,, nabe 
Wilmaufee Ave Epredftunden: 3 bis 5. (Nicht 
Eonntaps,) Lelen Eie meine Anzeige in 2 Der 


Eine Musmwahl von n fleıneren, gu 
die Dem 


Dünt 
ul, 


einb ringen, 


‚Sonntaenoft“ 


Dr. Safenciever, € tft, # tie 
vote 2 ec ft. Ehronife, d 


®. — Ei ee —— 
|rantoclen. 11 Bean car fü 


ae a6 — 


eg = 


Kat, | 


Phono⸗ 


difr 


9155| 


Yeder! 


do — ſon 


J Es 


ein gutes Upright Piano für | 


einen ganzwollenen Anzug oder Ucher: | 


lichen Zahlungen bezahlen. Sprecht bei: 7 
n3 vor, wir geben Euch einen „Zaurre | 


unbefümse "57 
tellter | 


Anal vens | 


1 Ju berfa 
3 


mi 
A Nerfaufe ziweiliöFiges Wohnhaus, mit Cot- 


| Seid bat, 


Sarzacbirge KRanarienvögel, Tel.: 


Wichtigſte 
mer * 
e die 


Ohne Ope zatien 


eche zu mahigen Be 


und 


Chicago, Freitag, den 14. Jauuar 1921. 


Grundeigentum und Häuſer 


zu verkaufen 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 180e die te Belle.) 


OT Mordfeite. 
Zu verkaufen: 


Garage und Gebäude 
oder vertaufe Barage mit Repair Shops und 
Subebor, Store ferarat, gute Nordfeite Kage; 
Ginfommen etwa 87000 monatlid, Dies ift 
ein wirtlicher Geldmacher. Kommt fofort. wein 


von Sntereffe für Euch, 
9 Mueller, 1636 Chybourn Ave. 
jas—163E 


Baul 

Br derfaufen: 2 Flat "Wrid, - Fromipord, ſo⸗ 

fortige Belignabmte, D und 6 Binmer, Dampts 

‚ beiaung; Fenerpläße, 

|: Frontzimmern, 

zimmern, Tileſußböden in 

Sebäude fit fait neu; Preis 

Bar, Neft nah Yellebeu, 

E. abrabamfon, 

1909 Sroving Bart Blvd. Xel. asellinaton 126. 

momifrſon 


vertanfen: Fiodo Amahlung fauten 1826 
Scemont Str, 2-5 Bimmer und Balemtent, 
r it Bad; desnleihen 2—4 Zimmer hinten; 
Miete $60;5 Puris $4400., 2, Zorpe, 820 
North Avenue. ſrſaſon 
— Zu verlaufen: $1000 Anzahlung faufen 1962 
In Halften Sir., 16, 14 und 1—2 Ziminer 
Bridgebäude, amit Altic; Preis $4200. 9. 
Zorpe, 520 North ve. frfaio 
Bu vd erlaufen: Modernes 2:3lat Brid, ofs 

| fene —* Furnace und elektr. Licht; breite 
| ot, Ar. 8754 N. Richmond Str. Nur 89090. 
A. Zorve. 820 Rorth Avbe. frſaſon 
Zu Derfaufen: 6 Dimmer Nefidenz, Nr. 9307 
Gullom Mde,, Furnace, eleltr. Licht und Ga— 
rage für2 Cars; Preis 55000. A. Torpe, 
E frfafon 


820 North Abve. 
Bu verlaufen: -4 Zinmer Brid, 
kr. 18185 ‚Sremon 


Gebäude hinten, 
| YUnzabluna md PLbzab- 


Miete $840; 1000 
| fung; Kreis $3000. A. Zorpe, 520 Norib Abve. 
friafon 


2⸗ſtöcliges 


weiße Gmaille in den Bade— 
Badezimmern; das 


310,300. 32500 


o 


3 dberfaufen: #—4 „imnter ımd 
Ionen hinten, Ar. 
*8000 8800 Anzahlung; Preis $5800. A. 
en | 820 North) vIve. frfafo 
Zu verfauien; $2000 Anzablung Taufeit 1840 
*| Schgwid Etr.,, 1 Store in Front, 6 
sı | Xelidenz binlen: gitt für irnendein Gelgäft; 
Rreis $5200. N, Zorpe, 820 North Abve 
| frſaſon 
JZu vertaufen: 5500 Anzahlung kanfen 1407 
Webſter Aver; ieiner Plaß für Automebil-Re— 
paratur; Lot geht durch bis Elhbourn Aven, 
82200, A, Zorve, 820 RNorth Ave. 


auft od tauſcht. ſeht U. Torpe. 820 Norib Abe 


Te} | 
öſtlich 
Flat Fran eve 


Su berfaufen: > Seminarh Ilpe, 
bo Yincoin Ylve,, 2:6 Ztutmter 
bäude, Brid Bafeınent, Badezimmer; 
8765,00, reis $5300; bar 2000, 
x wdwia Spocder, Zytt Lincoln Ude. k 
ff 


Miete 


Bu verlaufen: Schönes 3 
haus, Furnace:Heizung für jedes lat, 
$10%. Preis 38,500; die Hälfte bar 
| vudwig Socder, 2444 sincolm Ude. 


| 
1 
Ib 
t 
i 
! 
I 


Zimmer lat X 
Miete 


—Fu berfauien: 
nes modernes 
iude; Rreis *90060. 
zudmwin 
2 hone 2 
1 ie toporitg 
übergebi 


Beldei, 
Vrickge⸗ 


abe Exchard um 
-5 immer Flat 


ne 
Socder, 23944 Yincolse Abe, 
Gracel land 106 

„Sertaut oder zu veriauſchen 
Guer © gentu: 


8 ei n pP 
Nord Aſhland Avenue. 
Großer Varaain— 0» Taufen 
PBrid, 5-5immer Flats, Vorder- und Hinterpor— 
ches, Futnaceheizung, Tile-Veſtibül und 
nur 83000 Anzaͤhtung. Kommt ſofort. 

a8 soif, 32086 N. Carl Str. 

Bus verfaufen: „Snap“, $5500 faufen 6 Zim⸗ 
mer Haus, Dal⸗Finmiſh, elefir, Licht, Furnace, 
Addiſon und Paulina Str. Teil bar. 
| karl Woll 3266.20. Clart Eir. 
| Su verfaufen: 

bier Zimmer: lat, Brid Baſem— 
Licht und Bad. 1519 Oaldale 
Zu berfaufen: „seine Weyimmier 
ganz nioderit, Seibwafterheigung : Lot 70 
mit Garage jür 2 Gars abe Yincoln 
srpina PBarf; dies fit ein fer ies Heim zu dem 
Bargainpreis von 3% 009 tie Tofortigen Zerfauf, 
| Raul Wineller, 163% Klobourn Ave. frſaſo 
>3u berfaufen: I1 Summer ſSaus, 
ı fiir zwei Samilie, Gas ımıd eleftr, Licht; 
\ber «tall binten; 4 Simmer jckt leer, 
uoo, 421 “x. Hobite Vive, 
verfaufen rder vertaufden: 
f. wridgebäude, Kaden und Hünf Zlats, 
5 Zimmer; 
5 Acres in Kart Ridge oder limgeg 


Kreis $22,000. 3. Bed, 2014 Swing pl, 


2148“ 23nvr* 


58 


Garl 
irfa 


nahe 


frfa 


— eleltriſches 
? friaion 
Reſidenz 


125 


und 
ſche 


me Immece stame:&o 
tage, eleltr. Licht, Doppel-Garage, nahe 
ina Tl. Blod. Preis 83800. Bed, 
Irving Part Bivd. 


I; Fu berfaı ufen: Set 
Arte | 
2014 | 
itfa 
Bu berfaufen: 2 Flat Framehaus. Baditeitts 
Fafement, mit 2 „lat Dinte, 1. 
bringt $50 Miete, Preis $3800, 
berlangt, —— vor: 
1. Floor hinten 


"m veriaufen: 


F. 


dofr ; 


Eır., rt, Caden ıL! 
Stadt ; 


Phillips, 


HM . tells 
zwei Flats, Eigenti imer wünfcht 
laffen; macht Offerte. Geo, 

| Yroadma: * 


aufen: 1:3 T & vier 


% 


do fra) 
gro 
belie 


—— F ile beſter 
arobe J sing 


Lot; quic 

4335 N. 
| Zu verlaufen: Arralive > Hadenswood 
| ide: 17, 6 große beil e Zimmer, Furmacebei; 

Tot Sinifb, feine age wird — 

i tech ee. s dm 


DIE. 


| — Rid mond 


1364 Glevel 
6 Zimmer, 


| | Hofeme 1 er. Zimmer 510. 


idofr | 


Miete $ preis 4500, 
Ruedel, 602 WB. 
Zu berfaufen: Zür den in "der ciwas 
und feisr eigenes & er haben will. 
Fat Kridgcbäud e, int feinem Snitande; 
— hlung int alieg, was berlangt mird, 
leihten Bedingungen. Epreht fotort 
vor. Garifon & Drırelleg 3508 Shui: 
Sraceland 8097. 

Ebe faufcı oder berfaufen, feht 


|Sohn Haderlein, 1614 Belmont A 0%. 
’ ins, imn! 


bar "81500. 
Ave 5, 11i alw 


Fred. 


North 


Gin 9 
3450 
| teft 
| bet u 
I field Ave. 


au 


5 


Zie 


Norbiweitieite. 


einen 37 
binten, 
Mone 


5 la „suB breite 
mentfahri eg; reis 
Hum boßt 1902 ftiato 
‚immer Cottage, Didens 
Kart, Bridbalement, Ze— 
id binten; Heikmafferheci: 
Garage; Preis $5800 — 
tlaſ⸗ 


„ol; Sarane 
811,000. 


Ude, 
mentporches 
Al eleftr, 


verfa ıuten: 
nabe s — 

nm 2 
Licht, 
N 


modern, 
din zahlung 
Lung 


2 84500, $ 
Lynde, 


eleltriſches 
Miete 8864; 
monatlih; 'Breis 

Jorl) Abe, frfato 


ae mar — 
— Wisconfin Ländereien — 


Gründen Sie fih ein eignes Heim, 

Sie fih im Gentrum bon Ysisconfin, 

Sartholaland von Clark Eoumth, eine 

8 Einsehl Acren zu dent billigften 

leiten Bedingungen in 

Diitrift erwe erben. Da nur 

( übrig fhreiben Cie 

Deutiche Deyart emen! ber 

nd Co.“, 127 2%. Dearborn 

um näbere YHuslunft. 
13jnimt& 
Eiſpenbahn— Landereren 

an der Coo Lintie m — — 

oberen Wisconſin: gutes Hartholaand; gut ge⸗ 

legen; nah. großen men Nur an mırfl. 

ungen verlauft. ; 

chreibt „ah freiem Südlem Nr. 6. Udr.:| 

e. Sunston and Departınent, €oo! 

| dine, Dinneapolig, Diinn. Oder fvregt vor be 

:”. 9. Baud, Ghiccneer Bertreier — 
112 Welt Adams Eir. Ebicago, Ill. 

13nd-—31ma, * 

Spezieller Bargain in 

ereien, Eiehe Yu 

5 dvenuc 


40 


Ray 


in) 
ind 


von 


zit 


9 


e 
815 


guſt zorme, | 
c. frfafon | 


t : Gute Fhulbenfreie ! 
Wisconſin, mit gutem Stock 
Schmidt, 1 


verlaufen: 
rerota Farnlän 
520 Nor 


Nerfaufe oder vertaufce: 
Sarın, mittlerem 
Maſchinerie. 
Avenue. 

verkaufen oder bertauiden: Central 
BIS E: Ri Yarınz, Ernten, Vich, Mafhincrie, | 
jede Großze. Andrew Surf! lud, Marlet Er. | 
und Ulerander Are., Neloofa, Wisc. 


( 
19} 


Acres 


Mei⸗ 


Wegen Sterbefall muß ih meine 29 
"arm billig berfaufen, in Midigan, 4 Mei 
len bon Zomn; guter Blag. Näheres bet 
Wird, Boller, 3125 Armitage Ave., Chicago. 

di—fa 


Bu berlaufen: 25 Ucres an Epring Xale, 
Mic., 2: Sebaude, 15 und 2 Zimmer, boll 
ftändin “möblirt, Xoote etc. Ueberſchuß letztes 
Jabt 83000. Bar oder womdglih aub aus 
ſchen. J. Schiller & Co. 4758 N. Weſitern 
Abe. gern Ravınsmwoor 3069. 

. Sjaimf 
Bu verlaufen: 


Eine 40 Acres m, ein 

Pterdb, drei Kühe und Hübner. und Mafhine- 
tie, 24 Meilen bon Lisbon; Breis $2000; 
Baranzablung $1900. A Veelman, May: 
in. mibofr 


53 Acres onfiı Sacın, AL 


Mahagoni: Finiſh in den | 


2: lat 
eir., 


1650 Barry Ave., Miete 


immer 


ſrſaſo 
Edbe Ibr Nordſene⸗Grundeigentum tauft, ver⸗ 


Pride 


fifa 


2.fiödiges 


Ku Ds; 


"3.hödiges Framencbäude, 2 | 


und ı 


| 
‚| 
| 
| 


arrangiert ı 
‚uror | 
Preis | 


Miete 83400 täprlic; wün⸗ 


Is | 


Baditeinfiat | 
$1500 bar} 
1408 Gleveland Qive., | 


su ber: \ 
3252 | 


ee 


Verkehrsverbin-⸗ 


Mary Garden ergreift das 


—— “fon | 


Steinfront und | 
ER J re ne 3 und 4 Sim ner it rı 


‚war, 
‚fünftlerifche 
Dberleiterin der Chicago Opera Xi: 
Apenuc, 


und 


Marinuzzi 


hungsausſchuſſes 
riums durch Erwählung geſtellt. 
em 
dem be⸗ 
be⸗ 11 - . £ 
‚ten beiden Nachfolger de3 verjlorde- 
‚nen Generaldireftord, Stachdem Herr 
ı Marinuzzi, wie befannt, fürzlich das 
muſikaliſche Direftorat 


| erfter | 
‚trat geitern auch Herr Kohnjon vom | 
| Amte des Geichäftsleiiers zurüd, und | 


|Rüdtritt der Herren Marinuzzi und. 
Johnſon, denn es ift befannt, daß in, 
der Dperngeiellichaft Unftimmigfei- 
ten herrichten, die Durch den Zmifchen- 
fall Ganna Walsta auf die Spige | 
getrieben mwurben. 
mollie und follte gegen ben heftigen 
Miderfpruh Marinuzzis und Xohn= 
fons die Zaza fingen und fang fie | warding Co., zu wenden. 
— doch nicht. 


Grundeigentum und Hänfer 
zu kaufen neiuct 


(Anzeinen umter orer Ai rıl I8c die Betle., | 
Hu laufen geſucht Eine Tonage oder Yıal 


gebäude; nur Gigentümer wollen näbere we. | 


i&reibung etnfenden au Iba3 Tlote. 1714 ' 
Mmat*t 


Varrahrr Etr _%g 

Gefucht auf monatlide Bahlungen: Häufer 

Y aller Art. 189 N. Clart Eir,, Zimmer 510, 
mi—fon 


— — — — — — — — 


> ” 
Fachmänniſche Arbeiten 
winzeigen u.ter seler Aubrit 18 Ote Betle.) 
Telephone: Siverſey 9008. 
— Golden — Co. 
Beleuchtungs Fixtures „Manufaktur, Haus oder 
Fabril „Wiring“, bar oder Abaahlung. — 
14j4,1w4 
Raperhanging, "Galciminmg elc, | 
per Kontraft oder beim Zag, Univitpainter. 
Phone: Kildare 1281. 14iafrfafoaınt ' 
Richte Säufer auıf eleftr. Teleuhtung volle | 
ttändig ein; Yar oder $I0O monatl Glectrictun 
1829 Eobh —* Teleybon Graccland 2043 
3m mifrfen® 
Reparatı tren beitens ats 
geführt. — Lincoln 1059. 12ja1w7* 
Bainting u. Decoraling, tede Arbeiı fachnce 
müß unter anneymbaren Preilen ausgeführt. 
x Popp. 1257 Garnten Ude, Tel, Edge 3650, 
Dez2zi—22jaX 


ß Painting, 
Hlafterarbeit und 


Dadıdedaa nnd lempner 
_Nmernen unter dtefer Rubrit 18c die Betle » 
3 Zadtede repariert garmıtıert "36; Yutım 
Zrud Dienit nah ıllen Zeilen Eurcanuß: eiQ* 
bliert 33 Jahre J. J. Dunn Moofing Co 


3413 Soden Ave Telepbon: Andiwell 320 
12an*% 


Rechtsanwälte 
nze:gen untet dieſer Rubrit 18e die Zeile. 


Fred WLlotte. Ddeulider Mechts Sam al, 
Praltiziert an allen Gerichten 127% Trar 
biv*E 


born & Ett. gimmer 920. 


I ”euıs 3 Gottlieb, veullh-unnarifder 
Advofat, beforat Prüfung don Grundbuhaus 
zügen u, Neditsongelegenbeiten an allen Ge 
tıchten in Yimmerila und Europa; Deriräge ..ole 

leltionen &runtteling inen. Zulumente Wolle ı 
madten. 133 25 Waſhington Car. ‚gim. 1115 
Zeil. Man 1609 bı5 2 Uhr hin. 1572 N 
Halited Etr. Tel Livertey 3134 bis 8 abae 

: Ai | 


rac 


german Maling, 
Deutiher Rehtsamvalt und ?lotar, 
1001, Walhingt⸗ n Eir. 3 Central 
8820. Abends: 3175 Lincoln Ude, Well. 18559. 
1imd—türl X; 


10° 5 ettiu g, g, deuefher Kebrsamvait | 
tar, praftiziert ın alien Gerichten 27 
Pf earbotn Str. zinner B4l: Zei Nandelvd | 
3503 abends Wonstcello o4 301** 
Seiwbleſ Sanſen. 20 Rvxasalle ir. Ieı. 
Main 4847 4848 Wchtsanwalt Prattisiert in] 
allen Gerichten; Batentanwalt Europ. Verbin; 
dungen. Ubends Saust. nachm. Sonntag 
Pe 432 Genter Ett Tel Tiderfen a 
2 
am lie 2er 
Applilanenen 
efertige dom 
ft Co. Hohn | 
7 


69 W. 


— 
und N 


Woſim acten, 
glaubigungen 


jr 
u 


, Uebertegungen, 
Affidabiis und 
I gervorrere werden ausge 
offentlichen Notat der Abendpo 
Stel 225 28 Wafbington Ci 
"Rihardıa Kod, 25 Y. Drarborn Etr., 
35loor, belannter — Advolat und Ylotar 
“bendd: 1572 WR Haufter Eir "ide Norıy ve. 
1Rure 
Jeutfh»viterreihildh: 
und öffer tl her Notar. 
851 Welt North — 
dae 


- Sugo Kadau,» 
ungar. Redesanwalt 
Alle Gerichtsſachen 


Geld auf Möbel, Saläre u. j. m. 


(an 


— ttn —J—⸗⸗ 
| 


Mu 


ıtual Secutiiy Go. 
Nıt Inforp.) 
140 N. Searbern Etruße. 
! Geld auf Wiöbel und Yäbıte zu ax 
$ 50 für einen Wonat tchen Eh $1.75 
$ 75 für einen Monat fofien € ud $2 = 
$100 für einen Monat foften Euh 83. 
Unter Staat2auffigt. -- Telepb. Central Leine 
S31ta* 


mer 608, 
Tegl Raten 


Kaufs- und Verfanfsangebute 
(Anzeigen unter bieler Wubrif 18c bie HBetle.) 


Zu berfaufen: At fhöner 


Kirchhoſ⸗Lot, mit 

Stein-Eit falffung für 7 große Gräber, auf 
Bunder's Irtedhof, Billig. Rachzufragen: 
3927 N. jans ÿæ15 


Irving Ave, 


| Sfenteile und Heparatur | 


ıinzernen umter srefer Hi IRc Dre Belle.) 


“ Dienteile und 


Adenue. | 


u nn nn nn nen 


Leichenbeſtatter 


——— 


„aden 8 Easter and Undertafing Cı To 
can YT 2lvbd. u 


lichte 
Randolph tr. Ze Central 368. 


13ma®?% | 


di e Generaldireklorin 


Cleofonte Campaninis. 


Johnſon auch ab. 


Die berühmte Künſtlerin allein an der 
Spitze der Chicagoer Oper. — Ihre! ? 
Aeußerungen übher ihr Programm. — 


Will deutſche Opern aufführen. 


— 


Der Mantel Campaninis iſt auf 
die Schultern von Mary Ga— rden ge⸗ 
fallen. Die Künftlerin ift jegt, ı 
der bdabingejchiedene Maeftro 
Generaldirektor, 

als auch 


pas 


einit 
ſowohl 
geſchäftliche 


ſociation. Auf dieſen 
verantwortungsreichen 


in den ſeit Campaninis 


8 
— 


Poſten, 
Tode Gino 
und Herbert Johnſon ſich 
geteilt haben, wurde ſie geſtern in 
einer Verſammlung des Vollzie- 
und des Direkio— 


Der bedeutungsvolle Schritt war 
die Folge des Rücktritts der genann— 


niedergelegt 
hatte, um nur noch den Tattſtock als 
Kapellmeiſter beizubehalten, 


Frl. Garden wurde zur Nachfolgerin | 
‚beider erforen. Dies geſchah, wie 
berlautet, nach dem Eintreffen eines |n 
längeren Kabelgramms von Frau— 
IHarold F. MeCormid aus Zürich, 
melde fo gut twie die alleinige Der 
jigerin bes gefamten wertvollen Fun 
dus der Operngefellichaft ift. Beide 
Damen hatten vor der Abreile von |: 
‘Frl. Garden aus Europa eine lInter: 
rebung in Zürich, bie jedenfalls mit 
ibem jeßt eingetretenen Creignis 
Verbindung ftand. 

Weniger überrafchend als die Er— 
mwählung bon Frl. Garden fam ber| 


in 
i. 


l 


Frau Walsta 


neue Generalbireftorin tmirb 


‚cıaen unter b eter Mubrii 18c die Beile.) 


Laflerizonts für alle Dcten. 
'Defen nidelpl attiert, Diargolis. 697 Milmaufee ‚|? 


septer] 


| Hether 


Ichmwierigen | °0} 


ſolches 


| Iommen. 


| dampfer am 
anlangte. 


in 


Beiten 
Frahtaut fhiden wollen — e3 müffen dasın 
minbeltens 60 bi3_70 Pfund fein — hab 


auch 
——— 


hat fie fich bereit erklärt, @ für den 
Reft der Spielzeit und für bie ganze | 
nächte Spielzeit ohne befonbere Ver: 
gütung, nur für ihre Gage ala Sän- 
gerin, zu vermalten, 


Ihr Programm, 

Weber ihre Ablichten 

hat Frl, Garden 
außert: 


„Ich werde mich mit den größten | 


Künſtlern umgeben und alle meine 
—* nad ihrem Werte bezahlen. 
Mit Künftlern mie die Galli-Eurci, 
Muratore, Ruffo, Batlanoff und 
Marcour werde ich über Gagen nicht 
rechten, ihre Zugkraft macht ſie zu 
|den billigsten Kräften. Ihnen merbe | 
'ich gute Künftler zur Ceite ftellen, 
aber diefen mwerbe ich feine phantafti- 
Iifchen Gageır zahlen. Mit dem 
„Star": Unweſen werde ich brechen, 
ich will ein gutes Enſemble und gut 
ausgeglichene Vorſtellungen haben, 
ſo daß die Oper und nicht der Künſt— 
ler die Hauptſache iſt. Jede Partie 
muß doppelt beſetzt werden, damit bei 
der Erkrankung 
angeſetzte Oper 
werden braucht. 
ſetzlich. 


nicht abgeſetzt zu 


Für deutſche Oper. 
.„Ich werde 50 Prozent des Spiel: 
plans in italienifcher, 35 in franzd- 
fifeher und 15 Prozent in englijäer 
Sprache geben, Uber diefe Zahlen 
gelten nur für die Gegenwart, dent 
1 hoffe, bald die Werke Riichard 
Wagners und anderer großer deut— 
= Komponijten in deutfcher Spru: 
che aufführen zu fünnen, Dann wert 
'ich alte aleich behanbdelit, je 33 —* 
zent italieniſch, franzöſich und deutſch, 
und ſobald wir gute, in engliſcher 
Sprache geſchriebene und von ame— 
ritaniſchen Tonſetzern 
Opern haben, werde ich ſie in engli— 
ſcher Sprache aufführen, en gefun- 
genes Engliſch iſt getiau 


| Aber Feanzöfiice, italienische, deut- 
ſche Dpern enalifch fingen —, nett: 


| & 


[9 ß 
auf Englifh hinmorben gehört. Das 
* für das Ohr ſo entſetzlich wie 


die Szenerieen für das Auge. Eine 


und Pläne! 
fich wie folgt ge: | 


eineg Künftlers bie | 


Niemand tft uner=! 


komponierte | 


fo ſchlecht 
verſtändlich wie jede andere Sprache. 


= 


ze, re. 


...o.0.0 


·222 


Kartoffeln, feine weiße 
Sorte, das 


Kaffee, —— Qualität 


.... 


DERARTMENT STORR 
Friſch EN Hub: 25bc 
Friſche Porkſchulter fig. 
Friſche Pork Loins für 223€ 
1 
A M 
| Native Bot NRoalt, 
| Vorderviertel Kalb⸗ 4 
| F ‘ch orde 
| 163c 
Hinterviertel fcy Spring 
Beite Frankjurter, polnifche, arog4 
oder Heine Bratturjt 
Santos, das Pfund. 29€ 
Foulds Macaront oder Spa⸗ 
Tomaten in Buͤchſen, feinfte 
Qualität, Nr. 2 m: 
Erbfen, 140 
Veſter 


— — 4% I 7 

Spezialitäten für Samstag, 
- 
15. Jannar 1921 
Fleiſch⸗Dept. 

ner, Pfund.. 

Friſche Pork "Sams 1 
Schmoren, Pfd. . ... .‚213c 
Koait, Pid....-- 173€ 
Frıfche Port Butts für 
Noait, ——— 193c 
Hoajt, Pfund... 

Prima Rolled Roaſt 
Beef, Pfund 2240 
das Pfund.. 153c 

Fancy Hinterbier e 
—— Pfund.. 19c 
fletjch, Das Rund. 

Beite Schnitten 
| Etrats, "das Rund. . 18cl, 
II Yanım, das E vn * 24 c 
| ch gepökeltes Briske 
| en Beet, PBfund...... 12c 
oder Bolognamwurft, Pfund 17e 
| (Srocery:Tept. 
| 
| 350 
ahetti, nr > a 250 

Lachs, Pfd. hohe Bu hie, 

c 

Süßes Onderforn, 
die Büchſe zu 
Süße, > Garly une 
das fund — Ic 

das Brand u... I, 


‘ch habe den „Barfifal” in New York | 


felche Behandlung hat Wagner ge— 


wiß nicht verdient. Aber wirkliche 
ameritaniſche Opet, engliſch geſchrie— 
ben, ſollte engliſch geſungen werden. 


Die neue Direktorin. 


Mary Garden iſt ſeit 18 Jahren 


eine hervorragende Geſtalt 
— In 
— 1877 geboren, 


Schottland 


ins Land und nach Chicago. 
Amerikanerin; 


1 
1 


gann ihre künſtleriſche Ausbildung. 
Als „Louiſe“ trat ſie, 23 Jahre alt, 
im Jahre 1900 zum erſten Male in 
Paris in der Komiſchen Oper auf; 
ihr Erfolg war groß und dauernd, 
ſo daz ſie acht Jahre lang in der 
franzöſiſchen Hauptſtadt blieb. Nach 
Amerika kehrte ſie im Jahre 1907 
zurüd, um unter Odfar Hammer: 
|ftein im Manhattan Dpera Houfe in 
zwei Spielzeiten aufzutreten, und 
dann tam fie nad) Chicago. 

hre Ausbildung hat Frl. Garden 
dem Chicagoer Kaufmann David 
Mayer zu danten, der vor 22 Jahren 
ihr das Studium in Paris ermög⸗ 
lichte, mit deſſen Famil ie ſie ſich aber 
ſpãter überwarf. Sie iſt als große 
und eigenartige Künſtlerin anerkannt. 


— — —⸗— —— 


Briefkaſten. 


eite.) 


— —— — — 


(sortiekung bon der 4. € 
su wenden, 


dantit diefer Name zu Ahrent of» 
fiziellen 


semadt werde. Das Heiratslizeits 
dureau ift am Samstag bormi tag geöfinet, | 
und Sie fünnen fich_gleih im Eounthgebüude 
trauen laffen Die auf das Geld Dhrer 
Yraut bezüg! ie Frage berührt uns etmas 
eigentün ih, wir fonnen Ihnen n aber die für| 
— {8 re ehr ‚angenehme > Yhitteilung ma» 
c lie des XIodes 


be ihrer 

t gebört, fein werden, 
t — aus. 150 cine 
igſten borgenommen 
Ihnen ei mi cht fage rt, da das Countüs 
Zie ja nit in "Betraht Tommt. 
t dabei fan Nicht bie 
Batient ja durch 

betäubt wird. 
.— Um den Ramen und das Format 
Ihrer Backwaren geſetzlich ſchühßen zu laſſen, 
müſſen ſich an das Patentamt in Waſh⸗ 
ington wenden, es dürfte ſich aber empfehlen, 


Die 
Bruch⸗ 
wird 


er ‚wir 


Chloroform oder 
— 


Sie 


| einen im derartigen — — erfahre⸗ 


nen Redtsanwalt zu Rate zu ziehen, damit 

uch i 
ni Be 
eiras 1 


vabrı 


Sran 6. E. 


erſehen zeſuch 


bei 


wird. Tom 
Ssı0 F zulegen, es 
1q find 820 zu bezablen, 
s am eri taniſche 
gung, an wel bedürftige 
Ihe in der — Prive 
nien, wer — können, um mit Lebe 
verforgt zu 
ens nicht. 
den ingen ſenden 
ibnen geſammelten Gelder u. J. mw 
ſchiedenen Ausſchüſſen 
che dann 
fügen. 
Marie W. — Der an 
Berlin heißt Dreſel; 


American Commifſſio 


ek 


geitüd 


a 5 


BT 


ibt Pr Bi 


Die bie:i 
die don] 
. ben bers| 
und Ylnltaiten au, wels | 
nad eigenen Grineffen darüber ber: | 


reinta 


erifaniihe Vertreter in | 
3 genügt die Wdreffe: | 
‚ Berlin, Germanv. | 
NR. 9. — Ein amerifaniihes Ehndilat zu er- 
mitteln, daS miller ‚„ erößere Eummen in 
ein Bergiverf in Zırol au fiteden, wird Jhnen | 
fhmwerlih aelingen. Um feftauftellen,. ob ein 
Unternehmen ih bezahlt macht, bedarf , 
es einer fehr eingebenden fahmännifden un 
terfuhbung. Mit Ihren Ratihlägen wird fi | 
ntiemand zufrieden geben. 
M. Sch. Die Adrefſe der Frau 2. 9. 
die Gaben für Zeulenroda fammeln möchte, au 
ider nicht mehr in unſerem Beſitz. Sollte ſie 
ns auf dieſe Zeilen hin von Neuem zugeſtellt 
verden, ſo werden mir Ahnen Mittei ilung 
davon machen 
88.* Für.die ungariſche Kriegsanleihe im 
etrage von 500 Gulden, welde Sie 1015 fauf- 
ten, werden ie jet ſawerlich noch etwas — 


er Firma 
La Salle 
welcher Lloyd⸗ 
1906 in New Dort | 
Wenn ſchreiben, daß Sie 
ſeither Bürger dieſes Landes find, fo be 
rubt die3 wohl auf einem Mikberftandnis, of: ! 
fenbar haben Tie Be — gemeint, denn Eic 
mollen fih ta erft jevt einbürgern laffen. 
— Sie ba chon Ihr erſtes Pabier 
— ſo machen wir Sie darauf aufmerl- | 
m, ba c3 wertlos iit, denn c3 verliert 
Kap en Jahren feine Giltigfeit. 

u. PR — 63 ift bis jet etiva Mal | 
der „Abendpoit“ zu lefen geweſen, daß 
Koftrafete nah Deutihland niht mehr al3| 


M— Bi 
ML Glauffeniu 
eir., {in Erfahru 


2» 


elleicht tönnen Cie bon d 
5 ‚ AT. 19 on. 
ıng bringen, 
— 


Sie 


90 
9909 


eif Pfund wiegen dürfen und dab das Porto Zie dasur bezahlt baben,: find fie 
12 Cents das Pfund beträgt. 

I gefellihaft oder als yrahtgut fönnen 
viel fdiden wie Cie 


Mit der Erpreb- 
Sie fo 
find An 


wollen, e3 


audb beides ber Fall. 
Saden in einen Saft au 


Bumeilen ift 
—— die 


auf der 
im | 
tam fie als | 
ehsjähriges Kind mit ihren Eltern | 
Sie iſt 
Bier in Ghicage ber | 


Rede fein, | 


in Der porg ſchrieb jene " 5 — aufs | 


und ſech⸗ 
Vercini⸗ 
inte | 
ıtperfo: | 
nemitteln | 

werden, | 


fein Mmird. 


| etw a3 davon zu fagen, lönnen Eie 


aber entweder bie Stoiten beträdtli& höher | haftbar machen, ausgenontmen die Nebaratuf 
| oder bie Beförderung nimmt längere Zeit in 


Anſpruch. 
Ihre 


näben, ift eine febr gute. Die Ubreffe Tönnen | tat, fo fönnen Cie ſie felbu vornebmen umd 


Spark und habt 


Meute in unfexer 
Sparfonto beginnt, 
den eriten Schritt 
finanzieller Unabs 
hängjgfeit auf dem gleichen 
Weg, den viele Eurer veid; 


Freunde befchritten, 


$1 Diefer Heine Beirng 


erdifnet ein Konto. 
Der Mert eines Sparkontos iſt 
bedeutend grüßer, aß der Be⸗ 
irag, den da3 Bud; aufmweift, 


Kapital und Heberfhuk 
$15,000,000 


Eure Eriparnifie find fider, 


Spezielle Stunden sum Sparen 


Samstag, ben ganzen Tag bis 
3 Uhr abends, 


ILLINOIS TRUST, 
|& SAVINGS BANK If» 


| ‚La Salle a Jachson Chicago 


Wenn Ahr 
Banft em 
habt Ihr 

etan zu 


8 


——— — — — — — — 


| 
I 


— i — * 4 

WILLIAM B. LUCKE 
Plumbing, Gas Fitting, 
Heating und Sewerage 


:: 4729 N. St. Louis Ave, 


! Neparatmren merden Ihn sunezlälfig unk 
en Sroing u 


| bulig audgefült Zeiepbon: 


Ihrer 
Fahrhabe, wozu 


einem eingeſchriebenen Briefe nochmals das 
rauf aufmertfam, daß Cie {hr fon. vor 
loden das Geld fhidten, die Gaden aber 
immer nod nicht erhalten haben. Hikft au 
das nichts, fo führen Cie Belhiwerde — a. 
Poltinfpeltion inr dritten Etodiwert des B 
desgebäudes. 

PB. W. — Der 
Verſammlunge 
wo 


Rbeinifhe Verein hält feine 
n in der Lincoln Turnhalle ab, 
Cie alles Nähere über ihr in Erfahrung 
bringen können. 

IN. — Die Dampfer ber Uniteb American 
| Zines, im Berbindung mit ber Hamburg 
| Ymerifa-Sinie, haben: zmar mıtr dritte Klaffe, 
| zie dürfen diefe aber nicht mit dem Zwifhens- 

ded, wie e3 in früberen Jahren war, ber» 
| wedhfeln. Alle Paffagiere haben ihre Ka— 
| bine, und zwar find foldhe mit awei, bier 

Betten borbanden, Wer feine bes 
fonders großen Uniprühbe madt ift alfo offers 
bar ganz gut_bort aufgehoben. 

N. €. Die Wdreife des Leo Haufe ift 
Nr. 6 State Str, Rev Horl City, 

®B. 8. — Um die Knöthen an ben üben 
des stanariendbogels zu ermweicdhen, follten <i 
diefe in lauem Zeifenmwaffer baden, an 
'hneiden. Sie die bverhärteten : Stellen mi 
einem fbarfen Weffer borfihtig heraus. Ep 
ter find fie täglich mit berdünntem Binzerii 
zu waſchen. 

N. E. — Daß neu angeſchaffte Hühner bo. 
den alten mißbandelt werden kommt ſehr häu⸗ 
fig vor. Oftmals haben ſie derartig darunter 
zu leiden, daß ſie ſtark an Gewicht verlieren. 
Am beſten ſeßt man die neuen Tiere abends 
auf die Sitzſtange mitten zwiſchen die a 
“nt Morgen werben fie dann amar nod ver] 
wırndert annelhaut, erbalten auch bielleiht 
noh einen oder den anderen Schnabelbieb, 
werden dann aber fpäter in Nuhe gelaffen, 


s ° 
Beantwortete Rechtsfragen. 


DM. &. — Tie lönnen das Haus, auch wenn 
e5 aufIhren Namen fteht, nit chne Buflims 
mung hres Mannes verfaufen, da diefer bas 
fogenannte „Domwer“-Recht daran bat, db, 5. 
im alle Ihres Zobes zu feinem Anteil ber 
rechtigt iſt. 


De P. — Augſ ein in deutſcher Sprache 
tietene⸗ Teſtament iſt rechtsgiltig. 
Worte „without bond“ hinter „Executrix“ be⸗ 
beuten, daB bon ber Teſtamentsvollſtrederin 
feine Bürgfchaft verlangt. werden foll, 

rau 9. — Celbitverftändlih lann ber In» 
baber der Hhrothel fie, wenn am Fälltgfeitss 
termin da3 Geld nicht bezahlt wird, einfla» 
nen. Es fragt fi alfo, wann fie fällig 
Kiffen Sie darüber Beldgeib? 
Bill der Inhaber fie nit erneuern, fo müs 


fen Cie berfuhen, da5 Geld andermweitig auf 
zutreiben, 


2. Bi Laffen Zie die Verbindung mil, 
‚dem Meter bes Hausmirts von ber Commo 
mweoltb-Edifon Co. beritellen. — 2,'Die Rol 
borhänge fönnen Cie mitnehmen, benn 
br Eise 
oben au 

auswi 

bn nid 


> 
n 
18 


* . 


ie 


tum. — 3. 


Benn Sie das Elofet 
ı beffern 


laffen, ‚ohne borber dem 


war fofort notwendig. Fall aber zwiſchen 
Ihnen und ibm das Ablommen befleht, dab ber 
Wirt für alle Ausbelferungen aufaulomm 


J 


Sie —— Ueben oder nähen, wie es am sie Koften dem Wirt anrechnen, beamw. ib 


gebt. Benn Eie die Caden als | 


— 


darauf berflagen. — 4. Der Wirt ift berpflid 
tet, Ihnen den Wert bes Bett zu erfeeng 


aben | Cie fönnen ibn: auf 
Cie fih an eine Speditiondfirma, eine Yor- i 3 


—22 verllagen. 
ann muß jederzeit für di 


8 — Der M 
benäbehtiriniffe feiner Ktau auffommen, 06 
Gmme 2. — Die vorfisbenben Seien bärften hie aeittetr = 


Auslımft neben. | ipm 


ift ober nicht. Daß Bericht ı 


Awingent, a Ya 
Farm; — Sie lönnen 


4 
Pi 
. re 





9 
# 


& 


Börlennotie 


m 


Wersen- 11 


armn 

nenn a. ...$1.8012 

1. 
Mais — 

Tai 


48 


Lqmalz — 
Nai Deenaansan> 
Rippen — 

B Dana 12.00 


«in 


Trunr 
„LUNTG 


verändert. Weizen ftand eine 
nigleit höber. 


den fluu. Die Zufuhr beitand 


gonladungen Mais und 853 Waggon— 


ladungen Hafer. 


Europäiſche Wedjielraten. 


Nach dem Bericht der Merchants Loan and 
Truſt Co. 112 W. Adams Str. ſtellen ſich die 
Betrage 
325, 000 oder mehr (für Mleimere Betrage find | 
ſie entſprechend höher, im Vertchz dcr Banten | Safolim, die Gallone cu. 


Guropäiihen Wedielraten für 
unser einander heute wie folgt: 
zondon— 
Cableö....... 


Sheds 


Cheds 
m 


Srerketsbonds, 


Ü 2 


4l4pro3......87.00 


5,30 | Eienesanleibe— 
0 3⸗prozennige 


Ii03.. 


Brodukten: 


Die folgenden Fretiie neiten für den 
bandel. Beim 
iind die Vreiſe etwas böher. 


Molkereiprodukte. 
Butter. 


tg von Wayne & Low, 1 
Strahze.) 
„Creamery*, erira, das Phend 
„Birits“, das und. 


„Second3*, das Piund.. 


äf 


rungen. 


Ehicago, den 14. Nanuar 1921. 
Nachſteheud die Notierungen an 
G»reidebörie, vom Beginn der Sörien« | 
tunden bis um 11 Uhr vormittags: 


Eibiuk 


81.7914 


- 


70% 
m. 


— 12.: 
Der Markt ift rubta und jaft un 


Das Maid: und Has 
feraefhäft war in den erjten Stun: 


ZSänemari— 
Ched3........ 17 

Norwegen— 
2 4 


wedben— 


413, -progentigc 97 


Börfe, 


intauf Heinerer Duantitäten 


Ü 


DUlet ou onenssennnenenee BD 
Welse <noenumnenensuiid 
Rleefamen der 100 Pfırmd....15.00 
Ztmotbylamen, 100 Pfund.... 5.00 


Flachs —— 
Schlachtvieh. 
Ninder (per 100 und — 
Beſte Ochſen .. ..n0rte 1.00 
Gute bi3 ausgef, Ochien.. 0.25 
ewohnl. bis gute DOcfen, 7.25 
BEER a0 anne ner 
Fette Hübe und Ninder... 4.50 
Gemwöhnt. bis gute Kälber. 8.50 
Schweine (ver 100 Pund)— 
Durchſchnitt 823 
Schwere Fleiſcherware 
* Leichte Fleucherware....... 
m Mittel Gewicht —PP........... 8.35 
Gemiſchte Packwarte 8.2 
0—120 Pfund.... 
100 Pfund ⸗ 


-13.00 
-13.00 
20.00 
„—6.50 
2.06 


der | 


-11.75 
-11.25 
—0,50 
-11.25 
—0,50 
-13.50 


„eltern 
7088 


2 


—0.75 
—9.65 
—(),R) 
—6.70 
—v.50 
-10,50 


.. 
0 


werfel, 3 
Schafe (wer 
l Yammer, meitiiche 
do, Native . 
AR 

.r * 
‚ gute I 


-12.00 
-11.75 
— 7.00 


43 
—3.00 


2 


Wother 
Wirt 
DIE sr. 


Oel, Harz, Altubol 
reife dom Rain, Oil and Nurniiy Elup, 
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Rennt den Rummel. 


Richter Landis definiert den Begriff 
Maiſche. 


Verlorne Liebesmuͤh'. 


Anwalt John F. O'Connell legte ſich 
vergeblich für ſeinen Klienten ins 
Zeug. — Schließung des Lokals ver— 
fügt. — Ausfall gegen die Regierung. 


— — 


Bundesrichter Landis hat 'den ge- 
jtern, wie an anderer Stelle berichtet, 
begonnenen Kreuzzug heute fortge: 
jegt und die Schließung meiterer vier 
Wirtichaften und der Gebäude, in 
denen fie gelegen find, für die Dauer 
eines Nahres verfügt, 

E3 handelt fich um folgende Lo: 


Ifale: Henn Bohmen, 41 N. Wells 


Str.; John 3. Ryan, Harrifon Str. 
und Plymouth Court; %. A. Herber: 
holz, 1958 Sedgwid Straße, und 
Louis H. Jacob, 3922 Lincoln Ave. 

ALS der Fall Yacob zur Verband: 
lung gelangte, beantragte des Be: 
klagten Verteidiger John %. O’Con- 
nell, daß der Richter nicht Die Schlie= 
Bung des Yofals verfüge, jondern 
nur Sen zeitweilig erlaffenen Ein- 
haltäbefehl in einen regulären Ein- 
haltsbefehl umwandle. Denn, führte 
e, au&, der Richter würde dadurch 
feine Abficht, den Schnapsverfauf im 


0 |Lotal zu verhindern, gerade fo aut ' 
> jerreichen und feinen Klienten einen | 
Zugegeben | 
müffe werben, daß \;acob fich gegen | 


großen Dienjt eriseifen. 


das Gele vergangen und Schnaps 
veriauft habe. Er fet aber baburd 
Ihon mehr cl3 genügend bejtraft 
morben. Erjten3 durch den Einhaltg- 
befehl, und zweitens dadurch, daß er 
feine ganzen Erfparniffe in der nun: 


mehr verfrachten Standard Tobacco ! 


Company angelegt und verloren habe. 
Er und feine betagte Frau müßten 
jet am Hungertuch nagen. Sie 
würden ſich aber in wahrhaft kläg— 


Abendpoſt, Chicago, Freitag, den 14. Januar 1921. 


— — 


Die Färbereibeſitzer. 


Angeblich unlautere Mittel benützt, um 
Konkurrenz zu vernichten. 

Schwerwiegende Anſchuldigungen 
wurden heute morgen vor dem Ge— 
bäudeausſchuß des Stadtrats erho— 
ben, als die von John MeDonell, 
dem Leiter des ſtädtiſchen Feuerver— 
hütungsbureaus, gemachte Empfeh— 
lung unter Beratung war, daß der 
Zwiſchenraum zwiſchen chemiſchen 
Waſch- und Färbeanſtalten nicht 50, 
wie bisher, ſondern nur 25 Fuß meſ— 
fen ſolle. Die Organiſation der 
Färbereibeſitzer hatte allerlei Ein— 
| wände dagegen vorzubringen, wo— 
Iraufhin die Befiter Lleinerer Färbe— 
'reien behaupteten, die erjteren täten 
:alles, un £leineren Gejdhäften die 
"Eriftenz unmöglich zu machen, wenn 
fie fi) nicht der Organifation, oder 
dem „Iruft“, wie fie fie nannten, 
Ianfchlöffen. Dabei gebrauchten jie 
late nur erdenklichen ungefeglichen 
Mittel, jagten fie. Sie zeritörten Die 
Fenſter und Spiegelſcheiben der 
kleineren Geſchäfte, ließen die zu rei— 
nigenden und zu färbenden Kleider 
mit Salzſäure beſpritzen und ſtellten 
ihnen ſonſtige Hinderniſſe in den 
Weg. Einer erklärte, er habe wäh— 
rend des letzten Jahres für Hunderte 
von Dollars neue Scheiben einſetzen 
müſſen. 

Ald. Henry 2. Fid, der Vorfigende 
des Ausfchuffes, erklärte, ihm fei 
mitgeteilt worden, daß zurzeit 16 
der größeren Färbereibeſitzer wegen 
Verſchwoörung, einen „Truſt“ zu 
schaffen und legitimen Gejchäften zu 
haben, unter Anklage ftänden. Der 
Ausfhup nahm die Entfeidung 
über den Vorſchlag des Feuerverhü— 
tungsbureaus unter Beratung. 

ee 

Zind in New Dorf. 

Die drei Marineflieger, die jih nad 
Sianada verflogen hatten, in der Me: 
tropole des Weiten. 

New York, 14. Januar. Die Ma: 
Irineflieger Kloor, Farrel und Hin- 
Iton trafen heute pormittag um 10 
ilihr 42 Minuten auf dem Penniyl: 
vania Bahnhof ein, aenau einen 
| Monat nad) ihrer Landung in ber 
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EUROPA 


Wenn Zhr Verwandte ır Europa Yabt, bie 
Ihr nah den Ver, Etaaten bringen wollt, fo 
fpredht bitte bet und vor und laht und (Cud) 
erilären. wie wir Euch bierbet belfen fünnen, 


Wenn wir mit tmftande find, Euch infolge 
der dort beftchenden WBerhältniffe au belfen, 
werden Wir für die Unterredung nichts bee 
rechten, 

Wir haben einer groben Anzahl Kunden au 
triedenftellenden Dienit geleiftet und find viel 
leicht in der Lage auch Euch au belfen. 


Es wird ratfan für Euch fein, Euer Anſu— 
hen fobald wie moͤglich einzureichen da bie 
Binwanderung berboten Werben mag und 
Gure Angehörigen veranlaßt find, Tanne Beil 
 tmarteı. che fie berüberfommen fünnen, 

Wir find Vertreter aller Dampferlinten 
rad Y don Europa. 

"ir übermitteln Geld durch den Wiener 

Delterreich. Vnarn. Rumä⸗ 
nien, Jugo⸗Slavien. Czecho Slovalei und durch 
die Deutſ. sank. Berlin, und bie Bayerife 
Sandelsban? nah allen Teilen Deutfchlands. 
Auch nah allen anderen europäifhen Lündern 
unter voller Garantie. 


Transatlantio Transportation Co, 


1646 Larrabee Str. 
Diverley 2507. 
John W. Dietzer, Präs. Jos. H. Becker 
d422*Z 


Befreidchändter angellast, 


Angeitellte von T.W. Keelin & Co, 
des Betruns beiduldigt. 


Falſches Gewicht? 


- 


Dadurd folten zahlreiche Kunden wäh: 

| rend der vergangenen Iahre um etwa 

! 81,000,000 bejäywindelt worden fein, 
— Fuhrleute ſind geſtändig. 


| 

Zwei Beamte und zwei Angeſtellte 
der Futter- und Getreidehändler T. 
W. Xceun ée Co., 166 N. Carpener 
Str., ſind geſtern von den Großge— 
—— inAntlagezuftand verjegt 
| worben. Eie werben beichulbigt, 
* Runden ſeit Jahr und Tag da— 
durch ſyſtematiſch betrogen zu haben, 
daß jie ihnen nicht das volle Gewicht 
der von ihnen gekauften Waren ga— 
ben. Etwa 831,000,000 ſoll die Ge— 
ſeuſchaft durch die angeblichen Be— 
trügereien eingeheimſt haben. 

Diejenigen, gegen welche die An— 
klagen erhoben wurden ſind: Tho— 
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Nordſeite⸗Zuruhalle⸗Konzert. 


Selma Gogg und bie Geſchwiſter 
Nemkowsky die Soliſten am Sonntag. 

Kapellmeiſter Ballmann hat für 
das nächſte Sonntagskonzert in der 
Nordſeite-Turnhalle ein „hiſtori— 
ſches“ Programm zuſammengeſtellt, 
dah. man wird Muſik aus den ver— 
ſchiedenen Perioden von der Zeit des 
Altmeiſters Gluck an bis auf den 
| heutigen Tag bören, allerdings nicht 


20% ‘ 
6 4 


liher Zaae befinden, wenn man fie 
|burd Schließung des Lokals ihrer 
einzigen Erwerbsquelle beraube. 
Der Richter war anſcheinend ge— 
rührt, ordnete aber dennoch die Ver— 
handlung an, um ſich zu überzeugen, 
'ob das Ehepaar Jacob des Mitleids 
würdig ſei. Vrohibitionsagenten 
jſagten, als Zeugen vernommen, aus, 
daß ſie im Lokal mühelos Schnaps 
erhalten hätten. Einer der Agenten 
ſchilderte, wie er einen „Schuß“ 
verlangt habe. Der Mann hinter 
dem Schanktiſch habe eine Quartfla— 
ſche hervorgeholt. Als er ihn 
fragte, ob das „Mondſchein“ ſei und 
die Frage bejaht wurde, habe er einen 
Whisky verlangt. Darauf habe der 
Herbergsvater eine Pintflaſche aus 
einem verſteckten Winkel herausge— 
ſchleift und ihm einen „Rachenputzer“ 
— auten Whisky — eingeſchenkt. 
Dafür habe er 75 Cents bezahlt. 
Beiläufig erwähnte der Agent noch, 
daß er im Lokal drei Fäſſer bemertt 
habe, die ſtark nach Maiſche geduftet 
hätten. Auf O'Connels Frage, was 


Nähe von Mooſe Factory, Ont., nach⸗mas W. Keelin, 486 Aldine Ave—., 
dem ſie am voraufgegangenen Tage ein Mitglied der Handelsbörſe; Wil— 
mit einem Marineballon von der bur H. Keelin, 4114 Waſhington 
Fliegerſtation in Rockaway aufgeſtie- Bou evard; Robert Dohmke, ein bei 
gen waren. der Firma angeſtellter Verkäufer, und 
Als Erſter entſtieg Leutnant Far— Ralph T. Pickett, ein Bewohner von 
rell, von ſeiner Gattin begleitet, die Dak Park, der als Verſandtclerk 
ihm entgegengereiſt war, dem Zuge. einen Monatsgehalt von 8400 bezog. 
Die Ankömmlinge wurden von zahl- Pickett und fünf Fuhrleute, die ſich 
reichen Verwandten und Freunden alle in Gewahrſam befinden, haben 
begrüßt und dann nach einem Hotel nach Anaabe der Staatsanwalt- 
gebracht, wo ſie die Gäſte der Ein⸗ ſchaft Geſtändniſſe gemacht. Dem— 
wohner von Rockaway gelegentlich gemäß wurden den Fuhrleuten zwei 
eines Luncheons waren. Ablieferungszettel gegeben, auf dem 
Abberufen. einen war das richtige Gewicht der 
Bundestruppen aus dem Grubengebiet abzuliefernden Waren vermerkt, auf 
in Weſt Virginien zurückgezogen. dem mderen dagegen waren gewöhn— 
Charleſton, W. Va., 14. Jan. Die lich 2000 bis 5000 Pfund mehr ver⸗ 
Bundestruppen, die ſeit dem 28. No- zeichnet als die Ladung wirklich ent— 
vember im Gebiet des Grubenarbei- hielt. Unterließ es der Kunde, das 
terausſtandes im Mingo County Getreide nachzuwiegen, dann erhielt 
Iftationiert gewelen, werben moracilier den Zettel, auf dem mehr Getreide 
|mit der Räumung des Gebiets beginz Inermerft war als tatfächlic) abgelie- 
nen und nad) Camp Sherman, Ohio, fert wurde, und für den Unterſchied 
zurückkehren. Es dürfte etliche Zeitmußte der Kunde natürlich auch be— 


— 


Anſtößige Klauſel. 


Stadtratsbeſchluſz macht der Stadt⸗ 
verwaltung viel Kopfzerbrechen. 


Der Straßenbahnfahrpreis. 


Koſten für die Beförderung eines Paſ— 
ſagiers ſtellen ſich nach Angabe von 
Ingenieur Jachſon durchſchnittlich anf 
nur 236 Cents. 


— — — 


In gewiſſen Kreiſen im Rathaus 
iit man®gefpannt darauf, was aus 
dem in der legten Stadtratsjigung 
angenommenen Bejchlug werden 
"rd, dab der ftädtiidhe Norpora- 
ttionsaniwalt die neue Staatsfom- 
miffion für öffentlihe Nugeinrid- 
tungen erjuche, den von der alten 
Kommiſſion  feitgejegten Strahen- 
babnfahrpreis von 8 Eent3 für hin- 
fällig umd den von 5 Cents iwieder 
für giltig zu erklären. Daß Bür- 
germeiiter Thompfon, Conderan- 
walt Chejter E. Cleveland und an- 
dere Stramme Befürworter des 
„Thömpſon-Planes“ gerade nicht 
iiber den Beihlui des Stadtrat er- 
baut find, läßt fi Faumt leugnen, 
troßden alle Stadtvüter, einjchlich- 
lich der adminiſtrationsfreundlichen. 
dafür ſtimmten. Der Beſchluß an 
und für ſich ſcheint auf ihrer Seite 
weniger Widerſtand zu finden, als 
die dazu gehörende Klauſel, daß die 
Staatslegislatur erſucht werde, das 
Nutzeinrichtungsgeſetz zu amendie— 
ren und der neuen Kommiſſion das 
Recht zur Wiedereinführung des 
Fahrpreiſes von 5 Cents zu geben. 
Thompſon und ſeine Anhänger be— 
fürchten offenbat, daß die Staats— 
legislatur „bockbeinig“ werden kön— 
ne, wenn die Stadt Chicago mit 
mehr als einem diesbezüglichen 
Plan angerückt komme. Der Bür— 
germeiſter ließ durchblicken, daß 
nur ſein Verkehrsplan nach Kräften 
unterſtützt werden ſolle, da dieſer 
öffentliches Beſitzrecht und ſomit 
einen ſicheren und permanenten 
Fahrpreis von 5 Cents ſchaffe, wäh— 
rend die Staatskommiſſion für 
öffentliche Nutzeinrichtungen je nach 
|den BZeitverhälti.ifien die Raten er- 
höhen oder herabfjeten fünne. 

Nuf die Frage, wann er die bom 
Stadtrat verlangte Petition bei der 
Staatsfommiijfion einreichen. werde, 

Inder Korporationsanwalt Et— 
telſon heute: „Sowie die neue Kom— 
miſſion von Gouverneur Small er— 
nannt iſt. Der Beſchluß des Stadt— 
rats verlangt ausdrücklich, daß die 
neue Kommiſſion erſt ernannt wer— 
den muß.“ 

Da der Korporationsanwalt 
einen ſo intenſiven Nachdruck auf 
die erſt vorzunehmende „Ernennung 
der neuen Kommiſiſon“ legt, hält 

man es nicht für ausgeſchloſſen, daß 
der Gouverneur, — der bekanntlich 
ſeine Erwählung in erſter Linie der 
Thompſonſchen Organiſation ver— 
dankt — ſich gefällig zeigen und 


A. Fink & Sons Food Company, Inc. 


Amerifas aröistes Perjandhaus von Kies 
besaaben nach Deutichland, Oeiterreich, 
Böhmen und Ungarn 


Fink's Auswahl-Bezugsſcheine 
in Beträgen von $10.—, $15.—, $25.— und $40.— 


erfreuen ich größter Beliebtheit. 


r 


Auf dieie Auswahl-Bezugd- 


fcheine jteht Ihren Verwandten die freie Auswahl aus 48 ber» 
Ihiedenen Sorten Lebensmitteln, welde wir in Hamburg ſtändig 
auf Lager halten, in beſter Qualität zur Verfügung. 


Preisliſten für kleine Sendungen auf Verlangen. 


Unſere Spez 


Speziell | 
1 Kat Weizenmehl | 
(Heders’ Superlative), 196 | 
Pfund, $22.50 | 
30ll» und Fradtfrei | 
Speziell 
18 Fat Weizenmehl 
(Heders’ Superlative), 
Bund, $11.50 
Zoll» und Fradıtirei 


oo 
(la 


ial-Offerten: 


Speziell 
13 Fah Weizenmehl, 98 Bund 
(Heders’ Superlaitve) 
Piund Schmalz (au8 unfer, 
eigenen Ehlacdıthof- Anlagen) 
Pfund Farina (Heders’) 
5 Pfund Kaffee (feinſt. Bogote, 
gebrannt, in Pfundpaketen) 
5 Pfund Zucker, (weiß, granu⸗ 


liert) 
22.50 
— — 


10 


Kabelaufträge in 10 bis 12 Tagen in Deutſchland abgefertigt. 


Selbſtgepackte Kiſten bitter 
Lagerhaus: 234 Eaſt 


ı wir .abzuliefern an unfer 
86, Str, New VYork. 


A. FINK & SONS FOOD CO,, Inc. 


305 Broadway, Ede Duane Str, New Norf. 
Telephon: Worth 1314. 


Newark (N. 3.) Office: 128—130 Springfield Avenne. 


General:Bertreter für Chicago: 


KURT BRONISCH 


189 N. Clark Str. 


Room 407 Chicago 


Tel.: State 7469, 
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Laßt Euer Geld arbeiten 

3% nebit Cicherheit in Grite Sppothten 
Grundeigentum Gold Bonds 


jönliche Worfiht in der Auswahl von Sicherheiten hat immer 


vorteil 


für uniere Kunden bedeutet, und ben Ruf unferes Geihäfts befeftigt. 
Wartet nicht 


Scht uns heute, 


S100 
ESTATE BONDS 


K.R. Beak & Company 


196 Nord Clark Str., Chicago. 


ange vorhalten wird. — Infere yers 


Er ET Zr 77 DE 22 


*282*2 


—B— 


Raten vor dem Kriege zurückgehen. 
Ihr kauft 


8500 


* 


Tele: Franklin 3210 


währen, bis alle Truppen das Streit⸗ zahlen. Aber auch ſelbſt wenn die die Ernennung der neuen Kommſ— 
Maiſche fei, antwortete nicht der | gebiet — haben. Dur en Runden die Ware nachmwiegen Tieken, | jüre jo Tange hinauszichen wird, bis 
Zeuge, fondern der Richter: „Maifche ! zügliche Ankündigung erfolgte — ſollen ſie oft durch die Kniffe von das Nutzeinrichtungsgeſetz abge— 
iſt Waſſer, in dem ſich Roggen, Wei⸗ im Bureau des Gouverneurs oru⸗ Argeſtellten, die mit ihren Arbeit- ſchafft iſt. Mit anderen Worten, 
zen, Roſinen, Trauben oder Säge: | well, Staatzpolizei iſt bereits nad) | gebern unter einer Dede ſtalen, be- |e8 würde dann keine „neue Kommiſ⸗ 
mehl, je nach dem perföntichen Ge-|Mingo County gejandt — um |frogen worden ſein. So wurden an⸗ ſion“ geben, und der Beſchluß des 
fhmad und den Mitteln des Fabri-!an Stelle der Bundestruppen für bie geplich oft die Pferte mitgemogen, | Stadtrat® würde damit hinfällig. 


Dar oder nah Teilgahlungsplan! 


(tn dronologijcher Folge. 
ee * 


von Friedrich dem Großen und Stü 
ſcde von Meyerbeer, Wagner und 
Liszt, von Maſſenet, Saraſate, Ar— 
diti und Thomas und der noch le— 


für Geflügelfende Nur gute 

ige Tiere find bier verfäuflich.) 
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Friſches Obſt. 
J—— „Dr 
res Gemüjie, 
1 
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| 

|gefügt. Als Soliiten hat Serr Ball- 
mann die beliebte Sängerin Selma 
Dogg ımd das jugendliche Gejchtwi- 
!terpaar Zollie und Mollie Nem- 
—J Violine und Klavier, ge— 
wonnen. Ferner wird Herr Van Do— 
ren „Aloha Oe“ blaſen, und auch 
|der von Franz Mittelftäbt zu dem 
ı Text von Wilhelm Arens kompo— 
Interte ımd der Germanialoge ge- 
widmeie Freimaurermarſch wird ge— 


Ein Marſch 
| 


fanten, in der Auflöfung befinden.” 
Kurz und qui, der Richter ſah ſich 
nicht veranlagt, den Antrag des An- 
walt3 zu beivilligen, verfprad aber, 
fih mit der Geichäftsführung ber 
verfrachten Standard Tobacco Come 
pany gründlichſt befaſſen zu wollen. 
Das rote Tuch. 


Der Farbige Fay B. Weſt be⸗ 


kannte ſich heute vor dem Bundes— 
richter Landis ſchuldig, als Poſtan— 


Aufrechterhaltung der Ordnung ZU ohne dah die Kunden es merkten. 
ſorgen. — Wenn alle anderen Mittel infolge der 
BGrieqzen erfolgreich. Wachſomken der Käufer fehlſchlugen, 
Haben den türkiſchen Nationaliſten wie · dann mußten, den gemachten Zeu— 
ber eine Stadt abgenommen. genausſagen zufolge, mehrere Män— 
London, 14. Januar. Die Ortes | ner, die für diefen Zived angefiellt 
Gen haben gelegentlich ihrer Offen: puren, in den Schacht fteigen, in wel— 
five gegen Die türtifhen Nationalilten em Tich die Gewichte befinden, und 
an der Kampffront in Kleinafien | port Manipulationen bormehmen, die 
wieder einen bedeutenden Erfolg er | zur Folge hatten, dat die Käufer zu 
zielt, wie die hiefige griechifche Ger |furz famen. 


ſandtſchaft heute bekannt gab. | Stadt Chicago unter Opfern. 


\jpielt werden. Das ganze Pro- 
ramı lautet: 
1. 0) 


geftellter lanae Finaer gemacht und 

Poſtwertſachen geſtohlen zu haben. 
„Wo arbeiten Sie Zur Zeit?“ 

* ER eer fragte ıbn der Richter. 
RODENGEEN"  erersneeennnnnn. Wagner) „m der Anlage der Sllinoiz Steel 

5. Gelangioli an Ari, Schna Gong: Company." — 

D) Se Amar. vo⸗er 

eo) „Shlaflicdhen“ Hermann | „Jawohl.“ 

Pngarive List Mas verbienen Sie?“ 

| „$5 den Zaa.“ 
„Was verdienten 


Laut dem Bericht der Gejanbt- 
ichaft haben die griehiichen Truppen 
Idie Stadt VBozeuyuf bejegt und Die 
Zürken auf Estifcheher, dem Knoten: 


In 
I 

| 8 
Krönungsmarich aus 
„Der Rropbet”.... 
5) Sinale, ft 1, aus 


bar 
d 


Auar 
tel 


aguer 


» 


puntt der Bagdabbadn und ber nad) 
Angora führenden Bahn zurüdge- 
dranat. Die Türken haben gelegent- 
(ih diefer Kämpfe ſchwere Verluſte 
gehabt, Die Griechen hatten 40 
Sie im Poſt- Tote und 160 Verwundete. 

J | Gewalti.er Keuerihaden. 

| 


Iagelöhner?“ 


. „Hohenfried! 
Jun 


. Die Entwidelung 
„Dirie eure 
Nie 08 benukt wer 

Kiatkım 


Iniedenen 


©" vere Dienft?“ 


den Tän 
ir Rompoſitionen. — 
es „83.75 den Ica.' 


Arten db 


| Terheerende, augenscheinlich angelegte 
| Feueräbrunit wütet in Madera, Ba. 


von stapellr e Ballmann: 


WWie Joſeph Kluſtena, einer der 
Fuhrleute angab, hatten von 6000 
Wagenladungen Getreide, die er 


„während ber legten ſieben Jahre für 


JT. W. Keelin Fe Co. ablieferie, nur 
|ungefäßt 100 das volle Gewicht. An 
manden Zagen, fagte er, habe bie 
Geſellſchaft an dem von ihm abaelie- 
\ferten Getreide einen ungeleglichen 
Profit von $6000 erzielt. 

Zu den angeblichen Opfern gehö- 
ren die William %. Collohan Team: 


Dies würde bedeuten, das das 
Volk von Chicago bis zu den Tage, 
an dem der Thompjoniche Verfehr3- 
plan in Kraft tritt, einen Straßen- 
babntahrpreis von 8 anitatt 5 Cents 
bezahlen mug. Mar nimmt an, 
dat; e8 mindeitens ein Nahr dauer 
wird, che die Stragenbahnen unter 
dem neuen Syiten betrieben iwer- 
den Fünnten, jelbit wenn Sonder- 


wahlen für Ermählung der Verwal: | 
ter fm. anberaumt werden follten. | 


| Eollte die neıe Kommijion ernannt 
|iwerden, dann würde das Volt mög- 
| licherweife bereit3 in einigen Wochen 
Idie Straßenbahnen für fünf Cent3 
| Genugen dürfen. Diejenigen Stadt- 
päter, die dieien Weg als den Für- 
| zeiten sur Wiedererlangung des 
—⸗ Fahrpreiſes betrachteten, 
hegen bereits Zweifel an ihrem Er— 
folg. Sie wiſſen, daß den Gover— 
nor nichts abhalten kann, ſeine Er— 
nennungen zu machen, wann er will. 


| 


auf bebautes Chlcagoer Grundeig 


! 


I 


warten brauchen. 
Pfennig puenktlich bezahlt. 


I 


haben solche Bonds In Absohnitten von $100, $500 
ı @ raeilg. Beschreibung mit Illustration auf Verlangen. 


7% Erste Hypotheken Gold Bonds 


entum In vorzusglicher Lage, Wir 
und $1000 vor- 


Viele Millionen Dollar First Morigage Real Estate Gold Bonds 
| auf Chloagoer Grundeigentum wurden von uns untergebracht, und 

nooh nie hat einer unserer Kunden einen Gent daran verloren, oder 
auch nur einen Tag auf die Zahlung von Kapital und Zinsen zu 
Saemmtliche Bonds wurden auf Heller und 


| 36-Jaehrige Erfahrung Im eurspaeischen und amerikanischen 
ı 9 Bankgeschaeft. Faohmaennischen Rat und Auskunft In allen @eld- 
| angelegenheiten kostenfrei gern erteilt. 


| 


|WOLLENBERGER 8. CO. 


| Bankgeschaeft 


3 er 
vied entltammt übrigens einer alt! 


SICH i * En Ze a a * Das öffentliche Verhör, 105 LaSalle St,, Ecke Monroe 
fe und murde zuerft Die Antwort —** 8— Den Rich⸗ Clearfield, Pa., 14. Jan. Durch ng eo. die Irwel Ten Co., Amerie | 
? „Selten“, die da»; ter, wie das rote Tuch auf ben Bulz | 


i u i | 
eine augenfcheinlih auf Brandiii: can Railmap Erpreß Co., Schulze; sin dem geitern nadhmittag abae- CHICAGO 
15 Mat | * — gen 
xued len. Mit zornbebender Stimme don- | 


Epinat, bcı 
Smicheln, 


” Hente bis & Ahr abends, 


— — 41 Bali 50.,8.% fer Go.,|baltenen öffentlihen Verhör des! 
Urfprünaliher | tung zurüdzuführende Feuerbrunft | I ing Eo., 2. 3. Wellenhofer Eo., | I trentlihen Verb de 
* — ——— m ' .. Hindi benachbarten Mabera fo= | =, : . * — 

a ſchreiend, wie |hmadvoll bie Regie: | Tb — — A States Brewing Co, Kee E Chap- über den Straßenbahnbericht er- | 
E on zannbäufer) — Eilub. rung ihre Angeftellten befoldet! Hier en ee pel, 9. Hindeliff, Bomman Dairh | Härte George W. Sadjon, der Chef- | it 
* Saniſer Tanz“ .....Sarafate, iſt ein einfacher Tagelöhner, der bei ef ichtet Tin 2a ei | 

Kartoff ——— tt * um ſich. Der ſoweit angerichtete JJ 

J rn el eu. Bi „Melodie“ (mas alter ZReife)— | einer Privatfirna $5 den Tag ber: u: beläuft “ * —* 000 |man Co., Edward Lafham Co., Bo- des Bürgermeiſiers, es koſte nur Fe — — = u — 
— Massen tunen ra sen rer Ic: rn is Meni der Scdaden belauften rn einen Rafjagier | ae Seren. a rn. 
Vreife galtcı ar bei Abnahme von „ner &i Remtowsln: ft (dient, während die Regierung, bei der giet wandie aus der alten Heimat hierher keommen 


ct-Zemmo — Dizieliennerte er 108: „It das nicht himmel- |Quirt Brothers, N, 3. Ratin, United | Htädtii hen  Iransport-Ausihufies | 
— In der Over (Nach Offen Eonntag bis 2 Uhr nadjmittags. 
— 50 | : und bie Flammen greifen noch) immer | Eo., Hartwel Coa!l Eo., W. %. Ne: ingenieur der Berfehrsfommifion | 
5 e Tun: ** er lg 4 , iton Store, Chicago Daily Nemz, | Cents, auf den| | 
Löſchmannſchaften ſind aus Clear— — 


Getreide, Mehl und Hen. 
Warpreiſe.) 


Weiz en ⸗ 


9 r 
Mr, I. ba — 
Ar. 
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Sen. (Derlauf auf den Geleifen.)— 
En. ie, Sun4einsnasenen 
Se, BonsmersrarnneıDRED 
Be B.oson 
ou000 00 000000 000000 ALO 
„nn. nenn" 


.......... ml), 


Sübmeltli 
Norbiveftliies — 
Noggen nunnenn nen arrnaan „14.00 


der 


a) 2 are 
er LDperette: „Biacu 
Iatı 


5", Mari... 
Wiederſehen) 
—D oaunnanunn 
nſolo in der Entſerm 
E. van Doren. 
olo: 
ı Mauleiol 
a Nonero 
| Tıenn bie 
| ein ftch'n.“ 
| bo BET uifan 
1 
— i era 
an — A iſt 
riedliich — Die Natur 
e Sonne gebt auf — 
n\ alle anderen Tiere ſtim⸗ 
riiblo ie Müble 


Morgen bri it 
riehlid „eu 
ie 
men ibr Srüblonzert an — D 
an der Urbeit — Finale.) 
—+ 1 — 
— Motivierung. — Belannter: 
„Dos ift aber ganz verfehrt, den 
Fiſch zuletzt zu ſervieren!“ — Haus⸗ 
herr: „Mag ſein, aber wenn einer der 
Gäſte eine Gräte verſchluckt und er⸗ 
ſtickt daran, dann kommt er wenig⸗ 
ſtens nicht um die anderen vier 
Gänge!“ 


[ee — 


I£efet die „Sonntagpoft“. 


| rung 


ei 


\er eine Vertrauengftellung beflcibete, 
ihm den Hungerlohbn von $3.75 
Izablte und ſich wundert, daß ber 
| Menich ftiehlt. Was zahlt die Reaie- 
ihren Beamten? Den Hilfs: 
bundesmarichällen $100 den Monat, 
den Prohibitionzagenten 81500 das 
Jahr, den Fahrſtuhlführern $60. 
Und ſtellt an ſie hohe Anforderungen. 
Man könnte lachen, wenn es nicht 
Ioar zu traurig wäre, 
fi dann einer der armen Teufel, 
von Hunger geplagt, an fremdem 
| Eigentum, dann wird er unfereinem 
|torgeführt, um nad dem Buchitaben 
|des Gejepes beftraft zu werden. Der 
Ekel könnte einen erfaffen. 
itrafen muß ich leider den Mann, 
aber, ich werbe ed gnädig maden: 20 
Tage Gefänani2.” 
—+4-1 —— 

* Die Momans’ Trade Union 
League wird Sonntag über adjt Ta- 
ge, am 23. Januar, im Zimmer 
1124 des Gebäudes 64 Weit Ran- 
dolpb Straße, ihre Krahresver- 
fammlung, perbunden mit Beamten- 
wahl, abhalten, 


dien 


Und vergreift | 


Na, bes |Tiiche Somjetregierung infolge ber 


i „Idie © Shi Sant. 
field, Houßdale, Däceola und aus die Stadt Chicago und Polizei- und 
ern 9 1 | yeuerwehrdepartement. 
Philipsburg nah Mabdera gefandtii IT. rt, fen: j 
on 9 R „1 Die Stabt Chicago fol allein um 
worden. Nah den WUngaben bon 8150.000 h ; 
| Gifenhaf in Mm £ahen fie] 990,000 Detrogen worden fein und 
Eifenbabnern in Mabera fahen } bie Eolohan Co. Ihäkt ihren Verluft 
wenige Minuten, ebe bie Flammen | ur 810,000 ; ihren 
in dem Urſprungsherd der Feuers—“ En 
N i — — 
brunſt zum Ausbrud famen, zwei 
Männer aus dem betreffenden Ge— Seeleatrafte. 


buude heraustommen. Daß der Seele eines jeden Men— 
Sehr dra iſch. 


Wie die ruſſiſche Regierung den Aus— ee Bed . _ 
Wie d me : “| n, 18 zur Öcenüge befannt, 
| lan 1 on ae in 50 Mn fe Se me, 
un * Central chen aus | entwickeln fanır, ſich ſelbſt und 
| Helfinators heit, hat jidh die vie bern le ee — 
9 ! e He 

danfen werden dem nädjiten Vor— 
tragsthema von Frau Dr. Kriihne 
zugrunde liegen, Sonntags 3 Uhr 
in der Halle Südoitede Belmont 
und Racine. Eintritt 15 Cents. 
Dem Vortrag wird fich eine Komite. 
fitung für das „Sonnenfcein-HAm“ 
anſchließen. 


— In Weſt Bend, Wis. iſt im 
Alter von 78 Jahren Dr. Carl Muth, 
der lange Ja hebohgan pral⸗ 
tigiert hatie, 


jzablreihen Ausftände im Lande gu 
draftifhen Verfügungen veranlaßt 
gejehen. 

Die Regierung hat eine Antünbi- 
gung erlaffen, in welcher alle Aus 
ftändigen aufgefordert werben, uns 
verzüglich die Arbeit wieder aufzus 
nehmen. Sollten jie diejes nicht tun, 
fo wird ihnen mit Gefängnisftrafen 
bon der Dauer bon einem bis fünf 
Jahren — mwährenb ihnen zu 


Öre in € 
aleicher. Zeit angefünbigt wirb, daß im Hai 
Lebensmittelfar 


| Chicagoer Straßenbahnen zu be: 
| xdern: darin ſeien ſämtliche Aus— 
gaben für Löhne, Elektrizität, Ab— 
Inußgung ufw. eingejchlojien. Ein 
Jahrpreis von 5 Cent3 würde daher 
mit Zeichtigfeit eingeführt werden 
fönnen, jagte er. E3 fofte nicht mehr 
alö den vierten Teil eines Cents, 
um einen Rafjagier eine Meile weit 
zu transportieren. Jeder könne ſich 


dies ausrechnen: Stundenlohn für 
re su Ic, | 
einihlieglich Ucberzeit, | Norweatm-Ameritannme zını? von umb nach 


Motormann und 
85 Cents, 
made $1.70; 50 Cents für Eleftri- 


Schaffner 


zitat made 52.20 und 30 Eent3 für |*ew Dort ab; direlte Verbindung bis 


jonitige Musgaben ergebe $2.50. 
Angenommen, daß 100 Bajfaniere 
befördert würden und jeder 10 Mei- 
len weit fahre, dann würde die 
Yahrt eines jeden Paffagier3 pro 
Meile de: vierten Teil eines Cent 
fojten. Auf die Frage des Vor- 
fitenden Schwar, ob er dieje Zah- 
Ien mit denen der Straenbahnge- 
——* verglichen habe, ſagte 
Jackſon, jeder könne ſich das ſelbſt 
ausrechnen. Jacſſon ſprach ſich 
weiterhin für Doppeldeckwagen aus, 
die 250 Paſſagiere afnehmen könn 


| zu fallen. — Cbenfo verlaufen mir 
1 
1 


Scyiffsfarten 
noch Zeuthlanı, Ecfterreih, Ungarn, Geo | 


llowalia Nugo-Zlavia uiw | 


Erbihaftäangelegenheiten, Kauy und Vettauf 
von Grundeigentum und Beriiherung aller Are. | 


Zicedies und Zerjand von Geld zu Tageöyrer. | 
fen aui die eriten Banten in der alten Yeimat | 


Leopold Keumann & Co. 


Metropolitan Biock 164 =. Randolph Str. | 
Gere 2a Ealie Str., Himmer 19. | 
Yvtarints-Sanzleı. 


Kopenhagen anertannı nut 
„Stavangerijord" fährt am 28. Jankar von 


9ams | 

burg und #erlin | 

Wr deforgen uud alle Eriunoigungen na® | 
Verwandten ın der alten Heimat 

vrfice offen jeden Tan von 9 his A Uhr Cams 

taa3 6iö 4 lIbr nahm cder ahende mad 

Ucbereinlommen. — Telephon fyrantiin 104, 


nodöfriondt® | 


Arbeiten, Francis, feßte dem Aus- 
hu auseinander, mie borzüglid) 
das ſtädtiſche Straßenbahnſyſtem in 
San Francisco arbeitet. 


— Scherzfrage. FR Mas ift bie 
größte Beet — * Wenn 
Jemand ein vegetariſches Blatt ein 


Jos.Asehkarl : 


Im Gerhätt 1eis LYUU, 


755 W. NORTH AVENUE 
Shoofteke Halfte» Str, zweiter Stoß; 
Televbon: Lincoln 6161 


Deutſchland zum Tageskurs. 
Oeſterreich ......s 2100 
Jugoſlavia ...... 6900 
Tſchechoſlowakia .. 11740 
Polen 15.00 
Rumänien ........:1335.00 
Ungarn „2.2.2.0... 20.00 


Preife find Nenderumgen 
unterworfen, 


Schiffstarten 


nah und von Hamburg, 
Bremen, Antwerpen, Rot 
terdam und Trieft. 
Reijepäffe, Steuer und 
Gepäd » Angelegenheiten. 


„u. 0.9» 
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Abendpoſt, Chicago, Freitag, den 14. Januar 


—— 

nm m m —— 1.0000 u 
— — Mana F 
— — — 


— ——— 
veſtli a en bedeuten⸗ 

Uene U. 8 Go J Bla ll kels Er Ybfapmartt — Benötigt I 
— 


— — — — — — 


GE Sci TESUEEE MCHETEERE KETTE 
Die neuen Arınce Vett-Blantets von der Bundes Sregierung — die jo 
warın amd Tomfortabei find, zu beachtenswerten Griparnijien — für 
da8 Heim, für große Inftitute, Sofpitäler und fo weiter (Keine Boit- 


oder Zelephonbeitellungen ausgeführt, auf dent 
fünit il Flo or )- Ne ue baumwolle ene Reit-Y N ankets 
von der Bundesregierung — zu 


Neue wollegemiſchte Bett Blankets 
regierung 


— 


verden dort Stacheldraht, Windrä⸗ F — — — Fr . 
— — — — Beginnend | | Offen 
Art — ſolche für die Landwirtſcha Samsta 

für den Bergbau und für die — Jan. in | 8:30 vorm, 
noh in den Anfängen jtedende | 15. Jan, täglich), | 
Stahlinduftrie —, dazu Tertilien, J 45 Samsta 
Jude und Trifotagen, ferner vor al: |R RER g 
lem Chemikalien und Arzneimittil. Süd bis | 
aß Deutfchland im Gegenfa hierzu | —— 
ſeinerſeits nahezu alles übrige Wells Str. 9 1hr abends, | 
braucht, ift nicht erſt erforderlich, ge— 
ſagt zu werden. Jedermann weiß, J 

wie ausgeplündert Deutfchland durch 

Ärgo Corn Starch CORNED BEEF den Krieg wurde, und daß ihm an | 
Die Sorte, iweldher anderswo für 10: Libby's gelochtes Corned Veef, Nes 
und 12c bert auft wird; auf dem 1 ierungs Ueberſchuiß (keins abgelie— 
Fünften Floor (feine abaeliefert), — Fünfter Floor (nur 12 Büchſen 
morgen an einen Kundend, ſpeziell morgen, 


————— Produkten nichts mehr! * 

jan Vorrat verblieb. Hier «alfo \ind | Sof 

Möglichkeiten, befonber® aud) nod) | Mi A 

' fiir die eleftrifche Jnduftrie, ivie durch ! — 

die Tatfache bewieſen wird, daß allein J U 
Ein-Pfund 6 die chileniſche Regierung an die Ma⸗ R er 

5 Bafete, 23C Nr. l DEE me 18e | Ichinenfabrit Aug: sburg + Nürnberg 1 a y 

jeinen Auftrag auf Lieferung von 22 | 3 | 

elettrifchen Kranen vergeben hat. ı R 

Diefer einer einzigen Yirma erteilte | 

Iausländifhe Muftrag erreiht die, 

Höhe von 20 Milionen Mark. Wenıt | 


s1.25 Münnerhempen, Unterhoien, 63c 


Schr ipe;. für morgen: Schwere gerippte baumt: 
il fi Interbeuwd id ⸗He i 
ap. — Zn —* et neh ſes die deutiche Induſtrie und der © & © 
25 verkauft —- Eure Auswahl für Samstag Ibeutiche Handel richtig anzufaſſen —4 % 
in unteren Bajement zu wiſſen, ſo werden ſie ſich in Süame-⸗ ine ton 0 Ar 0 vr A von 
rika ein ganz bedeutendes Abſahfeld 
erobern fünnen: daran ändert aud | 
die Tatfahe nichts, daß Brafilien 


Ti eine erite Lofomotivenfabrit ach 
‚'haffen bat. Die ſüdamerikaniſchen F 
ı Länder ihrerieits jind vorläufig nad) |E 
auf lange hinaus auf die Ginfubr || 
|angeiviefen, aber fie haben die Wahl | J 


zwiſchen Deutſchland und Nordame- J 
rika. Es wird die Sache Deutſch- 


ande fin, San mund. | FR Manner, Funae Männer, Knaben und Kinder 


‚renten den Vorzug aibt. 


BO start MaDıson==DEARBORN STS || won nordamesitı ts aiongei | | Denft einmal darüber nach! 


* hat Deutſchland bei weitem weniger | J 
{ 4 4. ..# + . : zu hoffen, weil einmal die Ver. Staa: 8 
Amie jende Merle in Aanner-Rleider n —* im Kriege gelernt haben, fi ini 
Unſer Vaſement —— er wi ——— in —— Modellen und zu vielen D Dingen vom deutſchen Import > . - . g } 
nen sdriaen Bre elei irklie :ber 2 i Alte in iner aroe I { \ .r .- . / , > “ i 
em ehren Br te TE Haider I, U eng sehn | unzfköngi zu magen, ud ni | Fonsis Meons, der wohlbefannte Kaufmann in der Loop, hat Dorfehrungen 


dieſe das 
gen und lv Front — ae mit guter Qua, 





EEE LTE EEE > 


> ' a Sie fün- IR 
lität. Serge gefütterte; Yängen bis zu 12 3 Bi ira bezu in der Hand haben. Sie fün 


N Be Sn SE | nen, wenn fe nur wotten, mie 0 für den Einfauf und den Derfauf des ganzen Heberichuß:Xazers von Sam 


ser in Iftereise 3 Formfuti Größen 34 ı Deutjchland eine Kate und Maus: | 


iz bis 35 — überall au 923.00 ; Politit treiben, denn bei ihnen allein | ‚ — — — 
[re werte  HPLAZH | test J Adelman & Co., Chica zos größten Fabrikanten von populär marfierten 
morgen zu MI... 1Baluta. Amerifa hat heute einen |# 

Gin BR Sortiment von Madinams fir Ueberſchuß an Waren. Um ihn los⸗ 


9 * er r . 
a ee echen np fig zon den oe | Aleidern Für Männer, Knaben und Kinder, getroffen. 


Gifetten, en, Gonvertibfe Kragen und Gürtel lagern zu befreien, ilt e& nur nötia, 


rund berum - — herum — Groen 297 his 46 2 An die Zügel ein iD enig Ic [oder zu laſſen, anna EEE TE TE — — 
5° rg 

dere | fordern fordern dafür $17.,50, 50, ıd. h. die deutſche Mark vr iveniq im 4 

Snmeton zu nur — 89. 97 Werte ſteigen zu laſſen. Dann kann | 


| ıDeutfchland, dann kann Guropa | H 2 % 04 N 
— ſchwarze Duck Arbeits. Röde für Män [denn die Valuta der übrigen Yänder | € erzte er — nzuge ES J in aws 
ner mit Blar letſtoff und Filg gefüttert, waſſer⸗ J wird wieder von der Mark beeinflußt) 

— 1 nd windd Dicht, Grob zen 38 bis 86. 97 in Nordamerika faufen. Sobald die € 

oz, gemohnlich $10; zu nur. dortige Handels ‚met alı zubt, genügend | 


Trab —— An- | | Sie zum Calle zuzu⸗ umg geſetzt zu haben, treibt ſie dann dien Beinkleider und Kniehoſen 
zuge Tür Si | Bıoptende Weberzieber ; $ 


— 


zer) CERICETN — 


® * * —V 
tere, durch weg > ia G J re Ir * yerablen = & ebe 0 | 2 = 
— | Sheepskin-, Leder-, Duck- und Arbeits-Kleidungsstücke 
BEE | OT rönft erden, nie e3 diefen ! 
überzogene Mariümar-Woid Berge Co. U. S. Go tappen, feine Qualität J der eingehandelten Vorräte ſeine Zu— 
— verkauft werden, und wird zu Prei erkauft, die weit unter den jemals offe— 
Iendfos wieberhoien, wenn auch nicht | - 


— —— Valuia wieder nach unten, und Euro⸗J 
ſchwere Qualitãt, Kni⸗ · * ——— ba, Deutſchland voran, muß die höhe: 
efü wilfe Dinge nur von Norbamerifa 
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